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Bertling ins Hauptquartier . f Mr■i -' r»' '

Reichskanzler Graf Hertling ist am Sonnabend -
abend ins Große Hauptquartier abgereist .

Die Reise des Reichskanzlers ins Hauptquartier deutet dar -

auf hin . daß die innerpolitische Krise dicht vor der Entscheidung
steht . Wie diese zunächst ausfällt , ist natürlich nicht mit Sicher¬
heit vorauszusagen : Aber bei sorgfältiger Abwägung alles Für
und Wider kommt man doch zu dem Resultat , daß die Tage der

Kanzlerschaft Hertlings gezählt sind , daß diese Reise den

wahrscheinlichen Entschluß der Amtsniederlegung
in sich birgt .

Würde Hertling zurücktreten , so wäre die Krisis damit

noch nicht gelöst , wohl aber ihrer Lösung freie Bahn
geschaffen . Der springende Puntt ist noch immer die Frage

. einer Koalitionsregierung .
Eine solche wird nun — scheinbar — von allen Seiten

gefordert . Aber in rechtsstehenden und auch gewissen mittel »

parteilichen Kreisen faßt man dieses Problem als ein rein
ä u ß c r l i ch - m e ch a n i s ch e s , fast möchten wir sagen als
ein nur - dekoratives auf . Es sollen eben aus jeder
Partei soundso viel führende Persönlichkeiten in die Regierung
eintreten und damit fertig . Wie diese Personen zusammen
arbeiten , was die neue Regierung tun soll , darüber schweigt
man sich aus . - Aber zwischen den Zeilen erkennt der Leser die

Erwartung , daß in der bisherigen Weise fortgc -
wurstelt werden und im Prinzip alles beim alten bleiben soll .
Die neuen Persönlichkeiten haben weiter keine Rolle , als die

Verantwortung für den künftigen Rcgierungskurs , der

dem bisherigen gleichen soll , auf eine größere Anzahl
von Parteien und Schultern verteilen zu Helsen . Sehr naiv
und nüchtern findet sich dieser Gedanke in der von der national -
liberalen Reichstagsftaktion angenommenen Entschließung aus -

gedrückt , wo es heißt :
Eine engere Verbindung zwischen Regierung und Volksver -

tretung ist herzustellen durch Eintritt weiterer Vor -
trauensmänncr derjenigen Parteien in die Regierung ,
die bereit sind , die Verantwortung für die Regierungsgeschäfte
mit zu übernehmen .

Wer erinnert sich da nicht an jenes bekannte Inserat : „ Ge -

selligkeitsverein nimint noch weitere Mitglieder auf . " Solche
P a s s i v m i n i st e r , die nichts in die Regierung mitbringen
als den Wllcn , den andern die Verantwortlichkeit abzunehmen ,
können aber unmöglich irgendwelchen neuen Geist
und Schwung in die Politik bringen , so willkonunen sie
denen auch sein mögen , die die Verantwortung für die vor dem

Krieg und bisher während des Krieges betriebene Politik vor
dem Volke zu tragen haben . Daher ist es auch zu verstehen ,
daß sogar die „Deutsche Tageszeitung " in ihrer Freitag - Abend -
Ausgabe gegen den Eintritt von Sozialdemokraten in die Rc -

gierung grundsätzlich nichts mehr einzuwenden hat — nur
dürsten diese natürlich keine Bedingungen stellen I

Gegenüber der Vorstellung solcher Passiv minister , die

nur Verantwortung tragen sollen , stellt die Sozialdemokratie
die Fordcrimg von Aktiv ministern auf , deren Ausgabe es ist ,
mit Energie und Klarheit eipe neue Politik einzuleiten .

�
Was

die rechtsstehenden Parteien fordern , läuft auf eine bloße V e r -

längerung der bisherigen Frontlime heraus . Wir aber

wollen keine Verlängerung der Front , sondern einen Front -
Wechsel , eine Richtungsänderung der Front auf
der gesamten Linie .

Da kommt man uns denn mit dem nachgerade schon lang -
weilig gewordenen Vorwurf des „ Partciegoismus " , die einen

in heftiger , die anderen in salbungsvoll dozierender Form . Zu
den letzteren gehört die „ Köln . Ztg . " , die — vielleicht offiziös
inspiriert — in die Wort ausbricht :

Die Entscheidung steht jetzt bei der Sozialdemokratie ;
der Entschluß wird die Probe darauf abgeben , ob ihr dieses g e -

meinsame Vaterland höher steht als ihre die Minder -

heit des Volkes sich einigenden Parteibestrebungen ,
und die Verantwortung für ihre Entscheidung imd alle Folgen ,
die daraus unserm Vaterland entstehen , werden sie treffen .

Darauf erklären wir kurz und klar : Wir sehen gar
keinen D i e n st für das Volk und das Vaterland darin , daß

wir eine Politik verantworten helfen , die nach unserer Ueber -

zeugung unverantwortlich ist , deren völlige Verfehltheit
und Verderblichkeit jeder Tag jetzt mehr und mehr ostenbart .
Wenn ich in einem Postwagen sitze und sehe , wie der Führer
vom Wege ablenkend auf einen Abgrund zufährt , so tue ich

den Insassen des Postwagens auch nickt den geringsten Dienst ,
wenn ich neben dem Kutscher auf dem Kutscherbock Platz nehme
und vielleicht noch pro kormu zwei Finger an den Zügel lege :

aber im übrigen den Wagen in der bisherigen Richtung fort -
fahren lasse . Das Platznehmen auf dem Kutscherbock hat stur

dann Zweck, wenn ich dem Führer die Zügel aus der

Hand nehme und den Wagen auf den Weg zurück -
lenke . So fassen wir unsere Verantwortung auf und sind
stcher , vom Volke hierbei verstanden zu werden .

Auch dex Vorwurf der „ Gennania " , wir trieben »eine

Ringen von Bpern bis zur Maas —

Scheitern feindlicher Angriffe — Ein -

brnchsstellen nördlich Arras - Cambrai ,

zwischen Snippes und Aisne — Monte -

fancon geräumt .

Berlin , 28 . September 1318 , abends . Amtlich .

Westlich von Cambrai » in der Cham -

p a g n c und westlich der Maas sind schwere

Angriffe des Feindes gescheitert . In Flandern
sind zwischen Diksmuide und der Lys englisch -
belgische Angriffe im Gange .

Amtlich . Großes Hauptquartier , 28 . Srp -
teinbcr 1S18 . �WTB>

Westlicher Kriegsschauplatz .
Der Engländer greift in Richtung auf Cambrai und siid -

lich davou an . Der Franzose setzt i » der C h a u, p a g « c , der

Amerikaner östlich der Argonncn seine Angriffe fort .
Teilvorftöße und Teilangriffe zwischen Ypern und der

S c a r p e sowie zwischen A i l e t t e und Aisne begleiten die

großen Angriffsopcrationen des Gegner ? .

Heeresgruppen Kronprinz Rupprecht und
B o r h n. '>

Der Feind , der zwischen A p e r n und der Scarpr i

an mehreren Stellen gegen unsere Linien vorstieß , wurde abgc -

wiesen . Zu beiden Seiten und zwischen den von Arras und

Pcronne aus Cambrai führenden Straßen brnchen 16 englische
und kanadische Divisionen »ach heftigem Feucrkampf zum Angriff
vor . Beiderseits von M a r q u i o n , zwischen M » e u v r c s

und Graincourt , sowie zwischen Ribrcourt und

Billers Guislain brach der erste Ansturm des Feindes
vor unseren Linien zusammen . Bei Jnchy stieß der Feind auf

Bourlon , bei Havrincourt auf FleSqui eres vor . Es

gelang ihm im Berlaufe der Schlacht , diese Einbruchsstcllcn zu
erweitern und uns nördlich der Chaussee Arras —

Cambrai bis zur Linie Voistz lc Berger —Haynecourt zurück¬

zudrücke u. Südlich der Chauffee war am Abend nach Wechsel -
vollem Kampf und nach erfolgreichen Gegenangriffen die L i n i r

Politik des Biegens oder Brechens " berührt uns nicht . Jetzt
ist wahrlich keine Stunde für Halbheiten . Das eben war der

Fluch unserer bisherigen Regierungspolitik , daß sie das Not -

wendige und Neue zwar erkannt und gepredigt , aber aus aller -

Hand Rücksichten stets nur halb getan hat . Und wenn

es kurz vorher in der „ Germania " heißt , das sozialdemokratische
Mindestprogramm enthielte ja manche weitgehende Forderung ,
aber auf dem Wege der Verständigung „ werde sich schon eine

beruhigende Lösung finden lassen " , so liegt darin das Zuge -
ständnis , daß im Grunde unser Programm das durchaus dem

Augenblick entsprechende ist. Und gerade der Umstand bestärkt
uns in dieser Auffassung und widerlegst den Vorwurf des Partei -

egoisnius , daß immer weitere , unserer Partei gänzlich fern -

stehende Kreise den Grundcharatter unseres Programnis , die

Forderung eines völligen Sh st cm Wechsels , als

richtig anerkennen und hierin die Hoffnung für die Zukunft
Deutschlands sehen . Der Systemwechsel ist und bleibt die

Grundbedii�un - g für jede Beteiligung der Sozial -
dcmokratie an dU Regierung , und wer sich mit diesem Gedanken

nicht vertraut machen will , der möge sich erst gar nicht um

Verhandlungen bemühen .
Freilich sind zur Stunde schon Bestrebungen im Gang - ,

die einen Systemwechsel von vornherein unmöglich machen

wollen . Die „ Köln . Ztg . " polemisiert in dem schon zitierten
Artikel sehr heftig gegen die Aufhebung des Artikels 9 der

Reichsversassung , die mit ein Kernstück der sozialdemokratischen
Forderungen bildet . Dieser Artikel , wonach niemand gleich -
zeitig Mitglied des Reichstages und des Bundesrats sein kann ,

war auf verfassungsrechtlichem Gebiet bisher das schwerste
Hindernis gegen eine parlamentarische , aus den Parteien un -

mittelbar hervorgehende Regierung . Die „ Köln . Ztg . " vcr -

gleicht die Verfassung mit einem alten Eichbaum und behauptet ,
den Artikel 9 aufheben , hieße „ die Axt an die Wurzel des Eich -
baums legen " . Wer in dieser ernsten Stunde keine andere

Parole auszugeben weiß , als die , „ nur um Gottes willen keine

Verfassungsänderung " , dem fehlt wirklich jedes Augen -
maß für den Charakter welthistorischer Situationen .

Doch leider fehlt dieses Augenmaß auch an bedeutend wich -
tigeren Stellen . Wie wir aus guter Quelle erfahren , hat das

preußische Ministers um beschlossen , im Bundes¬

rat gegen d i e Aufhebung des Artikels 9 zu
stimmen . Bekanntlich genügt das preußische Veto , um eine

entsprechende Vorlage zu Fall zu bringen . Diese Hal -

tung ist um so auffälliger , als im Reichstag eine große

Mehrheit für die Aufhebung des Artikels 9 gesichert ist .
Außer den Sozialdemokraten und Fortschrittlern haben sich so -

ebm diö Nationalliberalen offiziell
'

für die

Bourlon - Wold — Ribccourt «ehalten . Bor unseren
Stelluiigrn zwischen Ribecourt und Billcrs Guislain sind alle
Angriffe deS Feindes gescheitert .

Zwischen E p e h tz und B e l l i c o u r t schlugen wir starke
Angriffe englischer und amerikanischer Divisionen ab . Nach Ab -
schluß der Kämpfe war der Feind überall in seine Ausgangs -
stcllunge », bei Lcmpire über diese hinaus , zurückgeworfen .

Heeresgruppen Deutscher Kronprinz und
G a l l w i tz.

Zwischen Ailrtte und Aisne wurden Teilangriffe des Gegners
östlich von B a u x a i l l o n und westlich von I o u y abgewiesen .

In der Champagne setzte der Franzose , östlich der
Argonne » der Amerikaner unter zeitweisem Einsatz frischcr Divi -
sioncit seine starken Angriffe fort . Der Franzose konnte in

seine » mehrfach wiederholten Angriffen zwischen der
SuippeS und der Aisne nur wenig Boden gewinnen .
Am Abend standen wir in der Linie Auberive — südlich von
Sommc - Py —Gratrcuil —Bouconville — Wald von Ceruay im
Kampf .

Die Angriffe der Amerikaner östlich der Argonncn kamen
südlich der Linie A p r e m o n t —C i e r g e S zum Stehen . At o n t -
fancon wurde infolge drohender Umfassung geräumt . Die über
Montfaucon und östlich davon vorbrcchcnden Angriffe scheiterten
vor unseren neucn Linien .

Franzose » und Amerikaner erlitten auch gestern wieder
schwere Verluste . _

Wir schössen gestern Z3 feindliche Flugzeuge ad . Leutnant
Rumcy errang seinen 45 . , Oberleutnant Lverzer seinen 44 . ,
Leutnant Bacumer seinen 35 . Lustsieg .

ff.!' Der Erste Generalquartiermrister .
Ludendorff ,

Der österreichische Bericht .
Wien , 28 . September . Amtlich wird verlautbart :

An der italienischen Front keine nennenswerten Kampf -
haudlnngcn .

Auf dem albanischen Kriegsschauplatz haben unsere Truppen
westlich deS Ochrida - SceS in einem von de « Bulgaren
übernommenen Bcrteidigungsabschnitt feindliche Angriffe ab -
geschlagen .

Der Ehef deS General st abcS .

tikels 9 erklärt und sicher würde auch ein großer , wenn nicht
der größte Teil des Zentrums mit der Linken stimmen . Das

preußische Ministerium lädt mit seinem Entschluß eine

schwere Verantwortung auf sich. Denn es ist von
doppelter Bedeutung , weim in entscheidender Situation der

dringend notwendige Fortschritt wiederum an preußischer
Gegnerschaft scheitert . Dies zu derselben Zeit , in der das
Herrenhaus seine volle Unfähigkeit erweist , sich selbst auch
nur in bescheidenster Weise den Forderungen einer neuen Zeit
anzupassen .

Wenn jetzt den Regierenden Einsicht und Entschlußkraft
zu innerer Umkehr fehlt , so bedauern wir das — nicht im

Interesse unserer Partei — , sondern im Interesse des

deutschen Volkes , das die Folgen hierfür zu tragen
haben wird . Wir werden in jeder Weise für den rechtzeitigen
Sieg der besseren Einsicht kämpfen . Können wir ihn aber nicht
erreichen , so werden wir in keinem Fall den mit

Blindheit Geschlagenen die Verantwortung
für ihr Tun abnehmen . - t t ' -. f.

Die nationalliberale Reichstagsfraltion hat

sich in ihrer letzten Sitzumg mit der politischen Lage beschäftigt und

ist eimnütig zu nachstehender Entschließung gelangt :
Der Ernst der Zeit erfordert die Zusammenfassung

aller Kräfte und den Entschluß , möglichst weite Kreise
aus einem gemeinsamen Boden zu vereinigen .

Hierfür stellt die nationalliboräle Reichstagsfraltion folgende
Richtlinien auf :

I . Innenpolitik .
1. Eine engere Verbindung zwischen Regierung und

Volksvertretung ist herzustellen durch Eintritt weiterer Vertrauens -
männcr derjenigen Parteien in die Regierung , die bereit sind , die

Verantwortung für die R egier u n g S ge s ch ä sie mit

zu übernehmen . Zu diesem Zweck müssen die Artikel 9 Satz 2 und
21 Absatz 1 der Reichsverfaffnng aufgehoben werden .

2. Die Einheitlichkeit der ReichÄeitung ist dadurch sicherzu -
stellen , daß eine ständige Beteiligung der Staats «

sekretäre an der Führung der Geschäfte und an der

Gesamtpoliti ! gewährleistet u- nd dtzrch geeignete organische Einrichtun -
gen , insbesondere durch gemeinsame Sitzungen und Beschlußfassun «
gen , geregelt wird . Auch zwischen der Reichsleitung und den der «

antwortlichen Militärbehörden muß «ine Einheitlichkeit hergestellt
werden .

3. Wir verlangen eine den politischen und wirtschaftlichen
Anforderungen der Zeit entsprechende durchgreifende Re «

form des Auswärtigen Amtes und des auswärtigen

Dienstes . .. i- � . . . . .

i ' i -ö' . -1 j



< Wir erSa ' rfcn - ine schleunige Regelung des preußischen
Landtagswahlrcchts gemäß der Regierungsvorlage .

t>. Mi' t dem Wegfall der Kriegsnotwendigkeiten muß nach
kürzester UebergcrngSzoit die staatliche Zwangswirtschaft ein Ende

nehmen .
S. Tie Regelung der mit dem Belagerungszustand

zusammenhängenden Fragen , insbesondere der Zensur und deS Vcr .

fammlungSrechts , hat durch ein Reichsgesetz zu trfolgen ,
dessen Vorlegung beim Wioderzusammentritt deS Reichstags wir

erwarten .
7. Die Regelung der Staatsform von Elsaß -

Lothringen ist ein « innerdeutsche Angelegenheit ,
die Entscheidung ust alsbald zu treffen .

8. In den besetzten Gebieten des O st e nS soll die

militärische Verwaltung in eine Zivilverwaltung überge »
leitet werden . Die staatlichen Einrichtungen dieser Gebiete sind
derart auszubauen , daß allen Kreisen der Bevölkerung die Be »

teiligung offen steht .
II . Außenpolitik .

1. Wir erklären , in Ikbereinstimmung mit der Reichsleitung
und der Obersten Heeresleitung , daß wir einem Frieden mit unse -
ren Feinden auf der Grundlage der Unversehrtheit
des Reichsgebiets und der Rückgabe der deutschen
Kolonien zustimmen . Die Wiederherstellung der politischen Und

wirtschaftlichen Unabhängigkeit Belgiens erfordert die Siche .

rung einer wirklichen Neutralität und die Wahrung
de ? kulturellen und innerpolitischen Selbstbesti mungsrechts des

flämischen Volkes .
2. Die durch die Friedensverträge mit Rußland , festgestellte

LoSlösung der östlichen R a n d st a a t e n von Rußland , die

dem Willen ihrer Völker entspricht , bildet die Grundlage für ein

wirtschaftliches Zusammenwirken und für die gegenseitige Siche -

rung dieser Staaten und des Deutschen Reiches . Eine den Wünschen
beider Teile entspvechende enge politische , wirtschaftliche und mili -

tärische Verbindung deS Baltenlandes und Litauens mit Deutsch -
land ist baldigst durchzuführen . Der Weltfricdensvertrag darf diese

Ergebuiste nicht gefährden .
8. Wir treten ein für die tatkräftige Beteiligung Deutschlands

an jeder einen dauernden Frieden fördernden zwischen st aat -

lichen Vereinbarung . Daher begrüßen wir den Ge -

danken des Völkerbundes , der künftige Kriege durch ständige

Schiedsgerichte sowie durch gleichzeitige und gegenseitige Begrenzung
der Rüstungen verhüten soll .

Jeder W i r t s ch a ftS k vi « g mutz ausgeschlossen

sein . Mit einem Völkerbund ist er ebenso unvereinbar wie irgend -

welche Beschränkung der Freiheit der Schiffahrt ans dein Meere .

Diese Entschließung ist innerpolitisch eine Halbheit .
Die Fmge eines Systemwechsels wird nicht berührt . Es wird

ferner zwar eine reichsgesetzliche Regelung des Bclagerungs -

zustandes und der elsaß - Iothrmgischen Fmge verlangt , aber über

den sachlichen Inhalt dieser Regelung scheint sich die

Partei mit sich selbst nicht eins zu sein . Die nervöse Hast , mit

der die Aufhebung der staatlichen Zwangswirtschaft gefordert
wird , beweist den starken Einschlag kapitalistischer Interessen .

Das außenpolitische Programm zeigt noch immer keinen

deutlichen Bruch mit den bisherigen imperialistischen Tendenzen
der Partei , wenn diese auch eine Abmildenmg erfahren haben .
Tie Unabhängigkeit Belgiens wird nur ausgesprochen , um nach .

her durch die Sicherung einer wirklichen Neutralität und die

Flamenpolitik verklausuliert zu werden . Das unbedingte Fest -

hasten an der jetzigen östlichen Regelung , an der der Welt -

snedensvertrag nichts ändern soll , rückt eben diesen Welt -

friedensvertrag in weite Ferne .

Bis neue Französische Offensive zwischen Feims und Maas
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Sulgariens Angebot abgelehnt .
Kein Waffenstillstand , aber Besprechungen .

Die Verbindung zwischen Bulgarien und den Mittel -

mächten ist keineswegs unterbrochen , aber gleichwohl verhielt
sich gestern der Draht sehr wortkarg in bezug auf die

Friedensattion , die Deutschlands Bundesgenosse unternommen

hat . In der Hauptsache blieb man auf Reutermeldungen an¬

gewiesen . deren wichtigste besagt , daß der Oberbefehlshaber
der Entente in Saloniki das Waffenstillstandsangebot
Malinoffs abgelehnt , sich dagegen bereit erklärt habe , i n

Besprechungen mit der Delegation einzutreten .
Der Mitteilung , daß bis Freitag abend die bulgarische

Friedensdelegation Sofia noch nicht verlassen hat , steht ein

französischer Funkspruch entgegen , wonach eine bulgarische Ab -

ordnung erklärt , daß sie von dem französischen General Franchet
d ' Esperss empfangen worden sei. Der Geneml habe der Ab -

ordnung erklärt , daß er die bulgarische Vorschläge seiner Re >

gierung weitergeben werde . Dazu wird vermutet , es handle

sich um verschiedene Delegationen , von denen die von der Re -

gierung Malinoffs beauftragte anscheinend die feindlichen
Linien noch nicht passieren kannte , während Sendlings bul »

garischer Generäle mit dem Feinde bereits in Verhandlungen
eintreten konnten . Beachtenswert scheint die mit Bestimmt -
heit auftretende Meldung , daß der amerikanische Geschäfts -
träger in Sofia die fein - ölichen Linien bereits passiert und

nach Saloniki abgereist sei . Zwischen Bulgarien und den Ver -

einigten Staaten haben die diplomatischen Beziehungen bisher
ungestört weiterbestanden .

»

Wie « , 27. September . Das . . Fremdenblatt ' schreibt ? Wie

in hiesigen politischen Kreisen verlautet , hat die Niederlage der

bulgarischen Armee in Bulgarien selbst große Erregung
Hervoogerufen . Es heißt , daß die Negierung Malinoff aus diesen

Verhältnissen vielleicht die politischen Konsequenzen ziehen wird .

Im Verlauf einer Besprechung mit bei ihm erschienenen

deutfchnationalen Mitgliedern des Ausschusses der österreichischen
Delegation für auswärtig « Angelegenheiten erklärte Minister dcS

Aeußern Graf Burian , daß trotz der Ereignis se in

Bulgarien die Gesamtlage nicht allzu kritisch
beurteilt zu werden brauche . Auf weitere Anfragen von Tele -

gierten betonte Graf Burian , daß Oesterreich . Ungarn in

vollem Einvernehmen mit Deutschland vorgehen
werde . Das Bündnis zwischen Oesterreich - Ungarn und dem Deut -

scheu Reiche bleibe nach wie vor fest und unerschütterlich .
>»

London , 27. September . Reuter erfährt : Balfour und

Bonar Law haben London verlassen , um mit Lloyd George ,

»er auf dem Lande weilt , über die Entwicklung der Lage in Bul -

garten zu beraten .

Rücktritt der Regierung in Wladiwostok .
Amsterdam , 28 . September . Die „ Times " erfahren , daß

' lle Mitglieder der Regierung in Wladiwostok zurückgetreten
wd. Der Grund hierfür ist nicht bekannt . �

Jochs neuer Vurchbruchsverfuch .
Telegramm unseres Kriegsberichterstatters .

W e st f r o n t , 27 . September .
General Fochs neuer Durchbruchsversuchzwischcn

Reims und Verdun hat die Zerreißung der gesamten
Mitte der deutschen Westfront zum Ziel . Ocsilich des Argonnen -
waldcs greift die 1. ameritanischc , westlich des Argounenwaldes
die 4. französische Armee an . Ter neue amerikanische Angriff
soll offenbar genau so wie der letzte bei St . Mihiel die Festung
Verdun von der deutschen Umklammerung freimachen und
die bisher eingeschnürte Maasfcstung zur offensiven
A u s f a l ! st e l l u n g g e st c n d i e v o n Äc e n und Luxemburg
hiutcr die Mitte der deut ' chcn Westfront sührenden strategischen
Bahnen umschaffen . Gleichzeitig mit dem amerikanischen Bor -

stoß östlich der Argonnen soll der französische Angriff westlich
der Argonnen die deutschen Linien so weit zurückwerfen , daß
die deutsche Argonnen front ins Wanken gerät .
Der neue Fochschc Plan ist zweifellos großzügig und geschickt
crsvnucn . Verbunden mit den unentwegt weitergehenden eng -
tischen Angriffen gegen Cambrai und den französischen gegen
den Chemin des Domes stellt der neue , seit gestern im Gange
befindliche Angriff die schwerste Belastung der Westfront während
des ganzen ftricgcs dar . ,

Ter amerikanische Jnfantcrieangriff brach gestern morgen
um ö Uhr nach starker Fcnervorbercitung mit Gas und Split¬
tern auf 3l ) Kilometer langer Front gegen die Linie

Vanquois — Forgcs lvS . Durch . Nebel begünstigt drang der

Gegner über die Cheppv - Höhen von Cuiry und den Wald von

Forges bis ungefähr zur Linie Montfaucon - - Sivrv vor . Hier
hielten deutsche Reserven ihn in rückwärtiger Stellung auf . Die

so entstandene Beule reicht zwar 8 K i l o m e t e r tief in
die deutsche Front hinein , wird aber von den Maas -
linien im Osten und dem Argonnenwaldc im Westen gcfähr -
lich flankiert . Nichtsdestoweniger dreist der Amerikaner nach
den letzten Meldungen auch heute mit stärksten Kräften
weiter an . Die deutschen Gegenmaßnahmen müssen abgewartet
werden .

Oestlich der Maas sind alle französischen Versuche , den

amerikanischen Gewinn hier auszubauen , am Widerstände der

deutschen und österreichischen Truppen blutig gescheitert .
. Im Argonncnwalde selber haben sich bis jetzt nur Teil -

kämpfe abgespielt . Zwischen Reims und den Ar -

gönnen und in der Champagne ist der französische
Parallelangriff auf der ganzen , 50 Kilometer

langen Durchbruchsfront völlig mißlungen .
Nur auf schmalem Räume drang der Gegner über das deutsche
Vorfeld lsinauS . Ter kühne Versuch , das Berggeländc von
Moronvillers zu durchstoßen und die deutsche Reimsstonl nach

Westen aufzurollen , wurde verlustreich abgeschlagen . Starke

Tankangriffe in Gegend Somnic Py zersplitterten in unserem
Feuer . Tie westliche Hälfte des Fochschcn An -

griffs ist somit kläglichzusam menge bro che n.
Ter amerikanische Vorstoß zwischen dru Argonnen und

der Maas bleibt ein Teilerfolg deS Verbandes am

gestrigen Tage . Doch besteht keine Gefahr , daß er sich zu irgend -
einem der von Foch geplanten strategischen Erfolge auswächst .

Dr . Ad . Köster , Kriegsberichterstatter .

der Vurchbruchsangriff am Ireitag .
Berlin , 28 . September . ( WTB ) Den g r o ße n e ng l i sch e n

Durchbruchsangriff auf Eambrai , den auf dem rechten
Flügel frische amerikanische Verbände unterstützten , leitete am
27 . September , ö Uhr morgens , dreistündiges schwerstes Artillerie »

feuer von Sauchy - Tauchy bis Gouzeaucourj ein . Um 8 Uhr ging
die englische Infanterie in 80 Kilometer Froni ' ZMite iiefgegliedert

zum Angriff vor . Südlich der Straße CambNri — Bapaume be¬

gleitete eine große Zahl von Panzerwagengeschwadern den , Sturm .

Erst nach wiederholten Angriffen erkämpfte der Engländer in Rich -

tung H o u r l o n und FleSquiereS Raum . Am Nachmittage
erneuerten die Engländer ihre Anstürme . Auch nördlich der Straße

Bapaume — Cambrai fuhren jetzt

dichte Scharen von Panzerwagen

vor . Auf dem rechten Schlachtflügel gingen die Deutschen
unter hartnäckigen Kämpfen in die im Heeresbericht genannte
Linie zurück . Im Zentrum brachen vor dem Dorfe G r a i n -

c o u r t alle englischen Angriffe blutig zusammen . Erst als die

Engländer Anneux genommen hatten und von Norden her

umfassend angriffen , gaben ' die tapferen Verteidiger von G r a i n .

eourt ihre Stellungen auf . Weiter südlich scheiterten Vorstöße
aus Flcsquieres heraus . Ribecourt ging verloren und
wurde wiedergewonnen . Beiderseits Gouzcaucourt
griffen die Engländer um L Uhr vormittags an . Hier wurden jic

blutig zurückgewiesen . Ebenso scheiterten alle Angriffe der Ameri -

kaner zwischen Epehy und Bellicourt . Tie vorübergehend
verloren gegangenen Fermen TouboiS und Oucnnemont wurden

im raschen Gegenstoß zurückerobert .
Die französischen Angriffe zwischen Ailette und

A i S n e wurden nach kurzem , aber äußerst heftigem Artilleriefeuer

vorgetragen . Sie wurden in erbitterten ! Nahkampfe abgewiesen .

Auch zwischen VeSle und SuippeS waren französische

Teilangriffe vergeblich . Die den ganzen Tag über fortgesetzten

französisöhen Angriffe in der Champagne brachten den Fran -

zosen nur geringen Geländegewinn ein . Ihre Verlufte , vor allem

durch da ? deutsche Maschine ngewehrseuer , sind , wie alle Gefangenen

bestätigen , äußerst blutig . Auch die Einbuße an Tanks ist empfind -
lich . Ter amerikanische Angriff östlich der Ar -

gönnen begann um 11 Uhr vormittags . Es wurde bis in die

Nacht hinein erbittert gekämpft . Ein entscheidender Erfolg blieb
den Amerikanern trotz immer wiederholten Angriffen versagt .

*

Französischer Bericht vom 27 . September abends . Im
Lause des 27 . September haben die französischen Truppen , unier -
stützt von Tanks , neue Fortschritte gemacht und aus der ganzen
Nngrisssfront den Widerstand der Deutschen gebrochen , die ver -
geblich ihr Vordringen aufzuhalten versuchten . Trotz mehrerer
heftiger Gegenangriffe gewannen sie Gelände zwischen Aube -
rive und « te . Marie - a - Py . Im Osten vom Somme - Py
überschritten die Franzosen die Eisenbahn von C Hallerange in
einer Breite von vier Kilometern und drangen in nördlicher Richtung
mehr als zwei Kilometer vor . In der Gegend nordöstlich
von Ta h u r e nahmen sie das stark verteidigte Widerstands -
zentrum von

Gratrcuil ,

sowie das Tors selbst . Weiter östlich ist Montaine - en - Dor -
m o i S in ibre Hände gefallen . Auf dem rechten Flügel haben die
Franzosen ihre Linien bis 1 Kilometer südlich von Bouconville
vorgetragen und den Wald von L ' Echelles und Cernay
erobert . Seit gestern beträgt der Vormarsch an einigen Stellen t
acht Kilometer . Die Zahl der Gefangenen an diesen beiden

'

Schlachttagen übersteigt zehntausend . Eine erhebliche Menge
Material wurde erbeutet .

� Englischer " Bericht vom 2 7. September abends . Teile
unserer 1. und 3. Armee unter den Generalen Hörne und Bhng
griffen heute morgen vor Tagesanbruch auf breiter Front in all -
gemeiner Richtung auf Cambrai an . Trotz der großen
Stärke der feindlichen Stellungen , insbesondere im nördlichen An -
grifssabschiiitt , wo iier Nordkanal und der Offene Grund , der nach
dem Feinde zu abfällt , unser Vorrücken äußerst schwierig machten ,
wurden alle Ziel « erreicht . Auf unserer äußersten Rechten nahmen
die amerikanischen Abteilungen eine Reihe von Schützengräben und
befestigten Höfen , die die äußeren Befestigungen des HctuptteileS
der H i n ld e n b u r a li n i « südwestlich Le Catelet bildeten .
Weiler nördlich nahm die . ö. Division Beaucamp und säuberte
zusammen mit Lanoashiretruppen von der 42. Division den Hügel -
rücken von Beaucamp , welcher nordostwärtS in der Richtung
Marcoing verläuft . Im rechten Zentrum brachen Garden und
Truppen der 3. Division Sei 6. Korps unter General HalSane durch
die feindlichen Verteidigungsanlagen östlich Havrincourt ,
nahmen das Dorf Flesquieres und besetzten den Bergvor -
sprung , der östlich vom Dorfe auf Marcoing verläuft . Auf ihrer -
Linken wurden schottische und Marinetruppen vom 17. KorpS , nach -
dem sie die Linie des Nordkanals östlich und südöstlich von
M o e v r e s gestürmt hatten , zuerst durch die Verteidigungsanlagen
von

Grainconrt

aufgehalten . Indem sie dieses Dorf von Norden flankierten , nahmen
sie Ancux und nachdem die 57 . Lancashiredivision durch das 1. KorpS
bindurchgozogen worden war , wurde die Front vorgerückt . DaS
Dorf Graincour : wurde genommen , und unser Bor -
marsch wurde weiter fortgesetzt bis C a n t i n g und Fontaine -
Notredamc . Im linken Zentrum griffen kanadische Korps unter
General Curri « die bewaldeten Höhen deS BourlonhügebS
an und drängten über diese Linie vorwärts mit Anterftützung der
11. englischen Division und machten beträchtliche ' Fortschritte in
Richtung auf Raillencourt und Naynecourt . Unser
weiteres Vordringen zu beiden Seiten der Straße Arras — Cambrai
wunde durch eifrige Unterstützung seitens des 22. Armeekorps unter
Genera ! Godley südlich und nördlich von den Flüssen Sensee
nnd Scarpe kräftig unterstützt ? die 56. Londoner Division dieses
Armeekorps überschritt den Nordkanal , griff in nördlicher Richtung
an vnd nahm Saaichh - le - Estrce und Sauchy - Couchy .
Nördlich vom Scarpefluß auf dem äußersten linken Flügel der
Engländer vollendeten schottische Truppen die Einnahme von
Arleur - en - Goh « lle und einer deutschen Grabenanlage bei
diesem Dorfe . Das vollendete Zusammenwirken der Kommandeure
benachbarter Truppenteile verschiedener Größe und zwischen In -
fanterie , Artillerie , Tanks und Luftstrntkräftcn und die von allen
Ranastusen entwickelte Tapferkeit und Befähigung bat abermal »
die Erringung eines vollen Erfolges mit verhältnismäßig geringen
Verlusten ermöglicht . Unsere Truppen haben heule mehrere
tausend Gefangene und viele Geschütze eingebracht .

Amerikenischer Bericht vom 27 . September . Nordwoft -
licki von Verdun setzt die rri ' te Armee ihre gestern begonnene Unter -

nel ? mung fort ? die Orte Charpentry , Very , Epinonville
und Jvoiry wurden genommen und wiederholte Gegenangriffe
des Feindes an der Major Caneron - Ecke durch Truppen aus Ohio ,
New Jersey , Maryland , Virginia , Oregon , Washington , Colorado .
Wyoming und Montana abgewiesen . DaS erbeutete Kriegsgerät
schließt über hundert Geschütze ein , darunter zwölf schweren Ka -
liberS , sowie viele Grabenmörser und Hunderte von Maschinen -
gewehren . Die Anzahl der Gefangenen übersteigt achttausend , dar -
unter hundertfünfundzwanzig Offiziere .

Chile besetzt die internierten deutschen
Schiffe .

Santiago de Chile , 26 . September . Reuter -

Meldung . Die Regierung hat den Seebehördcn besohlen , alle
in chilenischen Häfen internierten deutschen Schiffe m i t b e -

waffneten Kräften zu besetzen .
Tie Besetzung geschieht , weil Chile annimmt , von deut ,

scher Seite könnten die Schiffe zerstört werden .

Rtaman Krasnow wiedergewählt .
Tie Nationalversammlung deS Tongebiets hat KraSnow mit

234 Stimmen zum Ataman des Tongebiets gewählt . Auf
den Gegenkandidaten BogajewSki entfielen 70 Stimmon , 33 Stimm -

enthaltungeni .
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GeoMerün
Beifall bei öen UnabhängßgeK .

Als Poli�eihciuptmann Schenk die sozialdemokratische
Wählerversammluna in Berlin I am 25 . September auf -
löste , Ilaischlcn die Unabhängigen begeisterl Beifall .

Aufgelöst ! — Der Hauptmann Schenk
Hat den Helm sich aufgestülpt .
Dumpfes Schweigen . — Plötzlich rülpt
Beifall . Klatschen , Hutgeschwenk
Bei den Unabhängigen .

Zwar : das Wortverbot für Haase
Hat sein Gegner repariert :
Wird auch e r nun cujoniert ,
Dreht man schadenfroh die Nase
Bei den Unabhängigen .

Freiheit , Recht ? ! — Ein kleiner Dämpfer
War der Polizei - ApplajiS I

Sehen so sie wirklich aus ,
Die berühmten „ Freiheitskämpfer "
Bei den Unabhängigen ? !

E. R.

„ Papierknappheit " .
Vor einigen Tagen wandten wir uns gegen da ? amtliche

Durchgehaltenwerden der Schundliteralur in einer Zeit , wo sich das
beste literarische Unternehmen mit lächerlich geringen „ Rationen "
behelfen mutz .

Vor uns liegt ein neues Dokument , da ? feine Existenz einer
erbarmungswürdigen Toleranz der Papierverteilungsstelle verdankt .
CS heitzt » Der Weinkenner " und ist eine Monatsschrift für
Weinvertilger . Wir wollen uns eine kleine Durchsicht des HefteS
gestaticu . Leitartikel : » W c i n s o r g e u " . Mensch , der du oft in -
grimmig oder neidisch nach den Höhen des Lebens blickst , auf denen
heute die Kriegsgewinnler wandeln — siehe zerknirscht : auch diese
haben Sorgen . Nicht um Kleider , um Schuhe , um Geld — um
Wein der . wie der Artikel so schön sagt , » mit Recht ein Gegenstand
des täglichen Bedarfs ist ".

Nach einem weiteren hundertdreitzigzeiligen Stoßseufzer über
die Weinsteuer bebt ein langatmiges Feuilleton an : » Noch einmal
das Lied vom lSö7cr " . DaS ganze schöne zeitgemäße Lied wird
hingesetzt mit seinen acht Strophen , deren letzte lautet :

» Trum , ihr lieben Freunde und Zechgenosien , — ja !
Laßt uns trinken den Wein unverdrossen — ja !
Solang ' zum Geschäfte — ja !
Noch reichen die Kräfte ; — ja !
. , : Denn droben in Abrahams Schoß

Macht keiner den Pfropfen mehr loZ !* : ,J

So geht der feuchtfröhliche Dusel poetisch und prosaisch über
ein Dutzend Seiten fort , der sich auf gutcrletzr noch zur Freß «
s e l i g I e i t steigert :

. . . . Wo, umhüllt mit ros ' gem Specke ,
Unter grünen Weinlaubs Decke ,
Goldgelb , bulterichaumgeboren
Zarte , junge Hühner schmoren .

». . . . Und ich schwelg ' mit vollen Backen ,
Zarte Sckädellnochen knacken ,
lluter leckerem Gelüste
Schwinden schnell die fleisch ' gen Brüste . "

DaS schmeckt bester , lieber Leser , als das Wasser , was dir im

Munde zusammenläuft ! Die Verlegerin dieser „ Monatsschrift " , die

Schnapsfirma Ph . Brand u. Ko. , Berlin L�V. 63 , kennt ihre
Leute , denen mit solchem Geschreibe die VerdauungSzeit angenehm
Vertrieben wird .

Die Soldaten in den Lazaretten aber , deren Lektüre immer

knapper wird , können Vor Langeweile an die Decke spucken . Die

Papierverteilungsstelle können sie doch nicht erreichen .

iMiiH In Beii i.
Zur Reichstags - Ersatzwahl int ersten Berliner Reichstags -

Wahlkreise findet heute S o n n t a g, den 29 . September ,
früh L Uhr , Flugblattverbreitung statt , zu welcher um

rege Beteiligung der Parteigenossen und - genossinnen er -

sucht wird .

Tie Genossen treffen sich an folgenden Stellen :

l . Wahlkreis , Teltow - Bceskvw und Niedcrbarnim bei

Glane , KommanÄantcnstr . 88 ;
H. Wahlkreis bei Schirm , Charlottcnftr . 6/7 ;

Iii . Wahlkreis bei Schulz , Parochialstr . 36 ;
! V. Wahlkreis bei Schmidt , Am Zirkus 16 ;
V. Wahlkreis im Nosenthalcr Hof , Rosenthaler Str . 12 ;

VI . Wahlkreis im Restaurant Müller , Brückcnallce 14 .

Das Zcntraltvahlbnreau befindet fich Lindenstr . 3 ,
im Bczirkssckrctariat Grofi - Bcrlin . Adresse : Th. �fischer ,
Berlin SW 68 , Lindenstr . 3 , Telephon : Amt Moritz¬
platz 364 .

„ Schutzunwürdigkcit " des Mieters .

Ten Mieterschutz erweitert die neue B u n d e s ra t s l ?e r -
o r d n u n g, über deren wichtigste Punkte der „ Vorwärts " be -
richtet hat . � Richtlinien für die M i e t e i n i g u ngs ä m ter sind
nicht aufgestellt worden , aber ein die Ausführung der Verordnung
betreffender Erlaß des Staaistommistars für das Wohnungswesen
gibt auch den Einigungsümterir einige Winke . Er leitet sie ein
mit dem Grundsatz : .

„ Bci Handhabung der neuen Bestimmungen werden Be -
Hörden und Einigungsämter stets bestrebt sein müssen , unter
verständnisvoller Würdigung ' der Schwierigkeiten , die die gegen -
lwärtige Lage sowohl den Mietern wie den Vermietern auferlegt ,
zu einem gerechten Ausgleich der beiderseitigen iFnterepen zu
gelangen . Der Ausdruck „ Verordnung zum Schutze der Mieter "
darf nicht dahin gedeutet werden , als liege es im Sinne der ge -
setzlichen Bestimmungen , stets Entscheidungen zugunsten der
Mieter herbeizuführen . "

„Gerechter Ausgleich der beiderseitigen Interessen " ist
die Aufgabe jedes Einigimgsamts , das verstshk sich von selber .
Aber gegenüber den „ Interessen " , die ein Hanswirt geltend machen
kann , werden die Miete inigüngSämter sich manchmal vor ein schwie -
riges Stück Arbeit gestellt sehen . Vor das Elnigungsamt gehört
nicht nur die Kündigung , durch die der Hauswirt eine Mietesicige -
rimg herauszudrücken suckü . Auch wenn er kündigt , weil ex einen
„ lästigen " M i e t e r k o s werden will , tann das Einigungs -
amt angerufen iverden . Darüber sagt der Erlaß :

„ Ist der Mieter nicht schutzwürdig , so wäre es unbillig , ihn
dem Vermieter weiter zur Last fallen zu lassen , selbst wenn der
Mieter anderweitig eine Wohnung nur schwer zu finden vermag .
Tie Zurückweisung der Anträge des Mieters ist namentlich da
geboten , wo er durch ständige Verstöße gegen die Hausordnung ,
unsittlichen Lebenswandel und dergleichen berechtigten Grund
zur . Kündigung gegeben bat . "

Also auch durch „ ständige Verstöße gegen die
Hausordnung " kann man „berechtigten Grund zur Kündi -
gung " twben und dann dem Mieteinigungsamt als „ n i ch t s chn tz-
würdig " gelten . Hier bitten wir unsere Leser , einmal ihr «
Mietverträge hervorzuholen und den Paragraphen über die Hans -
orduuug durchzusehen , deren Bestimmungen >oohl so ziemlich in
allen Verträgen dieselben sind . Man verstößt gegen die Haus -
ordnung , wenn man z. B. vor dm Haustüren , in den Höfen , auf
den Treppen und auf den Fluren umhersteht oder sitzt , wenn man
in der Wohnung die Wäsche reinigt und zum Trocknen aufhängt ,
wenn man Haus - , Nutz - oder andere� Tiere irgendswelcher Art
hält , wenn man Blumenbretter anbringt usw . usw . Im » Vor -
ivärts " wurde vor kurzem ein skandalöser Vertrag niedriger ge-
hängt , der sogar die sofortige Auflösung des Mietverhältnisses
ausbedang für den Fall , dag Kinder des Mieters auf dem Hof
oder auf den Fluren spielen würden .

Gewiß muß Ordnung in jedem Mietbause herrschen ; das ist
mehr nock> im Interesse aller Mieter als des Eigentümers . Aber
die Dehnbarkeit der Hausordnungsvorschriften gibt dem . Haus -

Wirt die Möglichkeit , „ ständige Verstöße " als V o r w a n d zu einer
Kündigung gegen einen Mieter zu benutzen , den er aus andere
Weise nicht los werden kann . Es wird Ausgabe der Mieteinigungs -
ämter sein , alle von Hauseigentümern gemachten Versuche u n -
berechtigter Ausnutzung der Hausordnungs -
Paragraphen aufs schärfste zurückzuweisen . Sie wer -
den , um den Schickanierungsgelüstcn von Hauswirten zu begegnen ,
den Begriff der „ Schutzunwürdigkeit " des Mieters so eng wie
möglich zu fassen haben . _

Wann beginnt die neue Heizperiode ?
1 Bis aus weiteres gilt in dieser Bezichiing die Anordnung
des Kohlenverbandes Grotz - Berlin vom 24. April d. I . , wonach der
Betrieb von Zentralheizungsanlagen bis zum 1 5. O k t a b e r zu
unterbleiben hat ; doch kann der Kohlenverband Groß - Bcrlin , falls
die Witterung ungewöhnlich fallt werde sollte , für den Wiederbeginn
der Heizung einen anderen Zeitpunkt festsetzen . Im Vorjahre
war , wie erinnerlich , gleichfalls das Hcizverbot bis zum 15. Ok -
tober ausgedehnt worden , doch brachte der Oktoberanfang so kalte .
Tage , daß das Verbot schleunigst ausgehoben werden mußte . Um
so mehr , als das Verbot nur für Meträume galt , während i n be -
hördlichen Gebäuden wacker geheizt wurde . Es wird

daher von dem Witterungsverlauf der nächsten 14 Tage abhängen .
wann die Genehmigung zum Betrieb der Sammelheizung erteilt
wird . In seiner Verordnung vom 24. April d. I . bat der Köhlen -
verband Groß - Berlin bestimmt , daß die Zimmerivärme in Mict -
rämnen mindestens 17 Grad Celsius von 9 Uhr vormittags bis
9 Uhr abends zu betragen hat .

Geographicstunde im Kino .

Ein Lehrfilm „ Die Alpen " wurde gestern im Theatersaak
der Urania ( Taubenstraßej in einer isondervorfiihrung ge -
ladenen Gästen zum ersten Male gezeigt . Im Auftrage des „ Zen -
tralinstituts für Erziehung und Unterricht " bat Prof . Dr . Felix
Lampe ihn aus Beständen d�s Bild - und Filmamts zusammen¬
gestellt , soweit sie sich für diesen besonderen Zweck eigneten . Es
handelt sick. e Professor Lampe in seinem Vortrag ausführte ,
um einen Versuch , die Schule und das Licht spiel m i t -
einander z u verbinden . " Dem Lichtspicl soll dieser
Bund eine Veredlung bringen , für die Schnle aber wird von ihm
eine Belebung crlvarict . Geographieunterricht im Kino war es ,
was uns da geboten wurde — ein so anregender Gcographiennicr -
richt , daß die Veranstaltung trotz ihrer ungewöhnlich längen Dauer
von 2! 4 Stunden alle Teilnehmer bis zw. n letzten Augenblick
fesselte . Land vnd Leirte der Alpen sahen wir in Bildern , die zum
Teil vom Luftballon und vom Flugzeug aus ausgenommen waren .
Tie Technik des Films ermöglichte es , Landkarten zu zeigen , aus
denen die Gebirgszüge , die Fliißläufe , die Eisenbahnlinien vor

unseren Augen entstanden . Ucber Natur und Menschenwerk de -

lehrte uns der Film , über die Lage der . Alpen , Ve Baustoffe der
Berge und ihre Formen , die durch . Schnee und Wasser bewirkten

Veränderungen und Zerstörungen an ihnen , die menschlichen Sied -

lungep , die Verkehrsmittel , die Tierwelt . Tie aus der Vogelschau
gemachten Aufnahmen gewährten Einblick in die großartige Hoch -

gebirgslvelt mit ihren von ewigem Schnee l >edeckten Gipfeln und

ihren von wilden Gießbächen durcksiosten Schluchicn . Wenu die

( äeograhie , wie Professor . Lampe ausführte , nicht ein Mosaik von

Einzelheiten bieten , sondern aus einer Fsille von Eindrücken ein

Gesamtbild entstehen lassen soll , so kann gerade der Film ein
Nierwolles Hilfsnmltel für sie werden . Gerade das bewegte Bild

ist , so> wenig auch seine Unrast zu dem Wesen des Lernens zu

passe » scheint , vortrefflich geeignet , zu der Tätigkeit� des Sam -

m eins und Verschmelzcns von Eindrücken an zu -
leiten . Ter Film „ Tie Alpen " wird als „ Lchrsilm " bezeichnet .
aber damit soll nicht gesagt sein , daß er nur ans die Schuyllgend
berechnet ist . Er ist reich an Anregungen auch für Erwachsene
und befriedigt das Bedürfnis edler Unterhaltung . Ter Beirssißgziii
den bei der Sondervorführnng das aus Erwachsenen zusammcnge -
setzte Publikum spendete , war verdient .

Berliner LcbenSmitkel .

In der Woche vom 39 . September bis 6. Oktober wird als Er -

satz für Fleisch Weizenmehl ausgegeben , und zwar für Er -

Wachsens 259 Gramm und für Kinder 125 Gramm . Die Ausgabe
erfolgt in Berlin auf den an der Berliner Flcischkartc befindlichen
blaugraucn Bezugsabschnitt 1 und gegen Vorlegung der Lebens -
mittelkarte bei dem Händler , bei dem der Anmeldeabschnitt Nr . 94

der Lebensmittelkarte abgegeben worden ist . Eine Voranmeldung

ist nicht erforderlich . Wer den Abschnitt 64 nicht angemeldet bat ,
kann den Bezugsabschnitt 1 der Berliner Flcischkarte bei der Ab -

Loöz .
192s Oos gelobte Lanü .

Roman von W. St . R e y m o n t.

„ Wenn sie auf ihren Gütern sitzen und sich amüsieren
könnten , dann gäbe es sicher in Lodz keinen einzigen Polen . "

„ Mögen sie doch kommen ! ES gibt ja viele Stellen . . .

für Hausmeister , Portiers , Kutscher , diese Sachen machen sie

gut , dafür sind sie Spezialisten , aber lvozu wollen sie sich in

Sachen reinmischen , die sie nichts angehen , wozu sollen sie
uns das Geschäft verderben ? "

„ Auf Wiedersehen , Herr Rat . Ich danke Ihnen , daß Sie

mich darauf aufmerksam gemacht haben . "

„ Ich denk ' s mir so , Herr Mauritius . Sehen Sie , alle

unsere Leut ' , das ist ja Vieh . Sie schauen nur . wie sie heut

ein Geschäft machen könnten , um am Sonnabend gut essen
und sich ausschlafen zu können ! Was machen Sie also ? "

„ Ich werd ' noch sehen . Borowiccki hat also keinen Pfennig
Kredit bei Ihnen ? "

„ Ich wollte doch nicht alle unsere Fabrikanten wegen ihm
verlieren ! "

„ Ein Koniplott ! " flüsterte unwillkürlich Moritz .
„ Wie heißt Komplott ? Was reden Sie ? Das ist bloß

Abwehr . Wenn es ein anderer wäre und nicht Borowiecki .

dann würde man ihm leise aus den Kopf treten , und er

würde schon rasch verrecken . Aber Sie Wissen ja selbst , was

Borowiccki für Buchholz bedeutete , Sie wissen selbst , was er

für ein Färbe ntechniker fft ! Na , dann wissen Sie auch , daß

man an ihn glaubt , daß er Beziehungen hat , daß er auf den

Märkten bekannt ist . "
„ Das stimmt alles , aber es kann ihm gelingen ! " schloß

Moritz und ging ins Kontor hinter die Schalter , zu Wilczek .

„ Herr Wilczek , der alte Grünspan möchte Sie sprechen ,
wenn möglich gleich . "

„ Ich könnte es Ihnen sagen , wovon er mit mir reden

will ! Sie können ihin ausrichten , daß ich es gar nicht eilig
habe , den Platz zu verkaufen , weil ich ihn brauche . "

„ Wie Sie wollen ! " warf Moritz zurück und ging hinaus .

„ Ein Komplott ! " dachte er , als er die Piotrkowcrstraße
betrat .

Er versank so in Gedanken , daß er Sigismund Grünspan
nicht bemerkte , der ihm vom Wagen aus zuwinkte .

„ Erkennst du deine Bekannten nicht mehr , Moritz ! "

„ Ach , wie geht ' s dir — und auf Wiedersehen . Ich Hab'
kcme Zeit . "

„ Ich wollte dir nur sagen , du möchtest Sonntags rüber -

kommen . Weil Mela zurückkommt . "
„Sitzt sie denn immer noch in Florenz ? "

„ Ja , niit Rosa . Verrückte Frauenzimmer . Rosa lang -
weilt sich, und in Mela hat sich ein italienischer Fürst verliebt

und soll hier nach Lodz ihr nachkommen . "
„ Wozu ? "

„ Er will sie heiraten . Rosa schrieb es . "

„ Unsinn . "
„ Ein authentischer Fürst ! " rief Grünspan und knöpfte

seine Uniforni auf .

„ So ' nc Firma kannst du dir in jedem italienischen Hotel
kaufen . "

Sic verabschiedeten sich. Moritz hatte es sehr eilig .
Er ging in die Fabrik , wie jeden Tag . Er liebte es ,

sich an dem Anblick der vor seinen Augen emporwachsenden
Mauern zu ergötzen . Heute schritt er ganz langsam . Die

Worte Großglücks drückten ihn . Er überlegte hin und her ,

obwohl er die Befürchtungen des Bankiers für übertrieben

hielt .
Mit prüfenden Blicken schaute er sich die Schilder der

unzähligen Läden an . die Aufschriften auf den Häusern , die

vielen Namen auf den Balkons , an den Wänden und Fenstern
der Häuser .

Hotel Lindeubaum , Chaskiel , Jta Aronsohn , Joseph
Remberg usw. , lauter jüdische Namen , hier und da mit

deutschen durchsetzt .
„ Alles unsere Leist ' ! " dachte Moritz mit einer gewissen

Erleichterung . Ein geringschätziges Lächeln umspielte seine

Lippen , wenn er einen polnischen Namen auf dem kleinen

Schild eines Schusters oder Schlossers erblickte .

„ Großglück ist verrückt, " dachte er , dieses Meer von

jüdischen Häusern , Läden und Fabriken mit seinen Blicken

umfangend .
„ Das ist eine verrückte Manie bei ihm . " Fröhlich blickte

er vor sich hin und dachte nicht mehr an Großglücks Be -

fürchtungen wegen der Polonisiernng von Lodz . Jetzt , wo

er uin sich herum die Macht des Judentums sah . wußte er ,

daß nichts und niemand sie brechen könnte . Vor allem aber

nicht die Polen !

Nein , er wollte nicht mehr an die Befürchtungen des

Bankiers denken .
Aber das Komplott gegen Borowiccki beunruhigte ihn

doch sehr . ES war ihm zwar gleichgültig , ob Borowiecki

etwas verlor , er selbst war ja aber bei dem Geschäft engagiert ,
und nur diese Seite der Fnbrikangclegcnheit interessierte ihn ;
er selbst ging ungern auch nur ein Risiko ein , und er fühlte

jetzt , jene , die das Komplott geschmiedet hatten , würden nicht
locker lassen .

„ Das ist kein Geschäft ! " dachte er . und erst jetzt wurden

ihm die Ursachen der verschiedensten Hindernisse klar , auf die

sie stießen . Jetzt verstand er , warum der Unternehmer , der

die Maurerarbeiten ausführen sollte — zurückgetreten war .

Jene hatten ihm die Ausführung verboten !

Die Baupläne wurden ihnen bemängelt und die Be -

willignng wurde hinausgezögert . Auch das war jenen zu
verdanken !

Die Baupolizei störte sie in der Arbeit und Zwang sie,
die Wände stärker zu bauen . Auf die Denunziation jener
hin , natürlich ! Deutsche Rheiu - Firmcn tveigcrtcn sick . ihnen
die Maschinen auf Kredit zu liesern . Auch das hatten jene

angezettelt I

Und endlich die falschen , gemeinen und dummen Ge -

rüchtc , die über Borowiecki in ganz Lodz umliefen und die

ihren zukünftigen Kredit schon jetzt untergruben ? Wer ver -

breitete sie ?
'

Die Leute von Großglück , Schaja und Zucker .
„ Das ist hundertmal kein Geschäft . Die fressen ihn ja

auf . " Moritz ' Gedanken wurden immer trüber . Als er aber

in die Straße einbog , in der die Fabrik lag , begann er schon

Mittel und Wege ' auszudenken , wie er von dem Geschäft
zurücktreten könnte .

Er suchte nach einem anständigen Vorwand , weil er mit

Borowiccki nicht definitiv brechen wollte .

III .

Die Gebäude der Meißnerschen Fabrik , die Borowiecki

gekauft hatte und jetzt für seine Fabrik umbaute , standen in

einer Seitengasse der Konstantinstraße : es war die Gegend
der ganz kleinen Fabriken und kleiner selbständiger Werk -

stätten , jetzt schon ganz abgestorben , — die Großindustrie

hatte sie getötet .
Die Straßen waren krumm , nicht gepflastert , elend und

schmutzig . Die Häuser waren vor Alter schief und versanken

langsam in dem sumpfigen Boden , als ob die Größe der

Müllerschcn Fabriksbauten und die riesigen Schornsteine der

anderen Fabriken sie erdrückten , die wie ein dichter , steinerner
Wall ringsum schwankten .

( Forts , solgt . )
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Die Brotmenge wird vom ZV. September ab auf 1X0 Gramm

feftgvfetzt . Der ProiS darf im Mernverkauf bei Schwarzbrot im

Gewicht von 1950 Gramm 108 Pf , bei Weißbrot im Gewicht von
1950 Gramm 108 Pf . und bei Antnkrnbroi nn Gewicht von 1950
Gramm 134 Pf . nicht übersteigen .

Für frische Fische haben noch t » e Abschnitte Gg zur Entnahme
von 1 Pfnnd Geltung . Obanso gelten noch für Räucherwaren die

Abschnitte Ee und Ii für je >4 P furch .
Bis Mittwoch , den 2. Oktober , wird an diejenige « Kunde « , die

in den Speisesettkunbenlisten der in den Bezirken der 112 . und
113 . Brotkommission gelegenen Geschäft « sFilialen , Verkaufsstellen )

eingetragen sind , pro Kopf 125 Gramm Käse verteilt . — Bis

Donnerstag , den 3. Oktober , wird an die Einwohner der in den

Bezirken der 110 . , HS. , 117 , IIS , ISS , 182 . . 19S , 200 , 226 . und

229 , Brotkommission gelegenen Geschäfte pro Kopf 1 Stück dänischer

Weichkäse otfif 135 Gramm Käs « anderer Jvt bedoilt . �

Der « eae Posttarkf .
U « 1. Oktober tritt der neue « rhöhbe Tarif für ' ' den Post ° und

Telegraphenverkehr in Kraft . Die alte Fehnpfennigmarke kommt

wieder zur Geltung , wen » auch nur i » OrtLderkebr . Alle Briese

biö zu 20 Gramm kost « hier 19 Pf , int Fernverkehr 15 Pf . Für

Briefe über 20 bi » 25 » » ramm hat « an im Ortsverkehr 15 und

im Fernverkehr 25 Pf . » n zahlen . Postkarten kosten im Orts -

verkehr 7 ) 4 Pf . und im Fernverkehr 10 Pf . Drucksachen « S 50 Gr .

5 Pf , 50 bi « 100 Gramm 7 ) 4 Pf , 100 bis 250 Graun » 15 Pf ,

250 bis 500 Gramm 25 Pf . « d darüber hinaus SS Pf . Pakete

kosten bi » 5 Kilogramm »ei 7 » « bmeter Snkfernung 40 Pf . Der

letzte Tarif hat als » nur » Jahae Telinng gehckbt . .

« elimn » » » ber « wanenvorhS » » « . « e «bg�e ihrer

Meldungen über Somwnvochänge » sw . noch rückpänlng « BetrvebS .

in Haber , Bchörd « ustv . Berlins » erdon anfgefordert . zur Der .

meidung von Woitenvwgen ihi e Meldebogen » ungehrud an das

Statistische vmt der Stadt Berlin . Poststr . 1«. «chzufeuda ».

Kein « chrewschnec a » » rw « S » estmgr « » i « » « akreich wch « !

Wie festgestellt wurde , liefert di » fnmMsche . 8«? wr an deutsche

KrüxiSgefangene gerichtet « Sendungen v « , «rchischeievenwl » rref .

papier und unbeschriebene » Postkarde « deutsche » «nd� osterrerchi -

schon Ursprungs nicht « ehr « ms . D « gleichen Behandlung unter .

liegen auch Schreibhest «. NvktMcher » nd derg�ich�Um «rofxre
Menge » vo » Papier nicht » unöti « dem de « kschen Wtitschas « Üben

zu entziehen , ist « nordnang » « troffen Oßonbtn , daß oBc derartigen

Sendungen kiinskig nicht mehr d» f »>ü »« t weiden .

Damenpu » . »iih « « esr » st » » » , > « e » « ch . tnch de « b«.

stehend «» Neteiielimmze ! » maakch . da Re Kästelt geungend
durch Kundenordette » Mr «ern - airng st « » » k«»n. . . . .

D « B » rter « it » » » < kursu « für dte technische » , Ktndee »

aSetneri » » « « . « ,d » elt « ,chuIl « » eer » » « e » . S - « . t « a� «
,tt mit ies - mdernn Hwhitck ans d « «effstez der Bemchte » chngerichM . Die

Ab « » dknrs « i » » - « tSk » » de wd str
«Znnitch « « nmst - « » - w «chchem « _ _ _ - �

tlnmeldimeen » erden tchglich » t —tti » in an » » Oataz « . MMwoch » « Mb

Donnerstag » atcn » « 7 —G/ , » he » iitgegengenom « « .

« » SnfaMM - nchatz Meier « tretzenbabnw - iru . bet dm » « cht - «

Person « » vorletzt « urde » . hat sich « » gestmye » Smmabach gog «
1 Uhr nachmittags im Ost « der Gwbt ereignet , « n t >« Ecke der

Friede « , und Lemdsberg « Straß « ftchr ein ZÄdbwoyeu der

Lini « 10 st , dar Krakgung « ist » de » Beiwagen e » « S AugeS der

Linie »1. Bei dem Iusammenpra » wurde der angefahrene Bm -

wagen aus den Schienen geworfen , mehre « Fensterscheiben nrntben

zertrümmert . Zwei Fahrgäste erlitten schwere innere Verletzungen
und ' mußten « ach einem Krankerchmls « geschafft werden . Secks

ander « Personen klagte » über Schmerze « » kownte » sich ledoch von

der Unfallstation « » « ach khren Wcheiungen begeh « .

Ei « schwere » «nhestchlNDchstck « « Watte sich Frettag voMMW
bei der Firma v . Manhewmr . stdiedeavallstr . 6/7 . TIS der HouS -
diener Wiedebach , der mit dem Fahrst »hl » ach dem zweiten
Stock fuhr , dort aussteige » wollt - , setzte sich der Fahrstuhl plötzlich

nach abwärts in Beweg « » » Wiedebach wurde erfaßt und zwischen
Stuhl und Rahmen so vnAücklich gequetscht , daß der Tod auf der

Stelle eintrat . Wie u « » ««tgeteitt wird , soll d « Fahrstuhl schon

längere Zeit reparaturbetzürftiD gewese « sttt «.

Tharlettenbnrz . Heb » tti « iUel . Z » der Mzhe txm SO. &ep -
tember bis 6. Oktober gelangen « rr Ausgabe : alv Ersatz für Fleisch
250 Gramm Weizenmtthl « » Preise vo » 16 Pf . an « e Inhaber
der Vollfleischkarte und 125 Gram « Weizenmehl zu » Preise von
6 Pf . auf die Sinderffeifchkarte . 7 Pfund Kartoffel » auf Ab .

schnitt 40 g. Diese Abschnitt « Verl « » « mit Ablauf d « » 6. Ok -

tober ihre Gültigkeit . 126 Gvaau » Kuhkäfd ( Pfund 2. 74 M. ) v » m
30. September bis 2. OkwV - r einschl . auf die Stzttfefetstkarte in

de « in den BsziSr » der 7 , S. « nd 19. BrotlonmuMo , gelegenen
Geschäften . 1 Stück Dänischen Weichkäft ( 0L5 M. ) i » de « in den

Bezirke « der 11 , 16. , 14 , 30 , 22 . » nd 26 . Brvttommisfio » geleae «'
« e « Geschäften , ebenfa » vom « . September bis 2. Oktober einschl .
Auf die allgemeine Snoß - Äerliner Setz « » « ittelkarte wenden ver¬
teilt : 150 Gramm 2tr « nPen I0JO 9t . ) » » f »dschn . 62 vom 26 . Erp -
tember bis S. Offober . 199 Gramm Weizengrieß ( Iv Pf . ) auf Ab .

schnitt 63 vom 3. bi » 12 . Ottober , 360 Gr « mn Kunsthonig auf Ab -

schnitt 67 vom S. bis 12 . Oktober . A» f die rote Nahrungsmittel »
karte werden verauSgobt : % Pfund Stäuchertvare und Strömlinge

auf Abschn . 201 sowie auf Abschnitt E e und I i der Berliner Be »

zugSkarte . Adschn . 1S6 sawie die Lbschntti « Dd der Berliner Be -

zugskart « behalten ihre Gültigkeit und find dorzugStveise zu be -
diene » . Auf letzte « «»schnitte darf jodach n « r H Pfmw abgegeben
werden . Je 1 Pf « » frische G» r - oder ?l »hffsche auf »bschn . 209
sowie auf « schnitt O » der Berliner B�gSkarte . A« f die Haas "
haltung - bezuaeikmrkt ff » Aharlotwad » « kommoa Mir Veeteiueag :
«itrocknetze «pfelspalten oder Döreobstanschung auf Abschn . ö vom
30 . Septomber bis S. Oktober , j « nach Borrat , für klone Hau » .
Haltungen % Pfund « nd für « roß » Haushaltungen l�h Pfund . Die

Preist find fefarende : Getmckwte Apfel spalten % Pfund 2,49 9t . ,
IM. Pfund SM M , DSrrvbsdnisch « n « fÜ Pfund 3,75 Vff ,
IM Pfund »,25 Mi. Puddingpulver auf Sbschn . C von » 6. bis
12. Oktober für gr » ße Ha » Shal « « ngen d für klein « Haushaltunge »
3 Päckche ». Die Preist fi »! > folgende : 1 Päckche » a 65 Gramm
22 Pf . , a 45 Gramm 90 Pf . I » » tonat Otticker werden a » die
über 70 Iah » alten Personen » nd Kinder bi « zu 2 Iahren «in »
maliz je PfuNb Zwieback verabfolgt . «

? k « « Mk» . WteaSmMtt . lU Pfd . viarmelad » wird ttn
Laust der nächste » Woche a » s «schnitt 57 der allgemeinen Leben « .
mittellarte abgegebr » . MS Ersatz für die ausfallende Fleischmeng «
werden auf Bezugsschein 1 der Bollfleischkorte 250 Gramm
Weizenmehl und auf Bezugsschein 1 der Kinderkarte
126 Gramm Weizenmehl in den Geschäften abgegeben , in
denen die Eintragung auf Grund der neue « Kofonialwareuümde « »
liste erfolgt ist Frühweißkehlsauerlohl wird i « « wer

Menge von 2 Pfd . je Kopf auf Abschnitt ISS der WarenbezugSkart »
bei de « Händlern verkauft , Set denen die Eintragimg zum K- rtoffel .
Sezug erfolgt ist . Der verkauf von Näucherivare » auf Abschnitt 123
der WarenbezugSkart « wird mi » dem 50 . September geschlossen ,
t » » « l . Oktttber « b erfolgt die Abgabe von Räucherwaren auf
«» schnitt 164 . ßfftr de » « erkmef von frischen Zischen »leibt Ab «

schnitt IL » » orläußg » och i « Kraft . Der HeringSveukanf auf Ab «
schnitt 136 wird gege » Ende der « och « fortgesetzt werde » . Kar «
tosfeln werdea wie bisher i « einer Menge von 7 Pfd . abgegeben .

, Nachanmeldungen auf Wintervorratskartoffel » werden « och bis
� zu » 2. Oktober bei den zuständig «» »rotkommisfiqnea entgegen «

7 tz, . . 7 5 ? / ■ ■
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SchlltteSerg . ZchleiiSmittek . WS MS t . WkkoStt ? finb «S vor .
onmeldung statt für 100 Gramm Weizengrieß auf Abfchn . 63 der
Groß - Berliner Lebensmittelkarte . Ausgegeben werden in der
nächsten Woche 250 Gramm Kunsthonig auf Abfchn . 67 der Groß '
Berliner Lebensmittelkarte » nd all Ersatz für dal fortstllense
Fleisch 250 Gramm Weizenmehl auf den Bezugschein Nr . 1 der
Reichsfleischkarte . . _

Steglitz . Massenklindiguuge » voa Laubenkokomsten . Eine
Lokalkorresponbenz meldet : . Unter den Laubenkolontsten in Steglitz
hat das vorgehen der Gemeinde gegen die Pächter von Schreber¬
garten auf dem Gemeindegrundstuck an der Bismarckstraße große
Aufregung hervorgerufen . Der Gemeindevorstand hat nämlich
einer sthr große « Zahl von Laubenkolonisten dal Pachtland ge -
kündigt - Hierbei handelt es sich aber nicht um ein rücksichtsloses
Borgehen deS GemrindevorstandcS gegen Landenkolonisten , die sich
«ichtl�zuschulde » haben kommen lassen , sondern darum , daß durch
diest Maßnahme Mißstände beseitigt werden sollen . Die betreffen »
de » Laubenkolonisten , denen die Kündigung zugestellt worden ist ,
sollen « ach den Festftellungea der Gemeindebehörde Wucher mit
Pachtlaud und Erzeugnissen getrieben haben . ES find Lauben auf -
gekauft worden , um fie mit erheblichem Nutzen weiter zu veräußern
und das gezogene Gemüse und Obst ist zu Preisen abgegeben wor -
de «, die dre festgesetzten Höchstpreise sehr bedeutend übersteigen . Die
Wiederhokrmg derartiger Borkommnisse soll durch eine entsprechende
Abänderung der Pachtverträge unmöglich gemacht werden . " Wie
weit die Meldung zutreffend ist , entzieht sich unserer Kenntnis .

Tirtztvw . Lebensmittel . Außer den üblichen Rationen werden
vertritt : Ms Ersatz für Fleisch auf die Fleischkarte für Erwachsene
250 Gramm , für Kinder 125 Gramm Mehl , auf Abfchn . 62 der'

Berliner Lebensmittelkarte 150 Gramm Nährmittel , an "
1 der Treptower Lebensmittel bare : 1 Pfd . Zwiebeln . Auf

chn . 48 der Zuckerkurie des Kreises Teltow für die Zeit vom 1.
bis 15 . Oktober 375 Gramm Zucker , auf Abfchn . 23 der Zusatzzucker .
karte de » Kreise » Teltow für Monat Oktober für Kinder vom
I . bÄ 7. Lebensjahre 1H , 1 « nd % Pfd . Zucker , auf Abschn . AI
inck A II der Milckikarte für Monat Oktober für Kinder im 1. und
2, Lebensjahr 1 Pfd . Haferflocken . Flußfische auf Abschn . 118 ,
Räucherwaren auf Abschn . 138 der Treptower Lebensmittelkarte
noch Eingang der Ware » . Gemüseg - rotzverkanf Montags , Mitt -
wochl u « d Freitags i * der Zeit von 9 — 12 und 3 — 6 Uhr in den
Bürgerküchen Bvuchestr . 75 und Banmsihulenstr . 79/80 .

Britz . LeVenSackttel . Ja der Woche vom 80 . September bis
6. Oktober gelangen in der Verkaufsstelle der Gemeinde zur Ab -
« be auf die Berliner Lebensmittelkarte , Abi ' chn . 67 :
% Pfd . Marmelade . Abschn . « : 100 Gramm lose Suppen . Auf
die Britz « ? Lebensmittelkarte verde « Verkält : Ab »
schnitt 46 : 2 Pakete Puddingpulver oder 100 Gramm lose je
HanOholt . Abschn . 48 : 100 Gramm Lorbeerblätter je HauShatt , Ab -

50 : % Pch . Heringe je Person in Haushaltung « , bÄ vier

. , en , Abschn . 61 : Eonderzuteilung . Freihändig gelangen in
ber BerkaufSstelle Knochen brichwürfrimass «. Dörrgemüse . Fischklbße
« nd Schmterfrifenerfatz zum verkauf . Ans Abschn . 8 der Eier -
karte wird « tu Ei verabfolgt .

Die Teuer « ngSzulnzr . Durch den stellvertretenden
Borfitzenden , Syndikw » Rosenthol , ward « in der letzten Gemeinde -
vertretersitz nng mitgeteilt , daß die Regelung de » FriedhofSgriandeS
zunächst dadurch a- löst fei , daß ans dem Friedhof in der Goethe »
straße verfallene Grabstellen neu belegt werden . Die Annahme
besteht , daß dadurch da » Gelände » och auf zirka drei Jahre aus -
reiche « wrrd . Die Schritte zur Erwerbung neuen Friedhofs -
geländel werbe » fortgofetzt . Der schon « nnwl beanstandeten
Friedhofsgebührenordnuny ist wiederum vom jtreiSauSschuß die

Genehmigung versagt worden . Es soll nunmehr der Beschwerde
weg fefchritte * werde » . Die Einführung der PflichtfortdildungS .
schule für Kaufleute konnte nicht beraten werde « , weil gerade die
Gemeindcverordnetr « . welche eine « Bortrag deS Direktors Schenk
gewünscht hatten , w der Sitzung fehlten . Zu der Gewährung einer
ei » maiigen Teuerungszulage an die Lehrer , Beamten und Ar -
britrr der Gemeinde hat der Finanzansschuß beantragt , den Lehrern
und Beamten die Zulage i « der gleichen Höbe zu zahlen , wie fie
der Staat zahlt ; den Hilfskräften und Arbeitern je ein Monats »

geholt bzw . den viereinholbfachen Wochenlohn . Genosse Pawlo -
wrtsch wie auch Neumann ( U. S. ) wendeten sich mit oller

Entschiedenheit gegen diese Differenzierung . Die bürgerlichen Ge -
mrindevertrrter konntze « sich jedocl ) nicht dazu aufschwingen , den

niedriger Entlohnten da » gleiche zu bewilligen wie den besser Be .

zahlten . S » wurde beschlossen , den Lehrern « nd Beamte « die

staatlichen Satze , den HilfSaügestellten und Arbeitern 175 M. plirS
einem Monatsgehalt bzw . einen vierrinhalbfache « Wochenlohn zn
zahlen . Der Antrag , 200 M. plus Wachen lohn oder Monatsgehalt
wurde sogen die Stimmen der dritte » Wtrittmg und einer burger .
kichen Stimme abgefeimt . Di « Ledigen erholte « 70 Proz . der

Satze , die erst kürzere Zeit Beschäftigte « 50 Proz . Die Pflegesätze
der im Mädchenheim » « tergebvaSte « Pfleglinge werden von 20

auf 25 M. erhöht . Auch die Preise für Armensärge werde « von
26 auf 24 R . erhöht . Der Magistrat vo » Potsdam hat an den
Gomrinvevor stand da » Ersuche « gerichtet , sich a « der Herausgabe
eine » gemeinsame « Adreßbuches zu beteiligen . Die Vertreter »

sitzung stimmt de » zu unter der Bedingung , daß ein erheblich
niodwgerer Zuschuß geleistet werden soll , als gefordert ist . Die

Firma Ore « stein u. Koppel will ihre Fabrikanlagen vergrößern -
und ersucht die Gemeinde u « lleberlassung von Stratzengelände .
Wen » die Fabrik i « der geplanten Weise vergrößert wird , dann
würde die Ahorn » und Garienstraße in einer Sackgaffe enden . Zu .
nächst kann eS sich « ur um eine grundsätzliche Zustimmung handeln ,
da die näheren Abmachungen zum Ten der Kompetenz der Rc -

gierung unterstellt sind .
_

>

Groß ' Serliner parteinachrichten .
Sroß - SerUa .

Am 10. Oktober beginnt eine Vortragsserie de « Genosse »
Mvlkenbuhr über

die Geschichte der deutsche » Sozialdemokratte
w folgender Reiheufvlge :

1. Donnerstag , de » Ist . Offober : Die Vorläufer der Bewegung
bis 1062 .

st. Donnerstag , den 17 . Oktober :
st . Donnerstag , de » 24 . Ottover :

gesetz 1878 .
4. Donnerstag , den 8L Ott ober :

Sozialistengesetzes .
« . Donnerstag , den 7. November : Der Swrz des Sozialisten »

ftsetzeS
« nd die Partei bis zum Ausbruch des Weltkrieges .

ZonnerStag , den 14 . November : Die « eueren Vorgänge .
Die LorirSge Verden gehalten im Berliner Arbeiter « Jugend¬

heim , Lindenstr . S. Beginn pünktlich S Uhr abends .
DaS Eintrittsgeld für alle Lorträge beträgt 1,20 M. Eintritts «

trittskarten find bei den Parteifunktionären und im Bezirkssekre -
tariat , Lindenstr . 3, zu haben . Gegen Sinsendung deS Betrages
verde » die Eintrittskarten den Teilnehmern auch durch die Post
zugestellt . _ _

von Sassall - bis 1670 .
Bon 1870 bis zum Sozialisten -

Unter ber Herrschaft de «

"SB. , i . �Kinder her FtenW , ?. „ GluMW Ehe ' , s. . 6. . . SSeiterhausen ' ,
Z. , S. „ Roßmerlholm . — Lesfing : �Mein Nachbar Amcise , 30. , 7. „Lieb ?" ,
i . „ Peer Gvnt " . — Kleines Schauspielhaus : 29. , I. , 3. , 5. , 6. „Fruhlinq - .
erwachen " , 30. , i . Geschlossen , 2. , 7. „Weibltcufcl " . — Königgrätzer : 20. ,
1. , 5. „Erdgeist " , 80. , 2. , 3. , 6. , 7. „ Hauch im W" , 4. „Schwestern und der
Fremde " . — Komödienhaul : „ Fünf Frankfurter " , 30. „Schrittmacher " , 5. ,
6. , 7. „ Die tanzende Nympbe " . — Schiller Charlottenburg : 29. , 1. , 4. , 5. ,
8. „Siebente Tag " . 30. , 3. , 7. „ Pfarrer von Kirchseld " , 2. „Volksfeind " . —
Urania : „ Auf Helgoland zur Kriegszeit " .

Täglich : Berliner : „Blitzblauel Blut " . — Kleines : „ Der Einsame " .
4. , 5. , 8. „ Alt - Nnrnberg " . — Residenz : „ Der junge Zar . — Wallner :
„ Graf Habenichts " . — Trianon : „ Der gute Ruf " , 4. „Lebensschüler " . —
Künstler : „ Hutmacher Seiner Durchlaucht . — Westen : „Lustige Witwe " . —
Lustspielhaus : „Spanische Fliege " . — Rallendors : „ Drei alte Schachteln " .
Zentral : „ Rose von Stambul " . — Thalia : „ Unter der blühenden Linde " . —
Komische Oper : „ Echwarpvaldmädel " . — Mctropol : „Faschingsfee " . —
ReueS OperettenhonS : „ Das süße Mädel " . — Palast - Theater am Zoo :
„ Stralauer Fischzug " . _

Alis aller Welt .
Die Diebe der Kreml . Juwrlen verhaftet . M o I k a u . 26. Sep¬

tember ( PTA ) Der Miliz in Saratow ist es gelungen , die Teil -
nehmer an dem Millionendiebstuhl auS der Patriarchensakristei im
Kreml zu Molkau zu verhaften . Wie eS sich herausstellt , wurde
dieser Diebstahl von einer Bande vorbestrafter Individuen aus -
geführt . Bei einer Haussuchung in der Wohnung der Diebe fand
man gegen 1000 Brillanten , Perlen , goldene Ringe mit Smaragden
und Brillanten , Goldketten , Kreuze , Opale von 20 Solodnik Ge -

toidjt, _ Smaragde mit dem eingravierten Bildnis des Apostels
MaihäuS und Goldklumpen im Gesamtgewichte von 86 Pfund . Der
Wert der gestohlenen Schätze beträgt über 10 Millionen Rubel und
wurde fast vollständig wiedergefunden .

Fugenöveranstaltungea .
Slrbeiter - Jngendheim Lindenstr . 3 . Heute , Sonntag , abend !

Uhr , E i n f u h r u n a ! a b e n d für die schulentlassene Jugend . Da !
Programm besteht aus Feftvortrag , Gesang , Musik und Rezitation . Der
Eintritt ist für Schulentlassene und deren Eltern frei .

Giur Jugendkonferenz für Grost - Berlin findet am Sonntag , den
6. Oktober , vormittags 9 Uhr , im Jugendheim , Lindenstr . 8, statt . Tages -
ordnung : Vortrag des Genossen Korn : Die bürgerliche Jugendpflege ;
deS Genossen W ei m an n : Unsere praktische Winterarbeit : Aussprache
hierüber . Mit dieser Konserenz soll unsere Wwterarbeit eingeleitet werden .
Es Ist daher das Erscheinen aller JugendauSschutzmitglieder und Funktionäre
deS Vereins Arbeiterjugend notwendig . Auch die örtlichen Partei -
vereine werden gebeten , Vertreter zu entsenden , da sich die Konferenz
mich mit dem Wiederaufbau der Jugendbewegung in den Orten , in denen
fie während de < Krieges eingegangen ist , beschäftigen wird .

Sriefkastea See Reüaktion .
Robert 709 . Sie müßten dann die Zuriictgabe der Ringe durch Klage

erwirken . — L. 83. 1868 . Darüber besteht keine Verfügung . Sie müssen
dann zunächst die Einwilligung Ihres Truppenteils haben . — Alt »
Pensionär « 5 . Soweit wir unterrichtet sind , hat eine solche Erhöhung
nicht staUgesmiden . — Metz 162 . In dem Falle müßte Beschwerde
beim Militärbmeau de ! Magistrats , Berlin , Klosterftr . 68, eingereicht
werden . — Bolschewik . Das erste Zeichen bedeutet dienstfähig , Plattsui : -
an läge , dte zweite Ziffer ist keine Krankheitsbezeichnung . — Jeldgrau 200 .
Versuchen Sie , durch Rücksprache mit dem Vorgesetzten festzustellen , als was
Sie gemustert find . — Streittrage . Zur Heirat kann der Betreffende
nicht gezwungen werben , wohl aber zur Zahlung einer Entschädigung .— 4>. •£>. 50 . Sie werden den vertrag zum Jahre t92t kündigen
können unter Einhaltung der KündigungSsrist , die Sie aus dem Jahre er -
sehe « müssen . — B. » . 5 « . Die Kinder der Brüder find mit erb -
berechtigt . — Laudsturmm . IIS . Landlturmpflichtig , herzleidend und
Krankheiten der UnterleibSorgane . — v. Wendt . DaS Gesuch hat wenig
Aussicht aus Erfolg . ES wäre an das stellvertretende Generalkommaudo

u richten , dem der Truppenteil de « Betreffenden untersteht . — L. 1.
S. S. Wenn Sie eine eigene Wohnung uehmen , find Sie zur Polizei -

lichen Meldung verpflichtet . Der Name de « Ehemannes braucht in die Ge-
schästSfirma nicht eingetragen p» werden . — G. F . 1. 1. Ja . 2. Für die
erste Einschätzung lag noch kein voller Jahresarbeitsverdienst vor . Sie
könnten deshalb »u dam gegenwärtigen Einkommen eingeschätzt werden .
Der zweiten Ewschätzung mußte das Ankommen des Borjahres zugrunde
gelegt werden . 3. Ja . 4. Die Zeit wird Ihnen nicht als BeitragSzeit an¬
gerechnet . 6. DaS entzieht sich unserer Kenntnis . Das kommt auf die
dortigen landrätlichen Bestimmungen - an. 6. Ja . — R. W. 59 . Rein .
— Streits rage . 1. Der Ort ist nur mit der Eisenbahn vom Anhalter
Bahnhos zu erreichen . 2. Eine solche Verfügung besteht nicht . —
G. ®. A. 10 . 1. Da tn diese « Falle den Wirr ein Verschulden trifft .
find Sie zum Ersatz der Scheibe nicht verpflichtet . 2. DaS kommt aus die
Schwere der veleidtgnng an , jedenfalls aber werden Sie nur zu Geldstrafe
verurteilt . — 91. R . 31 . Sie können deshalb Steuerermäßigung be-
antragen . Ob ein Zahntechniker das angegebene Gehalt haben kann , ent -
zieht sich unserer Kenntnis . — A. Z. Die Zulage wird bei Strashast nicht
gewahrt . — W. S . 4. Anspruch aus Löhnung für den Vermißten besteht
mcht . Sie kann gewährt werden bei vortiegeuder Bedürftigkeit .
G. L. 12 . Ihr Mann kann die Arbeitsstätte nicht ohne iveitereS ver .
lasten , er würde ohne Abkehrschetn sich strafbar machen und außerdem
anderwärts keine Arbeit finden . Wird thmjjer Abkehrschein verweigert , so
muß er die Entscheidung deS dortigen Schlichlungsausschuises anrufen .

WafferstandSnachrtchten der SandeSanftalt für Gewässerkunde ,
mitgeteilt vom Berliner Wetterbureau .

SSetteranSstchte » für da « mittlere Rorddentfiülnnv vis
Montag «ttttag . Zettweije heiter , jedoch kühl und veränderlich , öfter
Regensälle .

Theater See Woche .
v- lttbühne : 30. , 2. . 3. , 7. „ Merlin " , 1. , 4. . S. „ Maß für Maß " . —
OpernhaaS : SS. , 3. , 5. „ Tannhäuser " , 30. „Rosenkavalier , 1. „ Aazken -

« « ' , « . „ Carmen " , 4. �sideli, " «. . Bioletta " , 7. „ Fledermaus " . — K,I .
GchemFtÄfemS : « 1 , 4. 6. Versuch »» « de » Dwgenri . 36. „0»itz »t »" .
1. „ Peer Stzut " , 8. „ Meine Frau , die Hosschauspielerin , 5. �Heimat " ,
7. „ Nathan . — Deutsches OperühauSt 29. „ Waffenschmied " 30. , 4.

Eiserner Heiland " , l . „ Hugenotten , 2. „ Goldene Kreuz , Ballett , 3.
«e Helena " . B. �ohengrin " , 8. �ofimannS Erzählungen " 7. . Fidelis " ,
nttschlrii 1. . K B. , 7. JS &i * ' . 30. „ LÄtrte Leichnams 2. . 6.

JKtSr &utr . 4 �auft r . - Kammettviele : 38. . ch. M SÄÄ- ' t .

Gehen Sie zu Ihrem Uachbar ,
geben Sie ihm dieses Blatt zu lesen und raten Sie ihm , den

olgenden Zettel sofort ausgefüllt an die Expedition des

. Vorwärts " , Berlin LW 68 , Lindenstr . 8, einzusenden !

Name .

Beruf .

Wohnort .

Straße ? . . Stock .

Bei « em ?

bestellt ab I . Oktober den „ Vorwärts " zum Preise
von 1,80 M . per Monat frei ins Äaus .
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Nr. 35. Morgesrocb
gutem WollstoS , mit

ImuÄiertem
Samt Q/C

u. Knöpf . verziert

au« J Ni. 40. Stepp - Morsenrock
ge- J au « Seide , auch hochge -

QQ «chlcssen

Seiöe u . Samt
Bluaenseide kariert 1Q

48 cm� . . . . .Meter lO . DU

Sclileieratoff mit
c,n

bunt Blum , 100 cm. Mtr . dL . Sy )

Mantelseide Met « 32 . 00

Seidenscliotten . q oa
90 cm . . . . .Meter 4O . 0U

Rippentaft schwarz . .
98 cm . . . . .Meter v4 . 00

Mantelsamt 75 cm

Met « . . 97,00 bis 115 . 00

Seidenpluscll gemustert

Meter? 74 . 00 bis 99 . 00

Weißwaren .

BK
Tüll

usenlcragen Q
Sil oder Spachtel . . .

Damen - Westen
Waschripa oder Glasbatist 3 . 50

Kragen aus Waschrips
oder Glasmull , für Blusen
und Jacken . . . . . . . 3 . 90

Garnitur Kragen und
Aermelauf schlage , ausTüll £** »�1 |
oder Spachtel

. . . . .
.

SpitzentuclierFichus Q ( lA
Waschtüll mit Spitzen . . • t - S

ZeSer - RüMen
Straußfeder - Ruschen

schwarz , grau od . schw . - f r AA
weiß mit Schleife . . . i - v » UU

Straußfeder - Ruschen
schwarz , braun , grau od . r >A AA
schwarz - weiß . . . . .t/T ' . UU

Hahnenfeder - Ruschen

Länge 50 cm . . . . . . 8 . 75

Länge 55 cm . . . . . . 9 . 75

Länge 90 cm . . . . . 14 . 50

Kragen und Muffen
aus Seidenplüoch und Astrachan
in großer Auswahl

Straußled . - HÜU Rüsclie
wie Abbildung , schwarz
oder schwarz - weiß . .

Z. """"

. . . . .
«

Man verlange öle

16 . 50

193 . 00 Gardinen / Teppiche / Vier Stockwerke Möbel 1
�Vinter - Preisliste

Fahrplauäudcrung .
Die nom 1. Oktober d. I . ab

neu poi - gesebcncu Schnellzüge
T> 47 "eipzig ( ab l0 . 4> — Berlin
( an 3. 51) und D 184 Berlin
( ab 7. 10) — Leipzig ( an 10. 12)
ccrfe &mt n n r W c r k t a q"ö"

Halle ( Saale ) , int Sept . 1018 ,
Königliche Eisenbahndirektisn .

p ™ Valcursliiüe
im Vorverkaul billiger !

Llndeku , cÄt ' " r

2. Geschäft : Grunewairistr . 56.
Ecke Bayrischer Platz . 281/10 '

Mzwaren ! Ä
Kragen u. Muffen
Kanin stck . bom .
Alaskafuchs „ iso ,
Silberfuchs „ ,go ,

Preiste . Lager in

linier - «. Iltls -GaraiL �
im 1848L, : j

Pelzisarea - Kaas
Hackescher Markt

ßsseutiialEr Str. 40 41. fA

xznszizt

Cemperier - Sohlen, g8e�.gesch .
Fuss stets trocken und warm .

nie kalt , nie heis «.
Beim Gehen und Stehe »

keine Ermüduni, .
Kein Wundlaufen .

Für Militär eine Wohltat .
Preis 8! ! Pfg .

Franko 13 5 lOPaar
Mk. 1 . — 2,50 4 . — 7,50
( Jegen Voreinsendung und

Grögenangabe .
Oeorz Klemm , SOIS. IIeanderstr . 4
Fernjprccher Moritzplatz 117 48,

Postscheck Berlin 27 658.
>�ür Händler lohnend , s'

Lmiellkük .
( vrotzverka uj —Kleinverkauj .

Modernisieren
Schwarz - Färdeu von

Velours . , Plümos . . Filz .
und Sainmethüten in

kürzester Zelt . 2170L

HuttabrikCarl Friedrich,
Ehouffresirahe 7a ,
IL Hos 3 Treppen .

Möbel
1 u . 2 Zimmer - 1

Eiünchlungen
liefern in nur bester

Ausführung gegen
3ar n . Kredit

Turmstr . 55, I.

tepvdeckenÄ '
Daunen - Steppdecken
in reicher Auswahl .

Bernhard Strohmandel ,
Berlin S. IVaDstraße 78 .
Fllial . : Joachlmstha ! erStr . 25/2B
u. Spltlelmarkt , Ecke Wallftratze .
Alte Sleppcck . werd . aufgearbelt .

Tsahah
Anbauen , Beizen und

Verarbeiten zu Rauch « und
. ( kaulabak , Zigarren und
Zigaretten kann jeder leicht
nach meiner Proschüre
. Fuhrer im Tabakbau " .
Preis bei Voreins . 1,50 ER. ,
Rachn . 30 Ps. mehr .

H . Frcyn , Engere
( Rhein ) . Postfach 1. sl37Z »

Radfahren
mit nnscrcn Bereifungen

ist erlaubt .

MMmieMmM
, Vti . . ?ae «t & Co . ,

Bellc - Allianre - Plat « 18 .

LeichlesErmüdansoÄen
in Füßen u. Beinen werden
schnell u. dauernd beseitigt d

Ä Fuß-Hflil-Einlagen,
Auf Wunsch Meßanferti -
gung , auch äus Zelluloid .

Hühneraugentod , giftfrei , hilft
sicher auch bei Hornhaut .

Schuhcreme , Schnürsenkel .
Einlagesohler, . Frostsalbe usw .

FDß- Heil - Einlagcn - Mfktr . ,
Neue Winterfeldtstr . 46, Laden .
Aeltest . Spezialgeschäft mit
eig . Werkstatt . — Broschüre
gratis — A entlieh empfohl .

J . Baer
Badstr . « S

RSHBL Eck . Prinz . - Alloe
aySMaHk Herren - u. Knab . -

1 " T * « ! Moden , Berufski .
If ' QiMHEinsegn . - Anzüge

oppen . Gr. Stoff -
lager , eleg . Ha8 -

• uforlig . Billigste , foete Preise .

Bekanntmachung .
Um eine möglichst rasche Erledigung der zu dem UinzugStermin sich

häufenden Anträge auf Inbetriebsetzung neu ausgeführter oder zeitweise
nicht benutzter Anlagen trotz des augenblicklich herrschenden Personal «
mangels zu erleichtern , wird auf die folgenden Bestimmungen hingewiesen ,
deren Jnnehaltung im Interesse eines geordneten Geschäftsganges uner -
läßlich ist .

1. Die Inbetriebsetzung einer Anlage ist erst zulässig , nachdem die ver -
bindliche Anerlcnnung unserer StromlicserungSbedingungen durch unter -
schristliche Vollziehung eines . Amneldesormulars crjolgt ist. Die In -
tlallatcure sind in der Lage , derartige Formulare ihren Austraggebern zur
Vcrsügung zu stellen . Besonderer Wert mutz aus genaue Bezeichnung
( Firma , Stand , Berus oder dergl . und Adresse des AusiraggeberS ) gelegt
werden , da nicht sachgemätze llnterschristcn zu grotzeu Irrtümern und Ver -
zögcrungcn Anlatz geben tonnen .

L. Verhandtungen über die zu stellende Sicherheit erfolgen am zweck»
mätzigsten mündlich in unserer tammarrmschen Abteilung ( Kautionsbureau .
Berlin NW 6, Schlfibauerdamm 22) in der Zeit von 3 Uhr vormittags
bis 12' / , Uhr nachmittags .

Auskünstc über die Ausfüllung der Anmeldeformulare sowie die
Anwendung der Spczialtarife werden werftäglich in der Zeit von 8 Uhr
vormittags bis 6 Uhr , an Sonnabenden bis 3 Uhr nachmittags , in unserem
Ausstellungsraum , Schissdauerdamm 22, Erdgeschoß , und außerdem in
unseren Verkehrs - Abteilungen , Marianncnstr . 3/10 und in Lichtenberg ,
Prinz - AIberi - Stratze II , erteilt .

3. Die Antrage aus Prüfung und Inbetriebsetzung elektrischer An «
lagen sind durch die mit den betreffenden Arbeiten beauftragten Jnstalla -
tionsfirmcn unter Benutzung der hierfür vorgehaltenen Vordrucke an uns zu
richten , jedoch erst dann , wemt die betreffende » Anlagen auch tatsächlich tu
belriebssertigem Zustande sich befinden , d. h. wenn Beleuchtungskörper ,
Aoparate und Motoren gebrauchsfertig angeschlossen find . Der Abnahme -

' MM" '
oder , soweit möglich , telephomsch demtennin wird alsdann schriftlich

Antragsteller bestätigt .
Für Arbestsgänge unseres Personals , die infolge nicht rechtzeitiger

Fertigstellung der Anlagen ergebnislos sind , ist eine Entschädigung von
M. 10 . — von der antragstellenden Lnstallslionssirma zu Kisten .

Berlin , den 27. Sepiember 1318 . 118/12

Städtische Elektrizitätswerke Berlin .
<7 o n i n x. P a s s a v a n t .

Fclzim

r

Mtm
abzugeben .

(Umartieitunsjen
preiswert . )
Briefe erbeten

Pelzwsrenfabrik
Kallis ,

Eerlin iW ßl.

Erfindet *
während des Krieges
grosso Erfolge I

Rat ztu Verwertung von
Erfindungen kostenlos

Norddeutsches Patentbüro, .
Aeltestes Bureau Berlins ,

Berlin , Frledrlehstr . 9
9 — 5, Sonntags 11 — 1. 10o7L *

Kredit

IC5M
Woliiiuöis-Eiiipielitüiiieii
sowie einzelne Hielstiicke

zu billigsten Preisen .

Kleinste Anzahlung .

Bequemste Abzahlung .

GrSSta Rücksicht .

Aa Stein

8pczialarzt
Dr . med . WoekenfnS

friäilrieMr . llSs °rÄÄ
ffirSyphlti ( ,Harn - u. Frauenleiden
Blutuntersoohungen . Schnette ,
sichere , tchmcrzlose Hellung
ohne Berufsstbrung . Teilzahlung

Spezialant
Dr . med . luawb »

beh. schnell , grün dl. , mZol
schmerzlos u. ohne BerusSstir .
Oeechlechtskrankhelt . , gelielme
Haut - , Harn . , Frauenleiden ,
Sehwlcbe . Erprobteste Metboden
Harn - end Blutanterscohnng .

üilnpir , Jliß, niesanbcrpl
Spr . 10 —tu . 5 —8 , Sonnt . 10 — 1

Tuehlager
XW. Becker , Seyi!elstr.32

( Spittobnarkt ) .
GroBo » Lager Seide , Samt ,
in Anzug - , �Tpiäaoh ,

MOa3nUtei-�8' !h!6,8",0,,6n
»tosten . Putte rsachea

Spezialarzt
Dr. med . Relnitardl ,
? « iÄMnIk . Mk" ' ' " -
Sjrdhlllt , Harn - , F
Bluluntersuchungen . Modernste «
ersolgretchft . Hetloersahren . Teilz .
Stehe48SeiLstarLBroIch . O. SOM. ,
nach autzerhatb verschlossen 1 M.

' /,12 - 2,6 - ' /,10
Hnm- , Frauenleiden ,

Künstliche Zähne 30� '
mit echtem Parnkautschuk , Goldkronen u. Brücken , Präzisions »
arbeit . Rop. u. Umarbt . sos. Heber 30 Jahre sachtätig . Keine
Luxuspreise . Fernspr . : Moritzpl . 112 53.
ZahnpraxiS Grüger . Prinzenstr . e « A. an der Dresdener Sir .

ermut -
Obst -

init Flasche
Steuer . . .

und
M. 4,70

. - „ Invaliden « I F ßoiinh Friedrich -
8111 @trafeel64ji IjflUGOj strafte 11 .

Damenbart
beseitigt sicher in kurzer
Zeit ( oftgenügtoineSitzung )
ohne Berufsstörung .

C. Weißen , SÄ
I . Etage . Spr . : 11 — 12 u. 4 —8 ,
Sonntags 10 — 12. Mittwochs
geschlossen . 195A

Trockenes kief. Brennholz,
Kloben - und Roiiholz,

1 Meter lang .
gibt laufend in Waggonladungen
äußerst preislvert ab.

tk » rl » eolrvr, . .
Säge - u. Holzbearbeitungswerke ,

Potsdam . 21632 »

Kautabak !
Belgisch . Rolle 1,50 , kein Ersatz .
wieder frisch eingetrnssen .
LndwigS Restaurant , Lankwitz

Mübienstt . 44. 33S4b
JcdeS Quantum wird abgegeben .

Spezialarzt
Dr . med . Hoech� ,

FriedriGhstr . BOÄÄ ,
BcbandL von Syphilis , Haut .
Harn . . Frauenleiden , fpez. :
chron . Fälle . Schmerzlose , türzeste
Behandig . ohne BerusZstörung .
vlutuniersuchung . Mätz . Preise
Teilzahlung . Sprechstunden 11
biö 1 und 5— 8. Sonnt . 11 —1 .

Ia. Stärke
schöne weiße Ware , welche
sich auch zum roh stärken
eignet , eurpfiehlt 1281/8 »

per Psund zu 11,o0 M.
1 Kilo ( 2 Pfd . ) 22 M.

per Nach », oder Vorein -
sendung de « Betrages .
Deutsche Arbeitsbörse

S anrd rücken I . /139 .

Günstigste Bezugsquelle
aller Art Pelzwaren .

Echte Skunkagarnitur M. £ 75 .
Oroße Auswahl . [»

J. Knoblauch, �Äth .

In allen Prelsluecn
1- , 2- u. S- Zimm . - Wohnungen
empf . in mod . Ausführg .
Jul . Apelt Tisohlarmair .

Berlin SO, Adalbortstr . 6,
Hoohbahnst Kottb . Tor .

Verzinkte und emaillierte

Stahlbleclikessel,

Ringiöpfe
hat abzugeben 2075L *

F. I Max Ladeniaiüi
°

Hm;
Berlin SW ' l » ,

SeydelutrnBc ISS/ 18 .

Pelz
Kragen, Muff8n,M &nt8i

[gegen bar od . erleichterte |
Zahlungsweise .

Pelzhaus Äbueo,|
Leipziger Str . 58 , 1.

Auaschnetdea !
Versende als ZZachnahmebrief r

Erlern , kein Papier , ein -
wandsrei , 10 Stück 0,50 M.
C. Jabbusch , O 4. Mcmeten ' tr . 4.

MSszlMemlnilie
im f (llttlei .

Bon Dr. «d. David , M. d . R.
Au « dem Inhalt : Unsere Er-
narungen Im Reichstag und

haden
Konnte die Sozialdemokratie
den Krieg Verbindern ( Die Ur-

Di « dtvlo -
r Die SrB .

abr . Die Stellung -
nahm « ver SozlaUsten in den
Weststaaten . DierusfischeTnl .
tik und Theorie . Ngltou und

Internationale .

Preis 2 M . Porto AI Pf .
Buchhandlung BoewSrl «

Der « » SW. S8 , Lindenftr . Z und
w alle » Ausgadestellen de «

Borwärt «.

und stärker
als sonst

meldet sich
Die lanaen Winterabende kommen ,
das Bedürfnis nach guter Lektüre . Wer für diese Zeit Vorsorgen will , der bestelle zum l . Oktober die illustrierte
Wochenschrift „ In Freien Stunden " . — Es beginnt ein neuer Roman :

00 * 1 £ Cfe Von Eyth . Mit Bildern von Professor I . Damberger . — Es

tiiiW!itiiii !ii!!!liiiil !i>ii>iiiiiii >i!!!li>!iiii !iiWiii!iiiiiii !:i!iWi!iiN!ii!«l!!!j!imiWiiiiiiii,iüllii ist die prächtige Geschichte des Almer Schneiders Berblinger , der eine Lösung
des Flugproblems versuchte , ein Vorläufer der modernen Flugzeugerfinder . Packende Seelenmalerei , erquickender
Äumor zeichnen dies Werk aus . Charakteristische Frauengestalten beleben den Roman , der zu den schönsten Erzeug -
nissen der volkstümlich e»t Literatur gehört und besonders auch der reiferen Jugend empfohlen werden kann . —

„ In Freien Stunden " erscheinen wöchentlich für 20 Pf . und bringen außer dem Äauptroman in jedem
Äeft eine zweite Erzählung , Skizze oder Äumoreske , ferner interessante Aufsätze , Notizen und Bilder auS allen

Wissensgebieten , Ratschläge für Kaus und Küche , Rätsel , Scherz und Satire .

Unterzeichneter bestellt :

InFreienStundenI
Keft l und folgende

( in jeder Woche l übest für 20 Pf . )

mm « »



Waß' &nfertigung
von

' Damen - Sackenklei dern
ffllänfeln , ' See- , Abendkleidern

nach den neuesten Entwürfen ,
auch von zugegebenem Material

V.
in unseren eigenen Werkstätten

Hutgarnituren
Stangen » Reiher schwarz und weiß . . der Stiel

Huiformen
Schwarzer SamL - Mattelot
handgenäht

........................
OtJ

Schwarze Samthüte
«lcgantc Sarmen . . . . . . . . . . . . .J / l ' u tis / {jüü

Lackhüte , Mattelotform - > ,comit weichem STopf

....................
iL L

Damenkonfektion
19500 22500

225 ' ° 295 ° °

250 ° ° 525 ° °

295 ° ° 360 ° °

350 ° ° 390 ° °

L9 ° ° 125 ° °

150 ° ° 1H5 ° °

Herbft - Paletots �- - coaus soliden Stoffen . . . . .l c? tJ

Mantel Kleider
(Herbst) , moderne Formen . .

Jacken - Kleider
( Herbi�) flotte Macharten .
Seiden - Kleider
für nachmittags u. abend «

Regenmäntel
( Seide ) imprägniert . . . .

Kleiderröcke
aus Melton - Stoffen . . . .

Kleiderröcke
Seide, in Schwarz und farbig

145 ° °

195 ° °

275 ° °

290 ° °

�yoa

135 ° °

Schwarze Straußfedsrkspfe m ? Größen . . . . . . .300 400 550 bis 1600

Schwarze Straußfederköpfe in 3 Größen . . . . . . .1400 1800 2200

Kinder - Kleidung
Kittel - Kleider verschiedene dunkle Farben und 4S cm Jede weitere Größe
Ausführungen

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
lang 11

�
1 . 00 mehr .

Kinder - Kleider aus dunklen Wollstoffen mit 45� Jede weitere Größe
weißem Ucbcrkragen

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
lang OZ l . so mehr .

Kinder - MLutel aus gutem schwarzen Astrachan - 45 em CZTOQ Jede weitere Größe
plüsch , wattiert gefüttert

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
lang DO 7 . 50 mehr .

Mädchen - Mäntel aus grau melierten Herbst , für ra. >. <>7 - Jede weitere Größe
stoffcn

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
S Iahr W ' 3 2 . 23 mehr .

S ch u l - V n z Ä g e für Knaben aus dunklen halt - für ra Jede weitere Größe
baren Stoffen mit weißem Uebcrkragen . . . . . . . . . . . . . . .ä Jahr OD 1 . 5a mehr .

Knaben - Paletots aus guten warmen Winterstoffen für ca. Jede weitere Größe
ganz gefüttert

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

5 Jahr D / 2 . 30 mehr .

Persianer , Seal - Bisam , Elektrik -

Seal usw . in grosser Auswahl

ödle tfufisgarnHuren
Silberfuchs . Weiss fuchs . Kreuz¬

fuchs zu massigen Preisen

v _ _ _ y

Hutformen
SS ° ° 159 » »

Linonformen Omitot ) großes Sonnen .
sortiment

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
t5

Linonköpfe (Smitot ) großes Formen - < gg
sortiment • . .

. . . . . . . . . . . . . . . .
. » . . .

Blufen
Paillette - Seidcnbluse w fiouer �
Form, mit großem Ktagcn und Stickerei

. . . . . . .
Vv

Trikot - Seidenbluse mi, modemem
Ausschnitt , in verschiedenen Farben

. . . . . . . . . .
0 /

Paillette - Schottenbluse mit gr °b- m Ä_ £ p
Kragen und Schleife

. . . . . . . . . . . . . . . . . . .
v /

Paillette • Seidenbluse g- st " ! ,, , _ - 5C
jugendliche Form, gute Ware

. . . . . . . . . . . .
. . i £j

Paillette » Schottenbluse schöne
Farbcnstellung , mit flotter Garnierung

. . . . . . . .

UU

Elegante Schottenblnse - oMwie - Qo
Farbenstellungen , crj .klasstge Qualität . . . . .. . . . CdV

Einheitsmöbel /
künstlerische formen «

lchönhcit . erstklassige
Arbeit , dirclt aus

den Werkstätten der Firma « . « ttkr - iva Pae - tx . *
Verl in SO 36, Rcichcnbcrgcr Str . III . Fernspr . Morißpl . 2722

+Amt>. grlfitfif , modern eingerichtete _

Heilanstalt f. ombnlator . KehandlungV
Modernes , erprobtes Heilverfahren : Haturheilverfahrcn ,

Elektro - und Licht - Heilmeihodo , die

wissenschaftlich anerkannte und glänzend be¬

währte „ Künstliche Höhensonnen " - Behandlung
Röntgen - Behandlung und - Untersuchung . Wasserheilver¬
fahren , Pflanzen - und Kräuter - Kuren und Bäder , Sauer -
stoffkuren , homöopathische und mechano - therapeutische
Behandlung . — Nachweisbar gute und dauernde Keilerfolge
bei sämtlichen Krankheiten , inneren und äuBeren , speziell
chronischen , z. B. Lungen - , Hals - , Herz - , Magen - , Darm- ,
Leberleiden ; Nervenschwäche , nervösen Kopfschmerzen ,
allgemeiner Nervosität , allgemeiner nervöser Abspannung ,
Iscnias , Gicht , Rheumatismus ; sämtlichen Ausschlägen ,
Flechten , Wunden ; Lähmungen , sowie Kinderlähmung ,
Stoffwechselkrankheiten . Zuckerkrankheit usw. — Frei¬
willige , briefliche und mündliche Zlnerrennungen
früher behandelter und geheilter Patienten , die an -
gaben , vor der Behandlung in unserer Anstalt ander -
weiti « ohne Erfolg behandelt werden zu sein : 1. Frau
M . Richrcr , Berlin - Moabit , Watdstr . 33. Lungen -
leiden , Blutarmut . Rerveuschwäche geheilt . —
2. Herr Georg Heinrich , Baumschutenweg , Baum -
schulenstr . 2g It . Lungenleiden geheilt . — 3. Frau
E. Blödorn , Eopenick . Aug. - Viktcriastr . 21. Herz - ,
Leber - und Nierenleiden iviederholt gebessert . —
4. Herr St. Ensle . Restanr . , Eharlottenburg . Hullen -
straße 12. Ehronifcher Mittelchrkatarrh geheilt . —
5. Herr W. Purfche , Berlin - Adlershof , Helbigstr . 29. Ben
Magengeschwüren u . Tarmkatarrh geheilt . — 6. Frau M.
Fafke , Berlin , Ncllendcrjstr . 40 l. Rheumatismus u. steife
Tchnlter geheilt . — 7. Herr E. Ehrhardt , <Sr . - Lichter -
felde , Ringftr . S2n . Chronisches Hüfigelenkleiden
wiederholt erfolgreich behandelt . — 8. Frau E. Ho -
dorff , Berlin , Colbergerstr . 28/29 . Nerve » - u. Knoche » ,
Hautentzündung — vollständig gelähmt — geheilt —
9. Herr F . Nayda , Berlin , Prinzen - Llllee 72/73 . Bon
Kopf - und Kreuzschmerzen , trockener Brustfell -
euezündung nach Influenza geheilt . — ist . Frau
E. Hcrzmann , Dchöneberg , Feurigstr . St . Eiternde
Fistel nach Biinddarmoperation geheilt . — 11. Herr
E. Ritter , Friedenau , Sponholzstr . SS. Von Knie -
gelenkleiden gekeilt . — 12. Frau A. Rohrmojer ,
Berlin , Breslancrstr . 1. Altes fünfzehnjähriges Herz -
leiden geheilt . — 13. Herr M . Aufiner , Reinicke » .
darf - West , Aiitcnienstr . 3. Kiefervereiterung geheilt . -
14. Frau H. Hagel , Tachfenftansen b. Oranienburg i. M.
llnterl . - Blutungen und Nervenleiden geheilt . —
IS. Frau Ww. Fritschler , Berlin , Marienburgerstr . 48.
Darmgeschwulft geheilt . — 17. Herr Erich Bv,t ,
Berlin , Haveibergerstraße IS. Von Nieren - und
Blasenleide » , Wassersucht . allgemeiner grosser
Zchwäche geheilt . — 18. Frau Reslaur . Hering , Berlin .
Jchönhauser Allee 87. Von Basedowscher Krankheit
geheilt . — 19. Herr A. Brose . Btn . - Teinpeihof .
Friedrich . Wilheimstr . 14. Schweres Rückenmarkieiden
mit Lähmung derBeine vollständig geheilt . — 20. Frau
E. Popp , Blu . . Lichtc » berg , Gärtner slr. 10. Vc » chro ,
nischrr Herzschwäche und Berstopfnng geheilt .
— 21. Herr A. Schiabi « , Berlin . . Caprivistr . 24. Bon
Gesichtsiupus geheilt : vorder mit Nadium erfolglos
behandelt . — 22. Herr A. Hcllwig . Bln . - Borsigwalde ,
Ernststr . 2S. Bon Magcngeschwulft . Bersiopsuiig und
Nervenschwäche gehritt . — 23. HerrMilchbändlerEckert ,
Bcrlw . Greisenhagenerstr . 26. Von gichtisch - rheumat , scheu
Schmerze » w Bein und Fußgelenk gehellt . — 24. Herr
Gastwirt C. Michaelis . Charlottenburg , Wallstr . 87.
Von chronischem Leberleide » und Gelbsucht geheilt .
— 2S. Frau M . Knorr . Bl » . - Lichtenberg , Schani -
weberstr . K2. Von Herzschwäche . Lebrranschwellnng
und Magenkrebs geheilt . — 26. Sehn Paul des
Weickenstcllers Herrn Wilhelm Haffucr , Bln . - Westend ,
BeamtenhauS . Von schwerem Beinlciden geheilt .
Bein sollte abgenommen werden . 243/16 * | |

DV Briefliche Original - Anerkennungen von uns ge¬
heilter Patienten stehen im Wartezimmer der Anstalt auf
Wunsch zur Einsicht . «- Getrennte Behandlungsräume für
Damen und Herroh ! ♦ Sprech - und Bchandlungszeit :

9 —1 , 4—? »/, . — Sonntag und Feiertag : 9— 1.

Ti « ärztliche AnstaltSlcitung Dr . med . tieler , Arzt .

HetlanftattSbesthcr

Professor p . KiistelsK /
approbiert im Ausland

Kerlin 80 . 16, KrücKeastr . l0d
am Bulmliok JannowitzbrUckc .

Bürgerüche

WoEiiiügs-Eioriolitunien
in erstklassiger Ausführung zu soliden Preisen
liefert unmittelbar ab Fabrikgebäude an Private

« - I - sMU Berlinerüsfe - ö. IapsziraeistEr

Albert Gleiser
G. ii ) . b. H. • Berlin C 33 A! exanderstr . 42

Alexanderplatz
Wir unterhalten noch eine reiche Auswahl in erst¬
klassigen Möbeln bis zum Auserlesensten . Besich¬
tigung äusserst lohnend und erwünscht . Drucksachen
kostenlos . BabntreieLieferu ngdurcbganzDentschland rä

cM

Groß . Pelz - Verkauf

Gegr .
1895.

zu SommeraPreisen

I Hnflliph Kürschner - Tel
«I . UUilllvAl , Meister . Mpi . 37 .

jetzt Konimandanten = Straße 23 .

Damen- Pelzmäntel , KKne�ra - rn '
Herren - Celipelze weiß - Füch » e ,

in großer Answahl . J < ren� , ,

lulo - Pelze . Ä ? " 7.
Pelzwaren in allen Arten am Lager .

Annahme von Umarbeitungen . 149L *

Die Probe
�

glilnzend howtanden
hat die

ir Dauftriiiie
„ Hansa Gloria "

Tabakähnlichst im Aussehen , Brand u. Geschmack . Behördlich
genehmigt u. versteuert . Unstreitig eines der besten Erzeug -
nisse , die bisher nnf diesem Gebiete herausgebracht ; zablreichc
Nachbestellungen beweisen täglich ausS Neue die Brauchbarkeit .
VerkantSpreiS : ä ' nlzet ICO Gr . 1,23 . Probcpost -

paUct 40 Pack u 1, —. Bei Mebrcntnabme höheren
Nadall . DAT ' Alleinvertretung und Fabriklager :

KieKsrlZAsLe . �siämsnnLlustt . e ! Berün

� DM - Grossisten und Vertreter gesucht . - ME

STeilz.
wöchentl . 1 M. Plomben 1. 50. Goldin -

krönen 18 M. Zahnziehen m. Einspr . höchst
an schmerzlind . Umarb . schlechtä . Gebisse . Rop .

ZahnarztWolf sof . Potsdamer Str . SS. Hochb . Sprechz . 9- 7. »

Möbel - Angebot .
Solide Möbelsirma lieserl Spezial - Ein - « . Zweizimmer .

Einrichtungen sowie Einzelmöbel gegen mäßige Zinsver -
güniug bei kleiner Anzahlung und geringen monatlichen
giaienzahlungen . Offerten W . 1 an die Exped . d. ,Borw . "

Keine Kaisterer . *
_ Gröftte Kulan, .

GegrOndet 1804

waren en gros

Einzelverkauf
wie alljähflich

zu billigst . Preisen, ,

L Schlesinger
ümHüiiiir . iirm

kein Laden , II . Stock

Bltfe genau auf Finna

und Hausnummer &1

zu achten . 21

a
Beater

Kohlen -
Knzünder !

Chemisciie Fabrik

Jobann Gommermuth
G. m. b. H.

Berlin - Weißensee

Rcnnbahnsfr . 40.

Telegramm - Adiesse ;
Kttndflx

Zahngebisse ,
Platin , Gr . 7,80 , kauft *

Fran Wagner ,
Kaiseritr . 18 I ( AlernnOctblnt )

J . F . ABmann
Buttergroßhandlung

42 Detailgeschäffe in Berlin und Vororte S

Spezialarzt
- Dr . med . K« . ebcn für

Geschlechtskrankheiten ,
Haut - , Harn - , Frauenleiden ,
nervös . Schwäche , Bein¬

kranke . Behandlung
schnelLsicher u. schmerz¬
los ohne Berufsstörung
in Dr. Homeycr & Co .
konz . Labor . k. Blutuntors . ,

Fäden im Harn usw .

Friedrielistr. lll ,
athaus .

Spr . 10- 1 u. 5- 8, Sonnt . 10- 1.
Honorar mäßig , a. Tcilzahl .

g Separates Datnenzimmcr .

Villen - Grundstücke
in der Gartenstadt Falken -
hagen - West , dir . a. Bahnh .
Seegefeld , nächste Station
v . Spandau , zur Anlage v.
Obstgärten . Best . Garten -
u . Gcmüseland , a. gepfiast .
Straße , mit Gas - und
Wasserleitung . Auch Wald¬
grundstücke , QR . v. 30 M.
aufwärts . Auskünfte am
Bahnh . Seegefeld u. bei d.

Eipbeiiö-Ggsellsebalt ,
Berlin NO 43, * •

Königstraße 16.

honheß
rosigen feint

fühesterJugepS
, eHsnqrf -

* * § £ %*

! « « k ! ß ! e
/�ärKe

rrWaififch ' #
Krsctzt beßloTollettenseife und
ist milder. l ' aketM. 1�80. üober-. 11
erhältlich , sonst direkt durch
HORTAXIN - FABRIK
BERUM MOSS. Abteilung 4

Erlinder
bedienen sich z. Anmeldg . u. Bcr -
laus ihrer Grsindungen , Ideen

cincS PatcnIsachmanncS '

stztu . Auekunst koelönlne !
Erselg : u. a. Verlans 1 Patentes
durch unseren ?. l ! itarbciter jür

SS0VO0 M .
r . IZi - «Iv,it >nii äk Co . ,

BerUnSW lt . Keniggrä tzcrSi . 73

f Biesdorf - Süd
�

Kau l » « lorf - Sii <l
in der Nähe v. Bbf. Sadewa

F1R. von M. 25 . — an.
Unmillclbar angrenzend

an den

venev Mgolatz
Karlshorst . Grone Enlnncke -
lung der Stolonie in Aus¬
sicht, daher in kurzer Zeit
bedeutende Wertsteigerung
zu erwarten .

Auch

Gartengrundslücke
zur Anlage von Obstgärten .
Bestes Garten - und Gemüse -
land , teils an gepflasterter ».
regulierter Straße mit Gas -

und Wasserleitung .
Kaulsdert - Nerd . am Bhj . beg

QR. von M. 35, — an.
Petershagen . Bbf. FredcrZ -
ders . QjR . von M. 20. — an.
Biasdorf - Nord . Stat . d. Stadt »
bahn . M9t . von äst. 40, — an.
Günstigste Zahiungsbeding . I

AuStüntlc an den obigen
Babnhesen und bei der

cigenbeiin-liesellsebakl .
Berlin NO 43, *

.
� XeneKttiilgwt . 16

j

BERI . IX
BrannenstraBe 7,

Xähe Kosenthaler Platz . 1

* Teilzahlung gestattet . * !

Mus
Don Rüben , mit Fruchtgeschmcck ,
Kleinvertaus 1 Psund 55 Ps, , per »
kaust Bux - ro , ZionSkirchitc . 2.

Wiederoerläuser gesucht . *

Hitlapsvonl-g gesehlossep

Perser
und *

Deutsche WM
Möbelstoffe , Gar¬

dinen , Lüuferstoffe ,
Tisch - u . Diwandecken
Tü 1 1 b e 1 1 dec ken ,

Steppdecken empfiehlt

Emil Lefevre
Berlin - Süd. Seit 1882

nur0räintra2e158 .

£wMeinallbei{. Rausbat
keinerlei BeziebüDg
ähn�ch laut . Firma !



Nr . 2H8 > 35 . Jahrgang 2 . Beilage öes vorwärts Sonntag , 2H . September 1�8

Der Außenhandel unter dem

Sowjetregime .
Der Kongreß der Volkswirtschastsräte hat auf Antrag

S3 r o n s k i s folgende Leitsätze für die künftige Gestaltung des

russischen Außenhandels angenommen . Die Leitsätze enthalten
mchts absolut Neues , fassen aber die kriegswirtschaftlichen Maß -
nahmen verschiedener Länder zu einem einheitlichen , durch -
dachten und in seiner Konsequenz radikalen System zusammen .
<3ie sind — und darin offenbart sich die Erfahrung der Re -

gierungspraxis — auch keineswegs doktrinär . Sie suchen z. B.
den privaten Handel nach Möglichkeit einzuschränken und zu
überwachen , schließen ihn jber für alle Zwecke nicht aus :

Es vollzieht sich eine Wesentliche Neugestaltung de »

Außenhandels . Nicht eine Jagd nach neuen Absatzgebieten
und Märkten , sondern die Versorgung der eigenen Volkswirtschast
mit den notwendigen Bedarfsartikeln ausländischer Herkunft ist die

Aufgabe der Außenhandelspolitik eines jeden Landes im Kriege
und für die Uebergangszeit geworden .

Die Handelspolitik Rußlands vor dem Kriege zielte dar -

äuf ab , die Ausfuhr von landwirtschaftlichen Produkten zu er -
leichtern , gleichzitig die Einfuhr von Jndustrieerzeugnissen im

Interesse der sogenannten „ vaterländischen " Industrie zu hem -
men . Die Rohware wurde in unbearbeitetem Zustande ausge -
«führt , d. h. unter den ungünstigsten Bedingungen für Rußland .
Di « Getreideausfuhr war nicht eine Folge der Entbehrlichkeit von

Ueberfchüssen , sondern sie entsprach nur der Staatssäckelpolitik .
Die gesamte Ausfuhr war also nicht durch unseren Reichtum an
Naturschätzen bedingt , sondern durch Mängel ; nicht durch den
Reichtum — fondern durch die Armut .

Ter Krieg und die Revolution haben die Stellung Ruß -
lands auf dem Weltmarkt wesentlich verändert .

Künftig wird Rußlands Außenhandel die Steigerung der Einfuhr
von Jndustrieerzeugnissen fProduktionsmitteln ) erstreben müssen ,
um die Neuorganisierung der Volkswirtschaft zu ermöglichen , und
die Verminderung der Ausfuhr von Rohwaren und Lebensmitteln .

Die nächstliegenden Richtlinien des auswärtigen Warenver -
kehrS sind :

a) Sicherung der wichtigsten Zweige der Rohstoff - und be -
arbeitenden Industrie , Fabrikation von landwirtschaftlichen
Maschinen , vor allem aber Sicherung des Eisenbahnverkehrs ,
der landwirtschaftlichen , Tcxtil - und der Leder und Holz
verarbeitenden Industrie .

d) Einschränkung der Einfuhr von Mas sende -
darfsartikcln .

c) Einfuhrverbot für Luxusgegenstände und
Artikel des persönli che n Bedarfs . Vorüber -
gehend soll die Einfuhr von Lebensmitteln für den Massen -
verbrauch gestattet werden .

Ter Leitsatz der russischen Ausfuhr ist der Warenaustausch .
Die Erzeugnisse , die dem Ausland verkauft werden , werden in der
auswärtigen Valuta berechnet und das Ausland muß eine Ver -
pflichtung übernehmen , entsprechende Mengen eigener Erzeugnisse
einzuführen . Der russische Ausfuhrplan für das nächste Jahr
sieht eine Ausfuhr hauptsächlich folgender Produkte war : Holz ,
Flachs , Hanf , Borsten , Schmieröl , Rohleder , Felle , Tabak und Me -
tolle . Als Zahlungsform für die eingeführten Produktionsmittel
können gewisse Konzessionen in Gebieten dienen , die
noch nicht erschlossen wurden , unter der Bedingung , daß
die sozialistische Gesetzgebung für die Konzessionäre obligatorisch
bleibt und daß die Regierung an der Ausbeute unbedingt teil -
nimmt . Tie vorhandenen Methoden ( Zoll - , Protektionspolitik
usw . ) sind für die Entwicklung der Voltswirtschaft nicht zweckdien -
ltch genug . Das Konzessionssystcm überläßt die Initiative dem
Privatkapital , das sich doch nicht nach den Bedürfnissen , sondern
nach den Spekulationszielen richtet . Tie Regulierung soll vom
Gesichtspunkt der gesamten VolkswirtschasiSorganisafion erfolgen .

Die „ Nationalisierung " des Außenhandels bedeutet , daß die

Warenzufuhr auS dem Auslände nur den tatsächlichen Volksbedürf -
nisscn , die von VolkSwirtsckaftsämtern festgestellt werden , ent -

sprechen darf ; daß die Zahlungen für die Einfuhr von denselben
Aemtern der Wirtschaftsrcgulierung geleistet werden ; daß die Vor -

mittlungsgcbühren und die Verdienste des Handelskapitals auf ein
Mindestmaß herabgesetzt werden , das höchstens eine staatliche Kom -
missionSgebühr zuläßt .

WaS die okkupierten Gebiete oder die s e l b st ä n -

digen Staatsgebilde , die früher einen Teil des russischen
WirrschaftSganzen darstellten , anbetrifft , so beruht die Handels -
Politik auf gemeinsamen wirtschaftlichen Jnterssen . Eine Zoll -
union ist eine unumgängliche Lebensbedingung der interessierten
Parteien . Eine rasche Lösung dieser Frage wird den Uebergang
zur FricdenSproduktion in Rußland sowohl als auch in Polen , in
der Ukraine und im Baltikum , erleichtern . Bis zur Abschließung
geeigneter Verträge soll ein direkter Warenaustausch
mit den selbständigen oder den besetzten Gebie -
t e u gepflegt werden — unter der Bedingung , daß die eingeführ -
tcn Erzeugnisse der Bevölkerung wirklich zugeführt werden .

Um die Nationalisierung des Außenhandels ungehindert durch -
zuführen , sollen die Einkaufsmethoden ausgenutzt werden ( staat -
liche , öffentliche , private ) . Tie Monooolisierung des Einkaufs ,
fachgemäß geordnet , muß als Leitsatz gelten . Um den Schmuggel
zu unterbinden , soll «ine Kontrollvcrwaltung geschaffen werden .

Tie auswärtigen Bestellungen , einschließlich die der Militär -

ämter , müssen im Rat für den Außenhandel zusammengefaßt
werden . Insbesondere sollen folgende Fragen behandelt werden :
1. Valutav ' erteilung , 2. Tonnage Verrechnung , 3. Scefrachtversiche -

rung , 4. Aufspeicherung , 5. Handelskredit , 6. Zoll .

Bemerkenswert ist , daß , wenn auch die herkömmlichen
Mittel des Protektionismus verschmäht �werden , das ganze

System doch auf eine Entwicklung der Wirtschaft unter staat -

lichem Einfluß , also auf den vollendeten Protektionismus
hinauslaufen . Steht dieses Streben trotz seiner stark national -

wirtschaftlichen Färbung mit den Forderungen der internatio -
nalen Arbeitsteilung im Einklang , so läßt sich voin sozialistischen
Standpunkt kaum ein Einwand erheben .

Ferner verdient hervorgehoben zu werden , daß die Ein -

fubr von Produktionsmitteln mit Konzessionen bezahlt werden
■soll, für deren Ausbeutung offenbar die gemischtwirtschaftliche
Unternehmungsform geplant ist .

Das Angebot - einer Zollunion wird in dem von Deutsch .
land besetzten Gebiete sicher nicht ohne Befriedigung anfgc -
nommen und vielleicht auch politisch gewertct werden .

Industrie und Handel .
Schwarze Tage an der Börse .

Die Berliner Börse Hai an diesem Wochenende ihre schwer -
sten Tage seit Kriegsbeginn durchlebt . Die Nachricht von dem

Fviedcnsgesuche Malinosfs kam wie ein Blitz aus heiterm Himmel .

Daß etwas im Südosten nicht klappte , war wohl bekannt . Aber

an Bulgarien dachte niemand , die Sorgen galten Rumänien .

Im Frieden hat es an der Börse immer zwei Parteien

gegeben : Eine , die nach oben , und eine , die nach unten spekulierte .
Der Haussepartei stand die Baissepartci oder Kowtermine gegen -
über . Im Kriege hat das ' aufgehört , einmal , weil die börsentech -

nischen Voraussetzungen für eine Baissepartei fehlten und dann ,
weil die ständige Auftvärtsbewegung der Kurse die Lust genommen
hatte , nach unten zu spekulieren , wo die trotz der besonderen kricgs -

mäßigen Verfassung der Börse möglich war .
Das Fehlen einer Baissepartei hat sich jetzt sehr be -

merkbar gemacht .
' Die Baissiers geben an Tagen steigender Kurse

Ware , um sich an flaueren Tagen billiger einzudecken . Sie hemmen

dadurch die allzn stürmische Aufwärtsentwicklung der Kurse , aber

sie treten auch in kritischen Augenblicken als Käufer auf und setzen
damit dem Kurssturz gewisse Grenzen .

Infolge des Fehlens der Baissepartei gab es also keine Käufer ,
und so kam es , daß die Kurf « um 40 , 60, ja 100 Proz . hinnnter -

purzelten . Am Sonnabend begannen Jntenventionskäufe ,
die vielleicht schon am Vortage am Platze gewesen wären . Sic

boten ein Gegengewicht gegen die überdies nicht zahlreichen frei -

willigen und zwangsweisen Exekutionen , die manchen Wert -

Papiermärkten ihren Stempel aufdrückten . Es zeigt sich, wie richtig
es von der Reichsbank gewesen ist , vor einem Vierteljahre im Ein -

vernehmen mit dem Preußischen Handelsminister auf eine Ver -

ringernng der Börsenkredite hinzuwirken , deren bereitwillige Gc -

Währung allzu große Risiken einschließt .
Infolge der erwähnten Jnterve - ntionskäufe und der beruhigen -

deren Nachrichten auS Bulgarien konnte sich im weiteren Verlaufe
der Sonnabendbürse eine Befestigung durchsetzen , die sich

zwar nicht in beträchtlichen Kurserhöhungen , aber doch darin

äußerte , daß auf dem erreichten wesentlich niedrigeren Kursstände

Käufer auftraten .

Reichliche Zeichnungen auf die Neunte ?

Die Monatssitzung des Zentralausschusses der Rcichsbank wurde

vom Präsidenten , Exzcllanz Dr . Havenftein , geleitet . Der Präsident
verwies auf die günstige Entwicklung des Status der Reichsbank
und hob insbesondere die Zunahme des Goldbestandes der Bank

hervor . Weiterhin betonte der Präsident , daß die Zeichnungen auf
die neunte Kriegsanleihe einen reckst günstigen Verlauf nehmen ,
und daß auch unter Berücksichtigung der großen Schatz an -

wcisnngskäufe die Aussichten für den Erfolg der Anleihe

sehr befriedigend seien .

AuS dem Berliner Wirtschaftsleben .
Bei der A. - G. für Anilinfabrikation ( Agfa ) in Berlin - Trep -

tow , welche die ganze Filmindustrie mit Rohfilms versorgt , soll laut

Lichtbildbühn� die gesamte Erzeugung beschlagnahmt werden . Nur
ein Drittel von dieser werde in Zukunft der Fndustvic überlassen
werden , während die übrigen zwei Drittel für amtliche

Werbefilms in Anspruch genommen würden .
Ter ordentlichen Generalversammlung ver Reinickendorf —

Licbcnwaldc — Groh - Schönebeckcr Eisenbahn A. - G. in Berlin lag
der Geschäftsbericht für 1917/18 vor . Wie Direktor �Regierungs¬
baumeister a. T . Wcigel berichtete , ist die Zahl der Züge auf Ver -

anlassung der Aufsichtsbehörde weiter vermindert worden . Gleich -
wohl hat der Personenverkehr eine wesentliche Steigerung , und

zwar von 881 9ö7 im Vorjahr auf 1 373 996 cvfahren , während
im Güterverkehr durch verminderte Holzverfrachtung ein Rückgang
von 465 913 aus 309 854 Tonnen zu verzeichnen ist . Obwohl die

Ausgaben später gestiegen sind , hat die außerordentliche Zu' nahmc
des Personenverkehrs um fast 56 Proz . einen günstigeren Abschluß
wie in den Vorjahren ermöglicht . Die Rücksicht auf den Zustand
der Bahnanlagen und der Betriebs/Nittel mache es jedoch crforder -
lich , eine entsprechende außerordentliche Rücklage für Unterhal -
tungsarbcit - en vorzusehen . Da für das neue Geschäftsjahr mit

erhöhten Ausgaben zu rechnen sei . erscheine die Stellung eines

größeren Vortrages gerechtfertigt . Tie Bctviebseinnahmen stellen
sich aus 1 127 579 ( im Vorjahr 884 308 ) Mark , die Betriebsaus -

gaben betrugen 838 010 ( im Vorjahr 708 836 ) Mark . Unter Ver -

mchnung der Rücklagen für den Erneuerungssonds und den

Spezialrescrvefonds verbleibt ein Ueberschuß von 292 871 ( im Vor -

jähr 117 715 ) Mark . Es wird vorgeschlagen , auf die Stamm -
aktien Lit . A eine Dividende von 3 Proz . ( im Vorjahr 0) zu zahlen ,
70 000 M. wie erwähnt für die später auszuführenden Untenhaltungs -
arbeiten zurückzustellen und 20 553 Mark neu vorzutragen . Die
Aktien Lit . B bleiben wieder di vi den den los . Die Versammlung er -
teilte Entlastung . Wie der Vorsitzende . Landessyndikus Geh . Re -

gierungsrat Gerhardt , mitteilte , ist eine weitere Ausge -
staltung der Bahn in Aussicht genommen , doch sind die

Vorarbeiten hierfür noch nicht soweit gediehen , daß Midteilungen
gemacht werden können . _

Tic Vicheinfuhr aus der Ukraine .

Tie „ Wiener Arbeiterzeitung " gibt genaue Zahlen über die

Vicheinfuhr au ? der Ukraine . Da dieser Import sich im Verhältnis

von 3 zu 2 auf Deutschland und Oesterreich verteilt , so ist die

deutsche Einfuhr unschwer zu errechnen .
Die Aufbringung von Vieh aus der Ukraine , um die sich die

Teutsch - fcsterreichifche WirtschaftSzenbralc und die militärischen Auf -

brmgungsstellen bemühten , hat bisher 250 000 bis 300 000 Stück

Rinder ergeben , die in einer monatlichen Durchschnittszahl von

20 000 bis 25 000 Stück zur Verladung gelangt sind . Davon ent -

fielen 60 Proz . auf Deutschland , während 40 Proz . auf Oesterreich -

Ungarn kommen . . Der starke Qualitätsunterschied unter den auf -

gebrachten Rindern beeinträchtigte wesentlich den Wert deS Auf¬

triebes . Der österreichische Markt , der die Zivilbevölkerung zu der -

sorgen hat , zog aber aus diesem ukrainischen Import von Rindern

keinen Nutzen . Durch eine Reihe von Verpflichtungen , die Deutsch -

land gegenüber zu erfüllen waren , sank der Anteil Oesterreich -

Ungarns auf 33 , schließlich auf 25 Proz . , und da Ungarn den

gleichen Anteil hatte , kamen auf Oesterreich 16 ) 4 und dann 12 ) 4

Prozent der emgeführton Rinder , die ausschließlich dem Heeresbe -

darf zugewiesen wurden . Die neueste Vereinbarung , die in der

Ukraine abgeschlossen wurde , soll den monatlichen Rinderimport auf

50 000 Stück erhöhen , wenn sich keine Schwierigkeiten in der Ab -

lieferung durch die Züchter einstellen . Auf Oesterreich - Ungarn
würden in diesem Falle etwa 20 000 Rinder im Monat entfallen ,

doch wird auch diese Zufuhr der Zivilbevölkerung nicht zugute
kommen . ES sei nochmals hervorgehoben , daß dieser erhöhte Im -

Port durchaus nicht sichergestellt ist , da die Unlust , freiwillig be -

stimmte Mengen abzuliefern , immer größer wird und das Requi -

sitionsverfahren aus begreiflichen Gründen nicht ' zur Anwendung

kommen dürfte . Aufgetrieben wurden ferner 300 000 ukrainische

Schafe , die aber in einem Zustand einlaingten , der zu dem An -

kauf für den hiesigen Makt nicht einlud . Die Schafe wurden zum
Teil dem Militärbedarf zugewiesen , zum Teil blieben sie in Ungarn ,
wo ihre Auffütterung erfolgt . Als Kompensation wurden 30 000

ungarische Schafe Oesterreich zugewiesen . Die Aufbringung von

Schweinen aus der Ukraine ist bisher nicht gelungen und es

ist fraglich , ob in absehbarer Zeit die dahinziolenden Bemühungen

Erfolg haben werden . Dagegen dürfte die Aufbringung von

Schweinefett und Speck gelingen , wenn nicht die Preise , die

gefordert werden , ein Hindernis bilden . Die Saison für den Speck -
und Fetthandel beginnt im Oktober und dauert bis zum Februar .

Große Hoffnungen auf den Import von Speck und Fett aus der

Ukraine zu setzen wäre jedoch verfehlt . Die österreichische Viehvcr -

wertnngsgesellschaft hat bisher auch 7000 ukrainische Pferde für
den österreichischen Bedarf aufgebracht , die an die einzelnen Landes -

stellen abgegeben wurden . In Schlachtpferden hat sich ebenfalls
ein bescheidener Handel entwickelt , der indessen in der Bedarfs - e

dcckung fast gar nicht zur Geltung kommt . Tie Segnungen des

„ freien Handels " konnten in der Ukraine an Beispielen genügend
erkannt werden . Schafe werden im Wege des freien Handels in

Verkehr gebracht und durch gegenseitiges Ueberbieten haben die

Händler die Preise fabelhaft in die Höhe getriieben . Ebenso verhielt

es sich mit Speck , der von 135 Rubel für das Pud auf 500 Rubel

getrieben wurde . Im allgemeinen werden für absehbare Zeit die

ukrainischen Importe für den österveichifchen Markt und die Zivil -

bcvölkerung keine Bedeutung haben .

Gerichtszeltung .
Der Lebenslauf eines Verbrechers .

Der jetzt vor dem Schwurgericht verhandelte Prozeß gegen die
Drucker und Vertrsiber der in so großen Massen in Verkehr ge -
brachten gefälschten Brot - und Fettkarten ist gestern so weit ge -
diehen , daß mit der Vernehmung der einzelnen Angeklagten be -

gönnen werden konnte . Den Hauptteil der Verhandlung nahm das

Verhör des Hauptangcklagten , Kaufmanns Andreas Worwoda in

Reinickendorf , in Anspruch . Dieser trug sehr schwülstig und in mög -
lichst gewählten Worten seinen Lebenslauf vor . Danach ist er nur
bis zur dritten Klasse der Gemeindefchule gekommen und darin als
Arbeits - und Laufbursche tätig gewesen . Er war aber ein Tauge -
nicht ? , brannte eines Tages nach Hamburg durch , um� zur See zu
gehen . Er wurde wegen Bettclns aufgegriffen und zu seinen Eltern

zurückgeschafft . Bald darauf brannte er aber wieder durch , trieb

sich arboits - und obdachlos umher , lebte vom Betteln , unternahm zu -
nächst kleinere und dann größere Diebstähle und Einbrüche und
wurde s. Z. in Frankfurt a. M. zu 5 Jahren Gefängnis verurteilt .
Dann zeigten sich bei ihm Anzeichen von Verfolgung� - und Größen -
wahn , u. a. bildete er sich ein , er sei ein Prinz . Aus der Straf -

anstalt entwich er mit gestohlenen Kleidern und verübte neue Straf -
taten . Er wurde wieder aufgegriffen und wiederum zu 2_ Jahren
Gefängnis verurteilt . Infolge vollständigen geistigen Zusammen -
bruchs wurde er zunächst in die Irrenanstalt Hcilsberg und dann

nach Herzbergc übergeführt , wo Geisteskrankheit bei ihni festgestellt
wurde . Nachklänge rer Zeit wurde er als „gebessert " zu den Eltern

entlassen . Er arbeitete aber wieder nicht , ging in die weite Welt ,
lebte vom Diebstahl und würde schließlich wieder nach Herzberge
gebracht . Von dort kam er nach der Anstalt Buch Dort will er

selbst eingesehen haben , daß er geisteskrank sei und habe versucht ,
sich weiter zu bilden . Nach sechsjährigem Aufenthalt in der Anstalt
wurde seine Entmündigung aufgehoben , weil er nach . Ansicht des

Medizinalkollsgiums als geheilt und gesund anzusprechen sei . Er

fing dann einen Straßenhandel mit Obst und Gemüse an , betrieb

darauf einen Kärtoffcihandel im großen mit Pferd uns Wagest und
wurde , nachdem er diesen Erwerb wiederum aufgegeben hatte , bis

zum ? lnfang des Krieges humoristifcherTanz m c I t r e. Als

solcher bezog er ein Monatsgehalt von 300 M. Bei Kriegsausbruch
stellte er sich freiwillig zur Einstellung in das Heer , wurde jedoch
nicht angenommen . Nachdem er einige Zeit in einer Fabrik für
. Kriegsbedarf gearbeitet hatte , übernahm er selbständig Kriegs -
lieferungen , indem er Wäschebeutel für Tornister herstellte und auch
Sattlerarbeiten verrichtete . Er will ein ? ganze Anzahl von Arbeite¬
rinnen beschäftigt und größere Geldsummen gespart haben . Auch
einen ' umfangreichen Handel mit Weihnachtsbäumen hatte er ein -

gerichtet und dann eine Klcinviehzucht betrieben . Wegen Futter -
mangels mutzte er sich wieder nach einem anderen Erwerb um -

sehen ; er wollte sich wieder irgendwie an der Kriegsindustrie be -

tciligen , und es schwebte ihm die Verbindung mit einem Mechaniker
bor , mit dem er eine Firma zur Herstellung von Flugmaschinen be -

gründen wollte . Da traf er zufällig mit dem Zeichner Richard
Schulz und dem Arbeiter Karl Dienemann zusammen , den
er s. Z. in der Irrenanstalt Dalldorf kennen gelernt hatte , und so
reifte dann der Plan der Einrichtung einer Geheimdruckerei zur
massenhaften Herstellung von Brotkarten . Diese geheimnisvolle
Tätigkeit bildet nun den Gegenstand der Verhandlung . Neben
Woiwoda sind der Zeichner Richard Schulz , der Buchdrucker
Alfred S a n d v o ß , der Buchdrucker Friedrich Rumpf und dessen
Ehefrau als Hauptbeteiligte angeklagt . Auch gegen Karl Diene -
mann ist Anklage erhoben worden ; das Verfahren gegen ihn mutzte
jedoch borläufig eingestellt werden , da er geistig zusammen -
gebrochen ist . _

Das leere Bett .
Ein großer Zeugenavparat mutzte vor der 4. Kammer des

Berliner Kaufmannsgerichts aufgeboten werden , weil zwei Konto -

ristinnen eines Molkereiunternehmens , die zu einer erkrankten Mit -

angestellten geschickt worden waren , mit der Nachricht zurückkamen ,
sie hätten das Bett der angeblich erkrankten Kollegin leer vorge -
funden . Eine der beiden Gehilfinnen war sogar dreimal im Hause
der fehlenden Angestellten , der die Klage erhebenden Buchhalterin
Edith H. , konnte sie aber niemals sprechen . Die Mutter der Klägerin
erklärte der Abgesandten , die kranke Tochter schlafe ; ein andermal
hatte sie nach der Angabe der Mutter kurz vorher einen frischen
Umschlag bekommen . Die beiden jungen Mädchen , dir auch als

Zeuginnen vernommen wurden , wollen aber durch das Fenster der
im Erdgeschoß gelegenen Wohnung gesehen haben , daß niemand im
Bette lag . Die beklagte Gesellschaft erhob darauf den Einwand der
Simulation ; sie verweigerte nicht nur der Klägerin das verdiente
Gehalt , sondern sie verlangte auf dem Wege der Widerklage ein be -
reits gezahltes Monatsgehalt zurück , weil sie durch das eigenmäch¬
tige Fortbleiben des jungen Mädchens geschädigt sein will .

Die umfangreiche Beweisaufnahme fiel völlig zugunsten der

Klägerin aus . Der behandelnde Arzt bestätigte , daß er die Pa -
ticntin in hohem Fieber in ihrer Wohnung angetroffen hatte , die

Pförtnersfrau hatte den Arzt in die Wohnung hineingehen sehen ,
und die Mutter des jungen Mädchens bekundete unter Eid , daß ihre
Tochter vom Tage ihres Fehlens an acht Tage lang fest im Bett
liegen mußte und die ersten Tage ständig im Fieber lag . Das Ge -

richt hielt nach diesem Ergebnis die Angabe der beiden Konto -
ristinncn , sie hätten Fräulein H. nicht im Bette gesehen , nicht für
auSschlaggeebnd . Von der Straße aus durch das Fenster ließen sich
doch nicht so sichere Feststellungen nach dieser Richtung hin machen ,
als daß sie durch die anderen sicheren Bekundungen von Zeugen
und Sachverständigen nicht als widerlegt angesehen werden könnten .
Das Kaufmannsgc nicht verurteilte aus diesen Gründen die Be -
klagte anlÄ - asgemäß zur Restgehaltszahlung und wies deren Wider -
klage kostenpflichtig
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Dem Andenken unserer im Felde gefatteneu
l und verstorbenen Kollegen gewidmet .

Kuvllx ttgNS , Arbeiter ,
geb. SV. S. 86 zu Berlin .

EcBca�dt , Msx , Dreher ,
| geb. 19. 12. SO zu Charloticnburg .

1 Engest Fritz , Dreher ,
geb. 25. 9. 90 zu Keula .

iHomann , Bernhard , Arbeiter ,
geb . 15. 8. 95 zu Berlin .

Jacobsohn , Ernst , wafihinnrtom |
geb . 19. 6. 96 zu Genua ( Italien ) .

Kühner , WaGter , Schlosser ,
'

j geb. 24. 9. 88 zu Berlin .

Mayer , Karl , Schmied ,
geb. 25. 2. 82 zu Hohenfelde .

| Meiling , Paul , Kernmacher ,
geb . 20. 4. 84 zu Berlin .

Meinhardt , Wilhelm , Bohrer ,
j geb. 9. 10. 87 zu Berlin .

I Ritter , Paul , Arbeiter ,
geb . 24. 6. 81 zu Pilzen .

Schutze , Paul , Maschinenbauer ,
geb. 2. 9. 85 zu Weixdorf .

Thum , Robert , Arbeiter ,
geb. 5. 11. 88 zu Berlin .

Tribisch , Franz , Schloffer ,
geb . 8. 5. 95 zu Liebenau .

Zeidler , Willi , Maschinenschlosser ,
geb. 23. 3. 92 zu Pankow .

Ehre ihrem Andenke « !

! iig/i ? Die OrtSverwaltuug .

MW iwpoMeHn - BetMi .
Bezirk Groft - Berliu .

Folgende Kollegen sind im Felde gefallen :

Lninv Baden , Hochbahuarbeiter .

Karl Blume , Packer .

Julius Bohlken , Industriearbeiter .

Otto Böttcher , Kohleuarbeiter .

Gustav Brieseraeister , ? Är . e °

Wilhelm Dahlmann , Straßenbahner .

Paul Dobberschütz , Lagerarbeiter .

Karl Hirschberger , Geschäftsdiener .

Ernst Kußmann , Geschäftsdiener .

Ernst Leiter , Geschäftsdiener .

Gustav Maibauer , Geschäftsdiener .

Gustav Nicolai , Geschäftsdiener .

Otto Porth , Industriearbeiter .

Wilhelm Prestel , Straßenbahner .

Karl Reuter , Markthallenarbeiter .

Karl Seifert , GeschSftschauffeur .

Franz Sommerfeld , «rbeitskutscher .

Robert Scholz , Straßenbahner .

Oskar Schultze , Industriearbeiter .

August Stürmer , Straßenbahner .

Georg Winter , Straßenbahner .

Ehre ihrem Andenken !

63/17 VI « Be - IH » » I « ltnnc : .

Ifaoh vierjähriger Teilnahme an den Kämpfen im Westen ist nunmehr
aueh unser verehrter Juniorchef , Herr

Paul Dimmick
Leutnant der Reserve in eineiq Pionier - Regiment

ein Opfer des Weltkrieges geworden . Er fiel am 2. September im blütfenden
Alter von 27 Jahren . Wir beklagen tief den Verlust eines liebenswiftdigen
Menschen , dessen lauterer Charakter ihm bei allen , die ihn gekannt , ein
bleibendes Gedenken sichert . 3367b

Das Personal der Firma Maurer & Dimmick .

EetCanö dettWgWWMiMMtt i
und venvliudkeu Berufe, Berlin .

i

Unseren Mitgliedern machen wir bierdurch bekannt ,
daß folgende Kollegen als weitere Opfer des Krieges zu

| verzeichnen find :

Friedrich Kind , Steindrncker ,

gefallen am 24. August 1918 , durch Granate .

Walter Schüler , Ch - migraph ,
gefallen am 23. August 1918 durch Kopsschuß .

Kurt ligner , Ch- migraph ,
gefallen am 26. August 1918 durch Granatvolltrcfser .

Richard Steuer , Chemigraph ,
gefallen am 14. September 1918 durch Granate .

Wir werde « ihnen ein ehrendes Andenke « dewahren !

Die Ortsverwaltung .108/20

ZtntralvcrbanJ
der Röttcbcr , GleinHQfer .1.
Hilfsarbeiter Deutfctfiands .

Zsikiale Berlin .
Den Mitgliedern zur Nach -

richt , daß unser Kollege

Ernst Frank
am 22. September ge-
storben Ist.
Ehre seinem Andenke « :

Die Beerdigung findet
am Montag , den 30. Sep -
tember , nachmittags 3 Uhr ,
von der Leichenhalle des
St . Andreas - und Markus -
Kirchhofes in Wilhelmsberg
aus statt . 22/4

Um rege Beteiligung er -
sucht Ter Borstand .

lleütlcder
Bauarbeiter - Verband .

Verein Berlin .

Bezirk Südost .
Am 24. September starb

unser Mitglied , der Hilfs
arbeiter

Stull
Die Beerdigung findet am

Montagnachmittag 4 Uhr
aus dem Thomas - Kirchhos
in der Hermannstraße statt .

Am 25. September starb
daS Mitglied , der Maurer

Vildelm Ilmpel
Die Beerdigung findet am

Montagnachmittag i ' l , Uhr
auf dem ThomaS - Ktrchhof
in der Hermannstraße statt .

Berlrk SchSneberg .
Am 25. September starb

daS Mitglied , der Stukkateur

Willi Schulz
Die Beerdigung findet am

Montagnachmittag 4 Uhr
auf dem Gemeinde - Friedhof
»Blanke Hölle " statt .
Ehre ihrem Andenke « :

Um rege Beteiligung er -
sucht 141/3

Borftnnd .

Verband der Sattler
und Portefeuiller .

Ortsverwaltung Berlin .
Als Opfer des Weltkrieges

haben wir folgende Mit »
glieder verloren :

Förchtegott Dennert
. 22 Jahre alt

Karl Gürtler
20 Jahre alt

Karl Wendtlandt
24 Jahre alt

Ehre ihrem Andenke » :

158/8 nie Ortsverwaltung .

Allen Kollegen und Be-
kannten die Trauernachricht .
daß mein lieber Mann ,
unser guter Vater , Schmie -
g' er- und Großvater , der
Schriftjeherinvalide

Eduard König
nach kurzem , aber schwerem
Krankenlager am 26. Sep -
tember im 79. Lebensjahre
sanft entschlafen ist.

In tiefer Trauer
Ww. flllsabeth König

und Angehörige .
Die Einäscherung findet

morgen Montag , nachmittags
2 Uhr , im Krematorium
Gerichtstraße statt .

oeulscher
Cransportarbeitervcrband .
Bezirksverwalt . Graß - Berlin

Den Mitgliedern zur Nach -
rlchl , daß unser Kollege , der
Packer

Richard Borozinski
von der Firma Singer u. Co. ,
Leipziger Straße . am 21.
September im Alter von
59 Jahren verstorben ist.

Ehre seinem Andenke « k

Die Einäscherung findet
am Montag , den 30. Sep -
tember , vormillags 10 Uhr ,
im Krematorium Berlin ,
Gerichtstr . 37, statt . 63/18

Um rege Beteiligung ersucht
0! e Bezirksverwaltung .

Schmerzliches
Gedenken

_____ zum 37. Wiegenfeste
meinem lieben Manne , dem
Unterosfizier 3230b

Hermann Theophil
lgesallen

am 21. März 18 im Westen )
in tiefer schmerzersüllter

Trauer Hartha Theophil
und Angehörige .

Allen Borwandten , Freun¬
den und Bekannten die
traurige Nachricht , daß unser
lieber Sohn , Bruder , Enkel ,
Schwager und Bräutigam ,
der Unteroffizier

Erich Dortschack
Jnh . d. Eis. Kreuzes 2. Kl.
alS Opfer deS Weltkrieges
am 20. 9. 18 im 30. Lebens -
jähre durch Granatsplitter
getötet wurde . 96A
lulius Dortschack und Frau .
Paul Wagner und Frau geh .

Dortschack .
Witwe Auguste Dortschack .

Elisabeth Haby .
Du warft so gut , Du starbst

� zu srüh ,
Wer Dich gekannt , hergißt

Dich nie .
Für wen mußt Du Dein

junges Leben laffen ?

Verband der Gemeinde -
und Staatsarbeiter .
Filiale GroB- Berlin .

Den Mitgliedern geben
wir hiermit Nachricht vom
Tode des Kollegen

Karl Miersch
vom Wasserwerk Berlin .

Ehre seinem Andenken !
Die Beerdigung findet am

Montag , den 30. September ,
nachmittags 4 Uhr , von der
Halle des Georgen - Kirch -
hoses am Königstor aus
statt .

Um rege Beteiligung bei
der Bestattung des Kollegen
ersucht 33/5

Die Ortsverwaltung .

M
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unzen
kauft Ball , HOnzenliiilg. ,
Berlln. Wllhelnislr . 46/41

Allen Verwandten und
Bekannten die traurige Nach -
richt , daß mein lieber un -
vergeßlicher Mann , unser
anter Sohn , Schwiegersohn ,
Enkel , Bruder und Schwager .
der Sanitätssoldat

bei den schweren Kämpfen
im Westen durch Volltreffer
am 15. August 1913 , kaum
8 Tage im Feuer , noch nicht
28 Jahre alt , fem junges
Leben lassen mußte .

In tiefer Trauer

Frau Else Klingauf geb.
Oppenborn .

Karl Klingauf und Frau , als
Eltern .

Otto Oppenborn und Frau ,
als Schwiegereltern .

Witwe Emilie Klingauf , als
Großmutter .

Artur Klingauf ,
Erich Klingauf , als Brüder ,

zurzeit im Felde .
Elisabeth KrauS geb. Kling -

aus , alS Schwester .
Georg KrauB , als Schwager ,

zurzeit im Felde .
Rodert Oppenborn , als

Schwager , zurj . iGomifon

In der Blüte des LebenS ,
In der Jugend Krast ,
Hat ihn der Ted dahin -

gerafft .
Mit der Sehnsucht im Herzen

nach seinen Lieben ,
Mit der Sehnsucht im Herzen

ist er geblieben .
Dem Auge fern ,
Dem Herzen ewig nah .

Berlin , im September 1918.
Cotheniusstr . 12. sl95A

killen - und Mäusebaziilen
mit Witterung . Eine Röhre tötet
75 Mäuse dder 25 Ratten . Per
Röhre 1. 80 M. . 3 Stück 5 M.

A. Weyerstall , Wiesdors , Rh.

Nach langem Leiden der -
starb am 25. Sept . unsere
innigftgeliebie Tochter und
Schwester

Eiisahelh Gesehe
im blühenden Alter von 17
Jahren .

Dies zeigen liesbetrübt an
Die trauernden Eltern nebst

Bruder , z. Zt . in Riga .
Die Beerdigung findet am

Montag , den 30. September ,
nachmittags 3ft , Uhr , von
der Leichenhalle deSGeorgen -
Friedhofes , Landsberger
■' IlW nnaAllee , aus statt . 113/3

Lpezislsrzlt
Dr . med . Haedlcke *

Haut - , Harn - , Geschlecbtsl . .
Blutuntersuchg . Friedriohsip ,
187- 1 ES (a. d. Mohrenstraße ,
üntergrdb . ) 11- 1, 5- 7, Stg . 11- 1.

Danksagung .
Allen , die unserm guten Bater ,

Groß - und Schwiegervater die
letzte Ehre erwiesen haben , den
Kollegen der Firma Hartmans
und dem Verbände der Sattle :
und Porteseuiller , auch sür die
herrlichen Kranzspenden unseren
herzlichsten Dank . 3340b
Im Namen aller Hinterbliebenen
E. Gerntb , Reichenberger Str . 74.

Soeben erschienen : Die

Nervosität
Bekämpfung und Verhütung der
Nervenschwäche . Auf Grund
d. neuen Forschungen der med.
Wissenschaft gemeinverständ¬
lich dargest . von Gr . me j . .
Rlatz . Gegen Einsendg .
v. 2,75 M. od . Nachn . 25 Pf .
mehr zu bez . von J. Bauer ,
Hygiene - Verlag , Frankfurt
a M. 8, Mainzer Landstr . 110.

Mehl abgäbe
als Ersatz in der dritten fleischlosen Mache.

Aus Grund der Anordnung des Herrn StnatssefretärS de »
KriegsernährungSamtS vom 22. Juli 1918 — A. II 633 918 —
sowie der Anordnungen des Herrn Staatskommissar « sür Volks «
ernährung vom 29. Juli 1918 — VI d. 2372 und vom 20. Sep¬
tember 1918 — VI C. 2779 — wird sür Berlin folgendes an¬
geordnet :

In der Woche vom 30. September bis 6. Ottober 1918 wird
als Ersatz für Fleisch Weizenmehl abgegeben .

Auf jede Berliner Fleilchtarte sür Erwachsene entfallen
250 Gramm , aus jede Berliner Fleischtarte sür Kinder 125
Gramm Weizenmehl .

II .
Das Weizenmehl ist gegen Abtrennung des an der Berliner

Fleischkarte befindlichen blaugrauen Bezugscheins 1 und gegen
Vorlegung der Lebensmittelkarte in der Woche vom 50 . Sep -
tember bis 0. Oktober lOldi ohne Voranmeldung bei dem
Händler zu enlnebmen , bei dem der Anmeldeabschnitt Nr. 64
der Lebensmittelkarte abgegeben worden ist. Wer den Abschnitt 64
nicht angemeldet hat , kann den Bezugsabschnitt Nr. 1 der Berliner
Fleischtarte bei der Abteilung sür Nährmiltel , Burgstr . 3, zwecks
Zuweisung an einen Mehlhändler vorlegen .

in .
Der Preis für 850 Gramm Weizenmehl beträgt IS Pf .

IV .
Militärurlauber , die aus Grund eines zwei - bis vier -

tägigen Urlaubs im Besitz der Hälfte des Bezugscheins 1 sind ,
können 125 ( « ramm Weizenmehl aus diese Hälfte beziehen .
Urlauber mit einer Urlaubsdauer von 5 bis 7 Tagen erhalten
auf ihren Bezugschein 250 Gramm Weizenmehl .

Binnenschiffer erhalten aus die zwei Fleischabschnftte , die
vom Wasserbauamt als . Eriatz für Fleilch - kenntlich gemacht sind ,
in den zur Abgabe von Wehl an Binnenschiffer zuaelasienen
Geschäften 250 Gramm Weizenmehl .

Diejenigen Personen , die ihre Fleischkarte gegen einen Be -
zugschein aus Nähnniitel umgetauscht haben , erhalten auf den
an dem Bezugschein befindlichen Wochenabschnitt �Bezugschein 1)
und gegen Vorlegung der Lebensmittelkarte 250 Gramm
( Kinder 125 Gramm ) Weizenmehl .

V.
Zuwiderhandlungen gegen diese veftimmungen werden ge»

mäß Kh 75, 80 der ReichSgetreideordnung für die Ernte ISIS
vom 29. Mai 1918 und der Magiftratsverordnung vom 9. Februar
1917 nebst Nachträgen bestraft .

Berlin , den 27. September 1918 .

Magistrat der Kömgl. Haupt - uud Uestdemstadt.
Wermuth .

Zu 11 785 »r . 1.

Verordnung
über Brotmenge und Brotpreise .

Aus Grund der § § 58 und folgende der Reichsgetreide -
ordnung für die Ernte 1918 vom 29. Mai 1918 ( Reichsgesetzblatt
«eite 435 ) wird sür den Bezirk der Stadt Berlin angeordnet :

Artikel I HZ 3, 6 und Artikel n § 1 der Verordnung de «
Magistrats vom 9. Februar 1917 werden wie solgt geändert :

1. Artikel 18 3 erhält folgende Fassung :
Jede Brotkarte enthält Abschnitte , die insgesamt über

ein Gewicht von 1950 Gramm lauten .
Die Brottarte und ihre einzelnen Abschnitte find

nicht übertragbar .
2. Arttkel 1 K 6 Absatz a) erhält folgende Fassung :

Brot darf nur im Gewicht von 1950 Gramm her -
gestellt werden , Absatz d> fällt weg.

3.' Artikel * II § 1 erhalt folgende Fassung :
Der BrotprelS darf im Kleinhandel nicht übersteigen :

bei Schwarzbrot im Gewicht von 1950 Gramm 103 Pf .
. Weißbrot . . . 1950 . 108 ,
. Krankenbrot . . . 1950 . 134 .

Bei Abgabe deS Gebäcks in Testen dürsen BruchteiS
von Pfennigen als volle Pfennige gerechnet werden .

n .
Die Magistratsverordnung über Brotmenge und Brotpreijd

vom 10. August 1918 wird «uffgehober .

Diese Verordnung tritt mit dem 30. September 1918
in Krast .

Berlin , den 27. September 1918 .

Magistrat der Kömgl. Haupt- und Kestdeuzstadt.
Wermuth .

Zu 11 515 Br . 1.

Zeitungs - Ausgabestellen nnd Jnseraten - Annahme .
Zentrum : A' l b e r t H a h n i s ch , Ackerstr . 174, am Koppenplatz . Geöffnet

ton 11 —1 ) 4 und von 4 % —7 Uhr .
2. Wahlkreis : S. und SW. : Gustav Schmidt , varwaldstr . 42, an der

Gneisenaustraße . Geöffnet von 11 — PH und von 4V. — 7 Uhr .
3. Wahlkreis : St . Fritz . Prinzenstr . 31, Hos rechts Part . Geöffnet von

11 —ll ) h und von 414 —7 Uhr . m
4. Wahlkreis : Osten : Robert Wengels , Markusstr . 36. Geöffnet

von 11 — 1) 4 und von 4 ) 4 —7 Uhr . — Karl Melle . Petersburger
Platz 4 lLaden ) . Geöffnet von 11 —1�4 und von 4V4— 7 Uhr .

4. Wohlkreis : Südosten : Paul Böhm , Lausitzer Platz 14/15 . Ge-

öffnet von 11 —1/4 und von 4/4 —7 Uhr . . . .
5. Wahlkreis : Leo Zucht , Jmmanelkirchstr . 12 ( Hos) . Geöffnet von

11 —1 ) 4 und von 4 ) 4 —7 Uhr .
6. Wahlkreis ( Moabit ) : Joseph , Wilhelmshavener Straße 48. Geöffnet

von 11 —1! 4 und von 414 —7 Uhr .
Wedding : I . Hönisch , Müllerstr . 84a , Ecke Utrechter Straße ( Laden ) .

Geöffnet von 11 — 1) 4 und von 4 ' 4— 7 Uhr .
Rosenthaler und Oranienburger Vorstadt : A. Wolgast , Wattstr . 9.

Geöffnet von 11— 1V4 und von 4 ' 4— 7 Uhr .
Gesundbrunnen : Fischer , Bastianstt . 6 ( Laden ) . Geöffnet von 11 bis

114 und von 4 ) 4 —7 Uhr . ,
Schönhauser Vorstadt : Karl Mars , Greisenhagener Straße 22. Ge -

öffnet von 11 — 114 und von 414— 7 Uhr .
Adletohos : F e y e r st e i n , Bismarckstraß « 82.
Alt - Gllinick «, Fallenberg : Salzmann , Falfenberg , Eartenpadtskr . 10.
Baamschulenweg : Karl Köpke , Kiefholzstr . 179.
Benmu , Röntgental , Zepernick , Schönow . Schönbrück und Buch : Heinrich

Brofg . Bernau , Mühlensw . 5 ( Laden ) . . .

_ _ _ _
Ge<

Biesdorf : W. Danneberg , Biktoriastraße 11.
Bohusdorf : Horlemann , Genosienschastsbans . Paradies ' .
Charlottenburg : Gustav Scharnberg , Sesenheimer Straße 1.

öffnet von 11 —IH und von 414 —7 Uhr .
Eichwald «, Schmöckwitz . Zeuthen , Miersdorf : Oskar Mahle , König -

straße 51.
Frcdcr : : er ! Weiershagen : Usfenwasjer , Petershogen .
Friedenau , Steglitz , Siidende : H. Bern je « . Steglitz , Mommfenstr . 59.
Friedrichshagen , Fichtenau , Rahnsdorf , Schöneiche , Klei « - Schönebeck :

Ernst Werkmann , Friedrichshagen , Köpenick « Straße 18.
Grünau : Franz Klein , Friedrichstr . 10.
Johannisthal : Max G o n s ch ur , Porkstr . 23.
Karlshorst : Frau Sachse , Junler - Jörg - Str . 7 II .
Kaulsdorf : Fr . H i m p e l , Bülowstraße 21.
Königs - Wusterhausen , Wildau , Ricderlehme , Schenkendorf : Friedrich

B a u m a n n , Luckcnwalder Straße 5.
Köpenick : Emil W i ß l e r , Kicyer Straß « 6 ( Laden ) . Geöffnet von

morgen « 7 Uhr bis abend « 3 Uhr .
Lichtenberg I, Friedrichsselb «, Hohenschönhausen : Otto Settel , Warten -

bergstraße 1 ( Laden ) . Geöffnet von 11 —1 ) 4 und von 414— 7 Ubr .
Lichtenberg ll , Rnmmelsbnrg . Stralau : «. Rosenkranz , Alt - Box -

bogen 56. Geöffnet von N — ll4 nnd von 4' 4— 7 Uhr .
Mahisdors : Frau Strauß , Lindenstraße 11
Mariendorf , Marienfelde : Auguft Leip , Chauffeestr . 29.
Renenhagen : Johann Hübscher , Schmidtstraß - 14.
Renkölln : M. Heinrich , Neckarftr . 2 ( Laden ) . Geöffnet von 11 —Iii und

von 4 ) 4 —7 Uhr .

Renkölln - Britz : Rohr , Siegfriedstr . 28/29 . Geöffnet von 11 —114 und
von 444 —7 Uhr .

Riederschöneweide : Wilhelm Unruh , vrückenstr . 10, II .
Rowawes : Karl Krohnderg , Eisenbahnstr . 10.
Oberschöneweid «: Ida Freidank , Btemarckstr . 25. L
Pankow . Riederschönhausen . Nordend . Broaz . . v«chh »lj , Blankenburg :

R t ß m a n n , Pankow , Muhlenstr . 70.
Reinickendors - Ost . Wilhelmsruh und Schönholz : P, Gurfch , Provinz -

straße 56 iLaden ) .
Schöneberg : Wilhelm Böumler , Meininger Straße g ( Laden ) .

Geöffnet von 11 - 114 und von 4�4 - 7 Uhr .
Spandau , SiemenSstadt : E. Stahl , Spandau , Marschallstr . 10
Tegel . Borfigwalde . Wittenau , Waidmannsluft . HermSdors , Hohen - Reue « .

darf . Birkenwerder . Frei « Scholle und Reinickendorf - West : Paul
Künast . Borfigwalde . Räulchsir . 10. Geöffnet von 11 - 114 und
von 4� —7 Uhr .

Teltow : Pfeifer , Havelftr . 2.
Tempelhof : R u d. U e ck e r m o n n . flaifcr - ffiilhelat - ettafc « 74.
Treptow : Rod . ® ramenz . Kiefholzstr . 412, vorn 1 Treppe .
»- ,ßei >, - «: WasielewSkt , Berliner Allee II .
WilmerSborf . Halenfe «, Schmargendorf : Paul Schubert . Wilhelm » -

aue 27.
Zoffeu : T r o e m c l . Wasieistraße 4.

Sämtlich « Parteiliteratur sowie alle wissenschaftlichen wer ! « werden geffefert .
Sonntag » find die Ausgabestellen »«schloß «».



bTH &Jiff m�Eörnhardt .
Dcatschea Theater .

S' /j Uhr : Fuhrmann Henschel .
7' / , Uhr : Clavlgo .
Htg . 7: Der lebende Leichnam .

Kamm erspiele .
2' / »: Der Besuch a. d. Elysium .

Kam.
7Vj Uhr : Die Richtige .
ilontar 7l/j Uhr : Kinder der

Freude .

Kleines Schauspielhaus .
Fasanenatraßo 1, Portal 5.
S' /jUhr : Eine glückliche Ehe .
V' /a Uhr : Js ' eu einstudiert :

Frühlings Erwachen .
Montag : Keine Vorstellung .

TauentzicnstraSe 20 » Leipziger Strafee 64 » Friedrichsfrafee 179 » Oranienstraße 47a » Königstraße 34 » Möllerstraße 3a

Volhsbüline .
Theator am Bülonjlatz .

Direktion Friedrich Kavßler .
V1/, Uhr : Mo3 für Raß .
Montag 7' ; , Phr : Merlin .

TSSlrfrSiS
Sonntag , den 29. September ,

nachmittags 2V, Uhr :
Deutsche ? Opernhaus : Fidelio .

Nachmittags 3 Uhr :
ZZclkSbübne : Merlin .
Schillcr - Thealer CbarL : HanS

SonnenstötzerS Höllensahrt .
Lcsfing - Th. : Perleberg . Eine

Partie Piqnet .
KünsUer - Tb . : Der Blaufuchs .
Refidenz - Th. : DhlterpottSErben .

Nachmittags 3>/ « Uhr :

Theater deS Westens :
Die Dollarprinzeffin .

Abends 7- / , Uhr :
Volksbühne : Montag : Merlin

und Dlatz für Mag .

Tdestsr für Sonntag : , 29 . September .

Neues ßperattenhsus
Gentrai - Tbeatcr

uhr : iie iüse W Staffibiil.
Deutsche » Operuhaus

' uhr Der WatecbiiM
Friedrich - Wilhelmst . Theater
3 Uhr : Sinfonlo - Konrert .

7l/i Uhr : »»üllgk ' I .

Kleines Theater
' M Uhr : lilebelei .

' v . uhr : Der EiDsame .
Komische Oper

31/ « Uhr : Schwarzwaldm ' del .

T' U. : Scfewä' zwaltelsl .

liustspielhans
SV, Uhr : So ' n Windhund

uhr : Die spanisebe Fliege.

Metropol - Theater
Die Fasehiugsfee' V.

Uhr :

Palast - Theater
8 Uhr : Der Stralauer Fischzug

uhr :0er Slralayer Fiscliziig,

3' / , Uhr : Oer Soldat der Marie .
7' ; , Uhr : Wer zuerst kommt ,

Das süße Mädel .

Kesldcnz - Theater
3 Uhr : Dyckerpotis Erben .

' V. Uhr : BerjüBieZar.
Schlller - Th . Chart .

3: Hans Sonnenstöß . Höllenfahrt

' V. u . : Der sieließta Tag.

3 Chi : Charlcy » Tante .

JhrDiitertlErliilitieatienLißilE
Theater am Nollendor ' platz
S' /iUhr : Immer feste druff !

7 Uhr :

Theater des eetens
S' l , U. : Die Oollarprinzessin .

Uhi
mit

u. : uio uuüai (jr iiueüüiU .

i; DielGsüpeWilwe
mit Guido Thielscher .

Wallner - Theater
31/. Uhr ; FruhiingKlnft .

' V. Uhr : GrEl DMM .

Theater i, d. Königgritzerstr .
8 Uhr ; Erdgeist .

{ Im. 8: Straße nach Steinaych .
Komüdlenhaus .

8U. : Fünf Frankfnrter .
h ' m. 3' / . Uhr ; Die Zarin .
Berliner Theater .

7 » U. ; BUtzblanos » int .
JCm. 3Uhr : Die tolle Komtess .

Casino - Theater .
Lothringer Str . 37. Tagt . ' / . 8 U. :

Der neue Schlager

UM HU Ml UM !
Berliner Bosse in 3 Akten .

Vorher erstkl . Spezialitäten .
U. a. : Lrete Lindstdenschenaffen .
Sonnt . 31/, : Ein fideles Huhn .

Theater der FmiinÄM .
Boke Friedrich - u. Linionstr

7' j . Uhr . Tögl . : Kord . 8650 .

Kaiserplatz Z, I Tr.
Bin lust . Stück m. Musik v. Laufs .
v. Möiiendorff . Georg . L. Holms .
iSonntag 31; , Uhr : Jagend .

ML Beut « BW
S VewstelluMgcn 3

31/, Uhr :
Kleine Preise ,
Kind . d. HSlfte !

T' l , Uhr

12 Spezialitäten 12

Rauchen gestattet !

I

' Apollo-1
Friedrichstr . 218

Dir . : James Klein .
7 ' U Sonnt . S' / . u. T' / . S

September -
Sensationen !

Sherloek Holme «
der mexikanische
Ausbreohorkönig .

f . cb . Porzellan ,
H. lta Beimonte ,
die «pao . Sahflnhait ,
und weite » * Sene « .
Torrerkauf an der

Tagesk . 18 —6 Uhr . |
Sonnt S' j , Uhr jeder j

Uiwa� . lKittdfrejl !

Rose - Theater .
3: Tochter des Herrn Fabricius .

7' / , Uhr : W DlÄMMW .

Walhalla - Theater .

w - Mmwmw .
3 Uhr : Die Prinzessin vom Nil.

Theater am KottbuserTor .
Kottbuser Tor 8.

Leit . Ferd . Wagner .
Täglich 7' / , Uhr :

Die Große Varietb - Schau .
Dekorationsentw . Heinr .

Zille . — Anna Müller - Llncke .
Vorverk . KP/ , — l1/ , u. ab
5 ü . sowie bei Wertheim .

Ädmiraispalast .
Heute 2 Vorstellungen

4 u. T3/. Uhr.

| D!b Prinzessin ton Tragant j
Wer ist die Schönste ?

Sajdah .

Gr. Militär - Konzert .
IK « » • Tj M Kinder
Aqua � dieHälfte .
Zoo ab 6 Uhr CO bzw . SO Pf .

Aquarium .
e ® e ® e » ee6 * ® eeeoee

KUKUK
Lichtspiele

28 ( ir . MiiiftefStr . 28
a . d . Andreawatrmße

Bassermann
Vater u . Sohn .

Fern Andra
Stürme im Herbst d. leSens .
Wochentags 5, Sonnt . !! Uhr .

'

I2S nätionäl - theater�äl� :
83, 87, 88, 11. 19, 1, 2, 8, 4, 6, 45, 49. 22, 46, 41, 36, 37, 28.

( üntergrundb . : Inselbrücke . )
Der große Operettenerfolg !

FHsizeiiliefoe .
Musik von Walter Bromme .

Sonnt . H' lt : , Häuschen " , in erster Besetzung . ( Kl. Pr . )
'

Vorzngskart . u . Bons liegen nicht in d. Gesohäftslok . aus .
Vorverk . : l <p/ »- 2 u. ab 6 U. . Sonnab . u. Stg . v. lO ununterb . ,

Ü. T Zloüeudorfplap U. T Aler - mderpla »

! >as QM der Medicl
mit Maria Fein

Erich Kaiser - Titz

ftuc
sürstendamm

r 0s ?

T�MfQiSWSli2 ©y .
Stuart Webbs 23 . Abenteuer

mir Srnst Reicher

U. T Halen Heide

Das Buch der

Tränen

U. T
Friedrichstr .

� Döi

rollende üofel
Joe Deebs neuestes Abenteuer

Regie : Harry Riol
Joe Doabs . . . . Heinrich Schroth

U. T Weinberg » U. T Morihplap U T Schönel erg

Minuten zu spAt
mit Mia May

U. T
Unt. d. Linden ,

Wetnberaswed , MorthPL ,
Remickendoseritrade

Paul Heidemann
Sein eigenes Bagräbstia PT

Uclxtspleie
In dar

Soncordia , fewdreasmla » . 04 .

22. Abenteuer des berühmten
Detektivs Stuart Webbs = Ernst Reicher

sowie das übrige glänzende Programm
put D jn ® ara

und
Erfclt Kaiser - Tlts ,

Großes Orchester . Beginn 5 Uhr nachm .

Oranien - Palast
Oranionstr . 40 — 41

Konsert - Kaffes
( Oranionbrücke )

Kabarett .

Jorry Balten — 9 Mernans — Max Wardlxfl
■Klane WHcy — Terka Semmsloff — KSthchen Erben j
1 Gr . Kupelle Dirk van Erp . �

>

1. Stock Weinkiause mit Barbüfett .

" " Tlachm . 1 Kind freiT " " "

In beiden Vorstellungen :
Das

großartige Pragram
Zum Schluß

der Nachm . - Yorstellnng
Zum ersten Male

Märchen - Pantomime

Hansel Md Gretel
mit dem allerliebsten

Blumenballett .
Zum Schluß der Abend -

Vorstellung

Obeposi "
Große

Wasser - Pantomime
in 5 Akten .

Daraus besondershervor¬
zuheben :

Tanz der Elfen auf den
Wasserrosen .

Konzertdlrekt . Robert Sachs , W 50.

Ptallbarmonle , Freitag , den H . Oktober ,
7' / , Uhr :

MAXIMILIAN WARDEN .
Karten 1,50 —10 M. bei Bote n. Book , Wertheim .

R1ENT
das größte and . sehäuste

Konzeri - GaMabaruit in Berlin 0
Jeden 1. und 18. des Monats neuer Spielplan .

[ ' ermann Torf — Olli Chrisfiani — Oskar Rick —

Lea Florenz — Arthur Zahle — Hilde und Brno .

Die gute Mnsik . Tookünstler - Konzert ( 10 Solisten ) .

Anfang an Woohentagen ?' / , Uhr , Sonntags - l Uhr .

JS '

Trianon - Theater
ghf . Frledrlohstr . Ztr . 4927 , 2391

Nachm . 1/24 U. , kl . Preise :
Johnnnisfcacr .

Abends llß zum Z. Male :

Der gute Ruf
von Hermann Sudermann .
Ida Wüst . Franz Schönfeld .
Bruno Kästner . Adolf Klein .
Mathilde Brand . Emma Oebner .

Hugo Flick .
Regio : Emil Lessing .

Mittw . ' /,4 : Hänsel b. Gretel .
Donnerst . ' /s4 ; Rotkäppchen .

Freitag >/,4 ; ' Schn06wittchen .
Sonnab . ll3i : Hänsel und Gretel .

iReichsbailen - Mer.
Heute nachmittag 3 Uhr
und abends 7' / , Uhr :

Stettiner Singer.
Nachm . ermäßigte Preise .

Germania - Prachtsäle .
Chaussoestr llO . Jed . Sonntg . :

Pant
Mantheys

luftige
Säuger

und
Konzert .

Ansang des Konzerts 5>/� der
Vorstellung 6' / , Uhr .

NMfll ! ÄST
besten und billigsten 220/2 *
Gesnndheits . Einlegesohlen

D. N. W. M. Sch.
bestellen . Elastisch , wann , hall .
bar . Keine Papve mit ansgekleb .
ten Haaren I Schnellste Bestel -
lung ersorderlich , da Vorrat
bald geräumt . Schubgröste an -
geben . Preis 1 Paar 1 Mark ,
Nachnahme und Porto 50 Ps.
( wird nur einmal abgegeben ) .
5 Paare 5 M. Inkl . Porto usw .
Bersandhans Margot A. III
Berlin - Zehlendorl , ( Äeorgenstr . 7

INarsn -

kaus

IANDERSI
am Bahnhof Wcddhtf .

• rtlMs ( Um
| dkstt ». Ksttoiheekphthi j

Damen - and

Herren - Garderobe .

I Pelzkragen — Mtftfen I
Riesige Auswahl — Billige !
Preise . — Auf Teilzahlung : I

HOBEL '
j u . Polsterwaren i

eigenes Fabrikat .
1Spezialität : 1- u. 2- Zimmer - !
' Einrichtungen u. einzelne 1

Mübelstücke
sowie farbige

Kücb er . - Einricbtungcn .
| Riesen - Auswahl — Billigste j

Preise . — Sehr kulante
Bedingungen .

Größte * Haus
1 dirsit » . K* tt * lbeck » l « t * I

| Relile!uaMrSlrafiell,{
kP * nk - u. Geriebstr . - �

. Ecke , Part . , 1. , 11. . ,'
kill , IV . Etag . ,

_

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _
Resmen _ _ ,

[ zu
Berliner Renn - Vereln

! Sonntag , den 29. September 1918 , nachm . I ' /j Uhr i
7 Rennen 1. Werte t . 136 OOO M. , darunter :

i Deutsches SaintsLeger 50 OOO M .

j DurchgäogersRennen 22 OOO M .

sMore » Renneiti 16 OOO M .

Stadtbahn . Untorgrundbahn bis RelcbSKanzlarplatz ,
Straßenbahn 0 und U bis Bahnhof Heerstraße .

R und P bis Spandauer Bock .

ZÄUBERFLOTE
Das schöne neue KafTce

Kommandantenstraße 72

Inhaber Carl Fiedler . ( 21431! '

Keilte: Kr. Renzert
Anfang 5 Uhr .

s,

hervorragend schöne Formen in, . '

El : am , Persianer , Brelt - d - vwanz ,
Moulwairf , Asfrachorv ,

Seal electric ,
Feh etc .

Pelz�efüücrie
Miete !

rein vrollene , gemusferte
und einfarbige Siolfe mif

Homsker und Fehvarnme ,
FehrCd ' . en , Bisam .

vomme usw .

« . « SWMMd ' ß .
Leipziger Str . 42 .Oraniensir . 1Ö5

Bli MM Biiü
kann jeder

SllesAidiM MM
durch lllbschlust einer

klieMMleige - SttWMm .
Viiehrige Prämiei : . Hohe Kewinnanteile .

Senaue Berechnungen kostenlos durch die

MAMMUMMW - M
MeuMeKWsi in Brtlin

nfJ ' !-ö, Kronprlnzen - wfcr 18. 20812



' marlfam
verfolgen Vir Zede ' kleine AenSening in Der Dichtung

vnd im Geschmack der Mode , um ihr sofort Rechnung

zu tragen . . Daher kommt es , daß Sie unter der

großen Mannigfaltigkeit unserer Ausvahl stets etwas

ganz Neues , in der Wirkung Lleberraschendes bei uns

finden . LlnH diese Neuheiten zu vernünftigen preisen

Ihnen anzubieten , ist unser besonderer Stolz .

Köntgstf . 33 Chausseesir . 113
Gemtage geschloss «». '

wm
Ich biete Ihnen große Vorteile

C
J5i *kaur ren

mibe !
ÜLg�trtrt - nng « ' »

E 5

VI o

Eleg . Speisezimm .
Schlafzimmer

Herrenzimmer

Bunte Küchen

Sinz . MSfcelstücke

in » » » » - li &gvr
! » 4

1

ir - StrK < »

DamHt

AafWaamrh » vt . « » zl -

ISi >

iHt
£ ±* slJ

Stillt von 3 PRa £ 111

® < > M> ® « i ® » « sea « e » ® ee » e3 « ie ® e » ® » oaeeaeeeeaes6es » e » e « se ® e *

I

y ZreMiw wM - ZeMMiW ' Men - SeWM
Den besten Weg , Kriegsanleihe zu zeichnen

tielet die

Mriegsanleihe - Versicherung
Keine Einzahlung außer öer verstcherungsprämie •> Keine Warte¬

zeit * Keine ärztliche Untersuchung « Garantiert fallenöe Prämie
Kusk » ii « ligung «ler K« I «ikrltiZcke roto�r beim �o« le — ganz gleich wie�
viel Prämien gezahlt lind — rpätettens nach zwölf fahren .

Nähere Auskunft durch die Direktisn , Neriin W 8, Mohreustr . 62 .

I . blll . Spezialgeschäft fUr Fbren _
Xachts leuchtende tnen

Militär - Ankeruhr * 1 «
Meine OTHUiltutiten M. 17,60

haben einfache , »tajijc flonflriit -
tion . sind praktisch u. zuverlSsstg
im täfll Sebranch . it. daher die
betiebiesten Uhren für das grabe
Publikum geworden ; !ie sind in
allen Teilen der deullchen Ärmee
iino liaiieri . Marine zur vollen
sjusrieoenheii im Gebrauch . Mau
iahe sicu durch Anpreisung mm-
mrweriiger Sorten nicht irre
leben , solche sind heule uichl mehr
«>it Sorgsair auSgesithri . Wer
«uf eine wirklich guigehende Uhr
reflektiert auf die man sich un-
bedingi verlassen kann, verlange
meine Oeatscbe MMItlruhr.

Meine Miliiflr . Ankeruyren find
in Nickel 17 . S» »». ,
mii Goldrändern »d. Siahloryd
» » . S« «l . crhüliiich . »

Ii BeutlistraSe 14
( Perkanf nur im Laden )

ßfaS
BS » i « e » ) it » ailrri » 4l » » » k . « » ta » h » t ( . 8eh » » »

JnHnuttri . Färb * » . UM - • Jafer » « » ! ' » ■ M» !
»n » wn

iWl eHBRMHI MHMM . » flu —w gratis !
rsgJJ, Ea » » i ' k » Miuac ; MM* » h » ritmad » r • • den «
son - ie RaisaraUrM Umijtt . — Kr « » » » « « M N. au.

Spez . : Wkm 9kKS G» » » » nziwKs
[ naeh » euastai » Tarfaitta », « it aaawaakaelb . Zähne » ,

ron eigene » Kähsa » aiekt r . « uatarseheiä . , r » Mund »
vollstänck . befaatirt . NtaiSuatariUtkiiig u. tat kasleales .

! Zahlreiche AaerkeMtiagseciireihen
bestät . äutamt fewlaee * « # « ■ «Hfaeaaks ? » BiMndlung .

ÄoieMZi�eig ,
Äöt » » s » » zs » trasieaänrperStr . 48 - 41 .

= Snreehstuaiea 8 — 7, Saaat » » « 18 — 1. Tel . : Haräen 10594
B Großes eigenes zabnteclmisches Laboratorium . *

n üeberbrinjrer dieser Aareige 10 Proz , Brm äßigting .
iksüP &zi

IßSijelhaüe „ Osten "
Alexaneterstr . 14 •». Maka Sehiaklara »- . . aaiafahlt :

Herr » » - nntl Spoimsimiin�p
ScklafziniHiSP ,
1 R la t < i » ra ah » ' » ■ k » . Wibahaaiai .

"

Xi FTettut » ! ! » » 11W1 .
3 Pate » tr » h » i » H
a rtreitail . AaC . - Kafrate » »
1 Waschkominndc m. Spiegel
L Xachttische « - - äws
SJ StUhlc m Sn * fe rt

lür nur Mark

äastaaaaä a » e :

liehen
7 teili «: , in allen
Farben , für nur

37b

ea Heines © esicJnt es
rilüteorarter Teint in kürtesfer Zeit
erreicht durch meinen altbew . unübortroff .
Krem „ Para - * . Joininerspiosacn , Mitesser ,
Pickel , Runte ' n u. F&itchen Tertehfciriden .

Rote n. großporige Haut wird eclinsll deseitizch . Tube 2. 0f, �5oppel -
doseS . bO. OrooeDhoHsH . Boca « ae,BerliB N, Schönhauser Allee 132.

i ?
! Deutsche Rolonie »!
Mitteilung , über Ansiedluag .
Anstell . usw . rers . kost ! . Ver¬
einig . d. Freunde kol . Siedig . ,
Berlin W, Rosonheimer Str . 28.

MoMs ,
Gegrünt et 1903.

Die SieOkraft birgt den Erfolg!
Slrobel ' s D. R. Q . M. verstellbare

Metallschutzkappen
schützen unauffällig

und kleidsam Spitzen nnd Absätze

• F. itaflsdiutrkappe MEI WSS�n o e u
Anwendung k UK. O. M.

daher unentbehrlich bei der Erhaltung sämtlicher Damen - , Herren - und

Kinderschuhe , Kriegsschuhe mit Holzsohlen , Sandalen ,

Kein Durchlaufen dir Spitzel mI Sibisflaufii der Absätze mehr !

Kelonderks Angebot in

chlchimmm
« che !

1 • ( SreRf . Stcitig , Anficht mit Kristav -
ßlaS , Hutboden , Stange , geschliffene
virglasung �

1 Wai' chkoileite mit Kristallspiegel und
Marmor

2 Nachkscbränle mit Marmor
2 Bettstellen
2 Paieniböden
2 ZteiL Auflege - Matratzen m. Keilliss .
2 Stühle
1 Handliichständer

Beste Verarbeitung X trockenes Material

flJrofteS Lager in allen Sorten Schlalzimmcrn
Herrenzimmern — Speisezimmern — ÄodnsalonS

zu sehr billigen Preisen — Versand auch nach auswärts

Mark

Lombard- und Möbelhaus „Sahn -
Hof Dörse '

G. m. b. H.
Dircksenstraste 4 . ? —4 - 4 .

�lleinixe
FLhrilcanle « i Schlrli »fftC9 „ ÄL" : f ,

Großabnehmer gesucht .

Mark .

felourhlite , HiarMti, Pilzhlti , Filzhote,
direkt in Kckatei » » Haffsbrik :

Tnralidenstrala SS an dar CkousseestraBa .
I . Filiale : Cbafletteaburg . ▼iela . ndstar . 7 ». d. Kaatatr .
2- „ Friedrichstr . 238 neben dem Lustspielhaus
3- . SchSnebcrg , Belziger Str . 4 a. d. Akarienstr .

Damenhüte werden umgepreßf .
Keine I Nelen . 200L *



Bilder und vshrhelten / Cin Craumbucft auf witlenfcbaftlicbcr Grundlage von Dr. med . Gz. Corner / Nervenarzt , Hannover

DtcseZ ISO Seiten stalle Buch ist für jedermann ew Wegweiser zur richtigen Traum -
deutung . Aus reicher Ersabrung süßend , beweist cZ, daß es sinnlose Träume nicht gibt .
Aus dem Inhalt : WaS ist der Traum ? Feder Traum ein Reiztraum . Traum -
quellen . Wie arbeitet der Traum ? Seine Symbolik . Sewe Sprache . Die Feuer -
und Wasserträumc . Was symbolisiert , der menschliche Körper ? WaS bedeuten die Zahn -
träume ? WaS wünscht der Traum ? Die Rolle des Geschlechtlichen . DaS Geschlechts -
leben im Traum . Was sürchtct der Traum ? Todcssymbolik . Die Lcibreiz - u. Hinder -
nisträume . Krankheitszeichen . Vom telcpatischen Traum . Der Traum als Detektiv .
' Anmeldung von Unglücks - und Todessällen . Kriegsahnungen im Traum . Der
Traum als Prophet . Deutungen und Prophezeiungen . Raum und Zeit im Traum .
Preis drosch . M. 2. 80, eleg. geb . t . bv u. 20 Ps. Porto geg. Voreins . od. per Nachn . d. Betrages .
I . MichaelVinller Vcrl . - M« nche » ,AnSbacher Str . IÄ ? , Posttch - MüncheiiSSKS

Verkäufe

Pelzgarmturen . Sehr große
Auswahl , allerbilligst , da kein
Laden . Alaskafiichse , Rot -
jüchse , Kreuzfiichse , Blau -
füchse , Tchakalsüchse , Skunks ,
Blaufüchse imitiert , Muss und
Kragen , zusamuxen nur 73
Mark . Viele andere Pelz -
arten . Pelzvertrieb , Char -
lottenburg , Wilmersdorfer -
straßc Hochparterre .
Sonntags geöffnet . _ _ _Ö4K*

Leihhaus Rosenthaler Tor ,
Linienflraße 203/4 , ecke Rosen -
thalerstraße , nur 1 Treppe ,
kaufen Sie Pelzkragen , Muffen ,
Skunks , Nerz , Alaska , Blau -
füchse und alle anderen Pelz -
arten , Taschenuhren , Brillanten ,
Silbertaschen , Alpakataschen ,
neue Herrengarderobe . IchOK*

Pelzteilzahlung . Kausen Sic
Ihre Pelzkragen und Muffen
schon jeht zu noch billigen
Preisen bei sehr bequemer
Zahlweife . Briese erbeten
Pelzwarenfabrik Kallis . Berlin
NW. 37. _ _ _ 1l . SK»

Leiterhaudwagcu , jede Größe ,
Kastenwagen , starke Eisen -
reifen , oute Hol - arbeit , Holz -
räder , Auswahl . Schmiede ,
Landsbergerstraßc 19. 70 $ »

Monopolfrag « uud Arbeiter¬
klasse von Heinrich Cunow u. a.
Dürfte bald im Vordergrund
der politischen Erörterungen
stehen . Preis gebunden b, —,
brofch . 4, — M. Vorwärts -
Sortiments - Buchhandlung , Lin -
denftraßc 3, Laden . *

Pelzgaruituren ! Riescnaus -
Wahl ! Allcrbilligst ! Hoch-
elegante moderne Juchskragen !
Llaskafüchse ! Blaufüchse ! Sil -
berfüchse ! Rotfüchse ! Kit -
füchse ! Skunkskragen ! Iltis -
garnituren ! Muffen ! Srlber -
taschen ! Uhrenverkauf ! Einfeg -
nungsgescherrke ! Leihhaus ! War -
schauerstraße 7.

Pelzgarniture »! Pfandleih .
haus , Schönhauser Allee IIS
tRing - , Hochbahnhof ) . Groß -
Berlms spottbilligste Einkaufs -
quelle ! Skunkskragen , Alaska .
fuchse , _ Rotfüchse , Blaufüchse ,
Kreuzfüchse ! Sommerpreise !
Uhrenlager ! Silbertaschcn ! Be
quemste yahrverbmdung ! Fahr >
geldvcrgütung ! 8KK»

Holzräder ! aller Größen .
Leiterwagen , eigenes Fabrikat ,
billig . Weidlich , Brunnen -
straße SO. 1072 *

Bfandleihhans , Hermann
platz S. Massenauswahl ! Pelz -
fachen ! Skunlskragen , Slunks -
muffen . AlaSkafüchsc , Rotfüchse .
neue HerrenpaletotS , Herren -
onzüge , Teppichverkaus , Uhren -
verkauf . Passende Festgeschenke !
__ __ _ _ _ _ _ _JLOlfl "

NuMhuerzucht .
"

Ein Buch
sur Anfänger . Mit zahlreichen
Illustrationen . 1 Mark . Buch .
Handlung vorwärts , Linden -
straße S ( Laden ) .

Kostüme , hochmoderne , Ulster
Plüschmäntel . Seidenrocke ,
Glockenröcke , direkt aus Ar -
beiisstuben . Meyer , Blücher -
straße 13, «ine Treppe . Kein
Laden . 184K »

Leihhaus Schöneberg , Sedan -
strahe 1. gegenüber Bahnhos ,
beleiht höchftzahlend alles .
Stets verkauf von Wertsachen .
Kurfürst 2637 . Richard Eichel -
man « .

_ _ _ _ 128K »

, Skunkspolas , Skunksmuffen
verkaufe m der Sommerzeit
�. n l 50 —450 . prima seidige
Alaskafuchse von 80 —260
Blausuchs , Rotfuchs . Marders
Opossum , Skunkskanin usw.
von 18,75 —250 . Pintuz , Pelz .
Vertrieb . Berlin - Charlottenburg
Lcibnizstr . 6g, Etagengesibäfl
( gegründet 1910) . Kl II 92 »

Elegante Kostüme , Damen -
mäntel , Damenulster , Damen -
röcke, Blusen . Herrenanzüge ,
Biirfchinanzuge , Wintervaletots
Ulster , P- lzsachen . Löwenthal .
Neukölln , Bcrlinerstr . 41. IZK »

Leihhaus Blllcherftraße 10.
Hohe Bcleihung , Verlaus von
Brillmlten , Silbertaschen , gol -
dene , silberne Uhren , Arm -
bandubrcn , Ketten , Ankauf
jeder Wertsache . 156 $ *

Pclzgarnituren !
Wahl , cxtrabillig !

RicsenauS -
Hochele -

tragen , I
garnituren ! Silbertaschcn ,
Brillanten ! Taschcilührcn !
Nicht irren ! Nur 86d Pots -
damerstraße 86d, altbekanntes
Pfandleihhaus . 92K *

Tapeten , Tapetcnkleister ,
Wachstuch für Küchen verkaust
Szillat , Kolonicstraße 9. Ta -
petcngcschäft . ' 94K *

Pclzwarea und Müssen in
Kreuzfuchs , sowie Weiß - ,
Blau - , Silier - und Alaska -
füchse , ferner Skunks , Marder ,
Iltisse . Ohne jeden Zwischen -
Handel in meiner Werkstatt .
Beer , Köllnischer Fischmarkt 1,
zwischen Brcitcstraße . und
Städtischer Sparkasse . Repa -
raturcn schnell und preis -
wert . _ _ __ _ _ 151 $ *

Kronleuchter . Gas , elektrisch ,
schöne Muster . Billigste Preise .
Kronenlager , Brunnenstraße
3, !. ( Rosenthalerplatz . ) 98 $ *

Pclzgarnituren ! Alaskafüchse ,
Roisüchse , Pelzkragen 67,50 ,
75, —. Müsse » 67,50 . Gün¬
stiges Angebot ! Pfandleihe ,
Brunnenstraße 47. � _ 99 $ *

Pelzwaren ! Wollen Sie
Pelzware » noch billig kaufen ,
müssen Sie in den „ Blauen
Basar " laufen . $aiser - Wil -
bclm - Straße 16, am Bahnhos
Alcxanderplatz . 86K *

Nähmaschinen ! Singerbobbin
Adler , Schnellnäher , kleine ,
große , wie neu , billig . Re>
paroturen prompt . Kastorh
Kottbuserdamm 6, vorn Hoch¬
parterre . _ _ _ _ _63 $ *

Abesfiuier , Ersatzteile und
Zubehör . Köchlin , Alte Jakob .
straße 20122. 184 $ *
Z
fti

. große Auswahl
üiaSfa «, Blau - , Silber - ,

Rot - , Kreuz , und Zobclfiichscn
von 75 Mark an , sowie Skunks .

Pelzwaren ,
in Ale

'

auch Kanin usw. von 30 Mark
an. Glück , Flensdurgerstr . 19s ,
D Etage . Ecke Lessin

'

lim Hause Dresdner Bank »,
Stadtbahn Bellcvue . _ _ _89 $ *

Forel , Prof . A. , Die sexuelle
Frage . Volksausgahe 5. 00 M.
Buchhandlung Vorwärts , Lin -
denstraße S, Laden . , zw ', •

Riesenpelzlager aller erdenk .
lichster Pclzarten jetzt sehr preis -
wert Potsdamerstraße 43, Ecke
Steglitzcrstraße . Sommer -
preise . Nur echte neue Pelz -
waren in jeder Preislage .
Großer Posten echter Pelz -
garnituren , Fuchssasson , aus
Seide gearbeitet . Garnitur
Mark 98,50 . Ein Posten echter
Felle , schwarz und farbig , zum
Aussuchen Stück Mark 9,75 an .
Golegenbeitskänfe in vielen an .
deren Waren . Wcgnerleih -
Haus , Potsdamcrslraßc 43.

106L *

Dezimalwageu , Tafelwagen ,
Gewichte liefert ab Borrat
Wagner , Cöpenickerstraße 71.

121K *

Buchdruckerei , kleinere , wegen
Einberufling sofort zu ver¬
kaufen , 2500 . Braune , Böckh -
straße 45. 3353b

k- t - ZkLl

Möbel - Cohn , im Osten ,
Große Franisurtcrstraßc 53, im
Norden Badstraße 47/48 , lie -
seit auf Kredit an jedermann
bei kleinster An - und Abzahlung
ganze Wohnungseinrichtungen
und einzelne Möbelstücke sowie
farbige Küchen - Einrichtungen in
bester Ausführung . Bcsichti -

§ung
meiner Möbel ohne jeden

/aufzwang gern gestattet .
Kriegsanleihe und Sparkassen -
Blichet nehme gern als An-
zahlung . Größie Rücksicht bei
Krankheit und Arbeitslosigkeit .
Lieferung frei Haus . Liefere
aurb nach auswärts . _ 16641 *

Möbel - Rath liefert in großer
Auswahl lomplette Wohuungs -
Einrichtungen sowie reizende
moderne Küchen bei bequemer
An - und Abzahlung . Rath ,
Elsasierstraße 44, ani Oranien -
burger Tor . _ _ _ _138 $ *

Möbelvcrlaus . Komplette
Wohnungseinrichtungen , Einzel -
möbcl , moderne Küchen . Große
Auswahl . Teilzahlung gc-
stattet . Möbelhaus Luisen -
stadt , Köpenickerstr . 77/78 , Ecke
Brückenstraße , nahe Jannowitz .
brücke . 86K *

Moebel - Boebel , Moritzplatz 53,
Fabrikgebäude . Spezialität :
Ein - und Zwcizimmer - Ein -
richtungen ! Ricsenauswiabl in
Nußbaum und eichenen Wohn¬
zimmern , Schlafzinimcrn , Speise .
zimmern , Herrenzimmern , Ruhe -
betten . 9 Etagen ! Besichti
gung erbeten . 9 —12 3 —7 .
Musterbuch wird nicht ver -
sandt . _ _ _ _ __ _ 2378 »

Möbel , Kaste und Teilzahlung ,
verkauft S. Grau , Berlin SW .
29, Gneiscnaustraße 10. 33K *

Schlafzimmer von Mark
2150 , — an, elegante Speise -
zimmer von Mark 3000, — an ,
sowie schwere Herrenzimmer
preiswert . Möbclsabrik Sic -
beky, Gneiscnaustraße W/94 .

_ IföK *

Unübertroffen ! preiswert ,
unerreicht groß ist meine Aus -
wähl in Prima gearbeiteten
Speise - , Herren - Schlaszim -
inern , Küchen , Polstermöbeln ,
Flurgarderoben , Standuhren .
Riesig günstige Kaujgclegcnheit !
„Berliner Möbeldaus M.
Hirschowitz , nur Südosten , Ska -
litzcrstraßc 25. _ _ _ 146 $ *

Konsektionsständer , Tische ,
Regale , Schränke , Kleider -
büacl , Schilder wegen Umzug
billig abzugeben . Besichtigung
Montag 9 bis 11 Uhr .
Richard Nußbaum . Jerusa -
Iemerstraßc2l . _ _ _ 3334b

Umzugshalber KIciderspind ,
Waschtoilette , Bettstelle , Stühle ,
Tcppiche , Ofenbank preiswert .
Kunze , JiingsUaße 25 _ _ +50

Rellameangebot ! Kurze Zeit
verliehen gewesenes dunkel -
eichen Schlaszimmer , Ankleide -
schrank , 1,80 Meter breit , mit
aparter Schnitzerei und
Kristallspiegcl , komplett , zum
nie wiederkehrenden Preise
von 2675 , — . Besichtigung
lohnt ! Möbelhaus Osten , nur
Andrcasstraßc 30.

_ _ 1694k
Metallbitte », modern , Kin -

derbcttcn ' mit Matratze ver -
käuflich . Zwirn , Zosicner -
straße 10. _ _ _ _ _ _115) 9*

Bettstelle , Tisch , Sofa (antik ,
Roßhaar )

1 und Verschiedenes
verkauft Rottet� Schöneberg ,
Gustav - Müller - Str . 31. 33586

Rußbaambüfett , geschnitzt ,
verkauft Diersch , Mariendors ,
Schützcnstraße 17a , Garten -
Haus I. _ _ _ _ _ __ _ 33546

Schlafzimmer verkauft Tisch -
lerei Friisch , Görlitzer Ufer 8.

3357b

Xsufgesucke
Friedeuslacke , Bleiweiß ,

Malermaterial kaust Malerei
Zöls , SW. , Ncuenburgerstr . 16.
Moritzplatz 5861 . 186K *

Platinabfälle ! Gramm bis
7,80 ! Zahngcbisse ! Ketten !
Ringe ! Militärtresten ! Glüh -
strumpsasche ! Filmabsölle ! höchst -
zahlend , Schmelzerei , Metali -
Einkaussbureau , Webcrstr . 31.
Telephon Alexander 4243. 261 *

Plotinabsälle , per Gramm
bis 7,80 Mark , Ketten , Ringe ,
Bestecke , Uhren , Tafelaufsätze ,
Tressen , photograpbische Rück¬
stände , Papiere , Glühstrumps .
aschc, alte Zahngebisje , sal -
petersaures Stlber , deren Rück¬
stände und Gekrätze , Film , und
Schildpatiabsälle usw. kaust
Platin - und Silberschmelzerci
Broh Berlin , Cöpenickersttraße
29. Telephon : Moritzplatz 3476 .
Eigene Schmelze , direkte Ver -
Wertung . Geschäftszeit von
9 —1 und 8 —6 Uhr . _ _ 171 *

Platin , 7,60 pro Gramm ,
Zrhnpebistc , Ketten , Ringe
usw. , Brillanten , Perlen , Färb -
steine , Uhren lauft Juwelier
Fuß , Scvdelstraße 32, Ecke
SP ittelmarkt . _ _ _ 18441 *

Lacke bis 20,00 , Bleiweiß ,
sowie sämtliche Malerartikel
laufen Gebrüder Borowsli ,

5. ( Nollen -Gneisenaustraß «
dors 2373. )

Spiralbohrer kauft Hecht ,
Bcustelstraße 3 ( Geschäftszeit
2 bis 7 Uhr ) . _ _ _ _139 $ *

Film - und Zelluloidabsälle
alte Wachswalzen Schallplat -
ten , Hartgummi usw. ( Flaschen
nur bei Lieferung ins Haus )
ten ,

kauft zu höchsten Preisen Mat¬
thäus . Berlin , Alte Leipziger -
straße 21. 176K »

Schallplatten , zerbrochene , gut
erhaltene , kauft , tauscht Berlin ,
Oranienstraße 181, Laden .

7538 »

Zahnaebisse ! Platinabsälle ,
7,80 , Ketten , Ringe , Bruch¬
abfälle , elektrische Materialien ,
Filmabfälle , Zelluloid haust
Silberschmelze Ehristionat , Cö-
penickerstraße L0a ( gegenüber
Manteusselstraße ) . _ 117/3 *

Achtung ! Höchste Preis « zahlt
für Futterreste , Leinen , Watte -
und Tuchabsällc Abrahamsohn ,
Landsbergerstraße 1. Telephon
Alexander� " « . _ _ _ _+175 *

Werkzeuge jeder Art , wie
Spiralbohrer , Gewinde - Fräser
und - Bohrer , Schmirgclleinen
und Spannwerlzeuge kauft
laufend Stübner , Pankow ,
Westerlandstr . 18. 3333b »

Fahrradankaus . Schwandikc ,
Linienstraßc 19. 116/7 *

Echten Herrenvclourhut , Le-
derbricftaschc , Haarsilzhut ,
Ring . Preisangabe . Eichlcr ,
Gubenersttaße 23. +128

Reu « Betten . Daunen , Bett -
fcpern , gebrauchte , dampf -
gereinigte Betten , Dampf -
Bettenreinigung , Pfund 35 Pf . ,
Inlette , Wäscherei , Desinsek -
tton . Abholung , Zusendung
frei . Kwasniewski , Ehoriner -
straße 46. isf . K*

Pelzware » jeder Art , Reise -
muster werden auch einzeln
billig abgegeben im Engros -
geschäft , Heiligegeiststr . 38, L

186K *
Wintermäntel 85, — an ,

Modcllneuhcitcn , Flauschulsicr ,
Tuchmäntel , Mcdcllkostüme .
Kallweit , Cbarlottenburg , Bis -
morckstraße 59, II . 161 $ *

Kinderwagen , KorbgcflcchZ
zu verkauscn . Neukölln , Ju -
liuSstraße 22/23 , II , blöder . +96

Alaskagarnitur , Rotsuchs ,
Skunkskanin , Garnitur 88 —
Pelzmusfe 45. Kißner , Urban «
straßc 46, parterre . 115/16 *

Kostüm und Mantel , gute
Warb , neu , verkauft E. Ar -
monat Schneider , Carnien -
Sylvastraße 6, I. 188 $

Nähmaschinen , Singerring -
schift , Fabrikat : Haid , Neu -
Karlsruhe , Rundschiss , auch
gebrauchte Garantiemaschincn .
Kaliski , Nürnbcrgerstraße 64,
Wilmersdorserstraßc 53/54 ,
Ehaustceftraße 76, Prinzen -
straße 45. *

Haudleiterwagen . Holzräder
aller Größen . Kowalski ,
Schmidstraße 43. _ _ 32886 *

Kaffeeersatz „ Java " , schmeckt
wie Bohnensasfee . An Ver -
braucher von 6 Pfund an.
Auskunst durch Kyrieleis ,
Linienstraße 244. 3363b

Möbel - Groß . Große Frank -
strier Straße 141, zweites Ge .
chäft : Jnvalidcnstraße 5, Ecke

ckcrstraß «, liefert stets zu bil -
gen Preisen gute Riöbel gegen

bar oder bequeme Teilzahlung .
Kriegsbeschädigte erhalten Ra¬
batt . Anzeige mitbringen .
Wert 5 Mark . 1424t *

Möbelkredit an jedermann .
Kleinste Anzahlung , bequemste
Abzahlung , größte Rücksicht .
Einzelne Möbelstücke gebe bc

Brillontring , Herren - , Damen -
Brillantkollier , Brillant - Ohr -
ringe verkaust Sieger , Bete -
ranenftr . 8, « usaana II . +98

Kiefernholz verlauft , ft «, «/F

Hl Aoa- L3 " � bwis Jritsch .
Görlitzer User 8.

_ 33556

Brautleuten empfehle neu -
erhaltene Federbetten ( Frie -
densinlett ) , feinste Damast -
bezügc , Leincnbczüge , Laken ,
" anbtücher , Küchengardinen ,
dullbettdecken . Lindner , Alte

Jakobstraße 84, I ( Nähe Spit -
telmarkt ) . 118/8

Vogelbauers lehr groß , ele¬
gant , Hecke billig . Zahn -
atelier , Alexandrinensiraße 84.

118/7

rcitwilligst ab. Liefere auch
nach auswärts . Landwehr ,
Müllerstraße 7, eine Treppe .
_ _ __ _ _ _ _14141 *

Möbelfabrik Georg Tennig -
keit , Oranienstraße 172/173 .
Große Auswahl in Nußbaum -
Wohnungseinrichtungen , Küchen .
einrichtungcn , Eichen - Schlaf -
zimmer sowie Herren - und
Speisezimmer . _ _ _ _ _25 $ *

Möbelgeschäft , 38 Jahre be¬
stehend . verkauft jetzt Belle -
alliancestraße 14a noch zu bil

P:

cente Küchen . Speisezimmer ,
Eiche , 1350 , — , Schlaszimmer
950, —. Küchen 380, —, einzelne
Rnkleideschrätike , Ruhebetten ,
Bettstellen , Tische . Trumeaus ,
Teppiche . Kronen spottbillig ,
verliehen gewesene , zurück -
gesetzte Möbel hedeuteno un -
term Preis . Sicheren Leuten
Zablungserleichtertmg . SOK*

Möbel ! Speisezimmer , Wohn¬
zimmer , Schlafzimmer , moderne
Küchen , Einzel - Möbel . Große
Außwghl .

�— Mäßige Preise .
Bar — Zablungserleichterung .
Max Rosenhesmer , Spandau ,
Breitestraße 29. ->8. $*

Sinken - und Küchenctnrich -
tling seht billig . Möbelschatz ,
Brunncnpraße 160, Eingang
Anklamersttaße . 245/4 *

Gelegenheitskauf in Möbeln .
Schlaszimmer mit dreiteiligem
Schrank 1750, — ; Speise - , Her .
ren - , Wohnzimmer , Küchen .
Direkt Fabrik . Reichenberger -
straße 134, Hof 1 Treppe . 8SK *

r�usitnnstoumcne «

Pianos , Flügel , Harmonien ,
gebrauchte Pianos und Har -
monien billig . Neue Jnstru -
mente Teilzahlung . Piano -
fabrik Konrad Krause , Ans -
bacherstraße 1, Ecke Kurfürsten .
straße . 21 $ *

Pianos auf Teilzahlung und
zur Miete . Picmohandlimg ,
Göbenstraße 10s . 51 $ *

Phonographen - Katz . Gram -
mophon - Gramola - Lpparote sind
die besten . Wieder eingettofsen :
Rose von Stambul usw.
Neuaufnahmen : Schwarzwald «
mädel , Drei alte Schachteln ,
Alexanderplatz , Weinmcister -
straße 2, Chausteestraße 82,
Große Frankftirterstraße 144,
Neukölln . Bergstraße 4. 2/37 *

Trichterlost Prachtgrammo -
phonc verkaust preiswert
Drews , Schliemannstraße 19.
� ._ _ _ _ _ __ _ _ _ 118/2

Grammophone , spottbillig ,
echtes , gekostet 140, —, sur
45, — . Teickc , Fürstcnstr . 8. +76

Herrenfahrrad , Damensahr -
rad 58,00 , Geschäftsdreirab
95,00 . Motorzweirad spott -
billig . . Kämwereit , Große

- Frankfurterstraße 14, Quer -
gcbaude . _ _ _ _ __ _ _ _ _�_ _ 11�4/13*

FriedeaSpreise ! Friedensware .
Hunderte gebrauchter Fahr -
räder aller Gattungen , sowie
Rennmaschinen , Bczeträdcr�
auch Ersatzbereifung . 50, —,
60, —, 70, —. Fahrradlager ,
Weberstraße 42, 80 $

Wachswalzen . Schallplätten
— Diktierwalzen — auch zer¬
brochene große , per Stück bis
1,20 Mark . Zelluloidabsall —
Platinabiall , Gramm 7,70 M.
Holzbrandstiste . Zahngebisse ,
auch zerbrochene . Salpeter -
saures Silber . Hartgummi -
abfall — Glühstrumpfasche
kaust jeden Posten Metall -
schmelze , Alte Jakobstraße 138
( Ecke Hollmannstraße ) . 260K *

Elektro - Materialien , Lei -
tungsdrähte , Kabel , Litzen ,
Motoren bis 1,9 Pfcrdekräften
kaust Silbermann , Gorniann -
straße 14 ( zwischen Rosenthaler
und Schönhauser Tor ) . Norden
3487. __ _ _ _ _90 $ *

Kanse ständig Emaillelackc ,
sämtliche andere Lacke, Terpen -
tincrsatz , Bleiweiß , Borax ,
Wachse und anderes mehr , zahle
höchste Preise . Wolter , Thaer -
straße 6. 191 $ *

Oel - Lacke für helle Ware ,
$ilo bis 25 Mark , kauft Neu -
kölln , Hcrmannstraße 97/98 , I
links , am Ringbahnhof . +96 *

Untemckt

Kausmiinnische Privatschule
von Hugo Strahlendorff , Beuch -
straße 11. Am 4. Oktober be-

a
innen Handelslehrgänge für
! amen und Herren , vormittags

9 —2 oder nachmittags 3 —3
Uhr . Anmeldungen zederzeit .
Lehrpläne kostenlos . I. Damen «
Halbjahres , und Jahreslehr -
gänge verbunden mit prakti -
scheu Uebungen zur Ausbil -
dung als Buchhalterin , Gc-
schäftsstenographin . Stenoty -
pistin , Bureaubeamtin , Kor .
respondentin, Kassiererin . II .
Jahreslehrgänge für junge
Leute , die sich für den kauf¬
männischen oder einen ähn¬
lichen Beruf vorbereiten wollen .
III . Biertcl - und Halbjahres -
lchrgänae für Herren , die . sich
zum Buchhalter , Kassierer ,
Kontoristen oder Geschäfts -
stcnographen ausbilden wollen .
IV. Tages - und Abendunter -
richt in jedem kaufmännischen
Fach� nach freier Wahl� jtmuc
in Kurzschrift ( Stolze - Sckircv ) ,
Maschinenschreiben , Schön -
schreiben Deutsch , Englisch ,
Französisch . Anmeldungen
jederzeit . _ _ 1224t *

Burcaubeamti « , Privatsckre -
tärin , Buchhalterin , Steno -
tvpistin . — Ausbildung von
Damen für diese Stellungen .
— Tagesuntcrricht . — Abend¬
unterricht . — Schulgeld mäßig .
— Kaufmännische Privatschule
von Robert Klir . — Chaussee -
straße 1 ( Friedrichstraße . ) 72 $ *

Englischen Unterricht für
Anfänger und Fortgeschrittene ,
sowie deutsche und französische
Stunden erteilt G. Swienty ,
Charlottenburg , Stuttgarter -
Platz 9, Gartenbaus IV. *

Rudolf Maurer ' s Privat -
Zuschneideschule , Inhaber Al -
frcd Maurer , Friedxichstraße 61.
Gegründet 1871. Unisorm - ,
Herren - , Damenschnciderei ,
Wäsche . Lehrplan D kostenlos .

93 $ *
f Frau Friedrich -

Herzogliche Solo -
Tanzschule

. «gliche
tänzerin , Michaelkirchstraße 39.
Donald

Täglich Änfängerkurse . Schüler .
zirkcl . Kinderzirlcl . _ _ _ _ _21 $ *

Klestsches Konservatorium .
gegründet 1892 , Skaliher -
straße 53. Klavier , Violine ,
Harmmlium . Mandoline , Laute ,
Gitarre . Einzelunterricht .

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

19K *

Tanzschule Paul Reachr ,
Reichenbergerstraße 84. Neue
Kurse , Anmeldungen Sonn -
tags 3— 8, wochentags 8 —10
abends . 88 « *

Kaufe , tausche Betten , Uhren ,
Gramniopbon - Platten , Bruchs
Wachswalzen , Pfandscheine .
4twasniewski , Chorinerslr . 46.
_ j _ _ _ 186 $ *

Kiefernholz , Massenartikel ,
sucht Fritsch , Görlitzer Ufer 8.

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _

_ _ _ _ _3356b
Grammophon . Platten , ab -

gespielte , nuch Bruch , und
Walzen , laust höchstzahlcnd ,
holt ab : Schwemmler , Göll -
nowstraße 33.

_ _ _ _ _ _ _ _ _

188 $ »
Perle «. Brillanten , Pelze ,

Teppich «, moderne Jagd -
gewehrc , Wertsachen usw. kauft
zu höchsten Preisen schnell
Mensel , Reinickenborserstraße 4
Müllerslraße 163. 1ö7 $ *

Elektrisch « Leiwngsdröbte ,
Roßhaare , Sacklumpen , Zci -
tungspapier kaust Schermer ,
Langestraßc 19. +175

Fahrradaesnch . Preisangebote .
Kammereit , Groß « Frank -
furterpraß « 14. 114/14 *

Kaufmännische Privatschule
von Paul Kowalski , Cöpenicker -
straße 143. am Schlesischen
Bahnhos . Am 10. Oktober be-
ginnen Hondelslehrgänge für
Damen und Herren , vormit -
tags oder nachmittags . An -
mclduiiacn jederzeit . Lehr -
Pläne rostenlos . Jahreslehr -
gänge , Halbjahrcslchrgänge ,
verbunden mit praktischen
Nebungen zur Ausbildung als
Buchhalterin , - Stenotypistin ,
Bureaubeamtin , Korrespondcn -
tin . vierteljahreslehrgänge für
Einzelfächer , auch in Englisch ,
Französisch , Russisch , Polnisch ,
Deutsch , Schreiben . Sonder -
lchrgänge sür Besucher mft
höherer Schulbildung . 84 $ *

Berliner Handwerker - Verein .
Fortbildungsschule , Sophien -
straße 18. Halbjährlich 5 bis
6 Mark . Deutsch , Rechnen ,
Schönschreiben , Briefstil , Steno .
araphie , einfache und doppelte
Bnchsührnng , Englisch , Franzö -
fisch, Türkisch , kunstgewerbliche
Handarbeiten , Zeichnen sür alle
Berufe . Ausführliche Lehr -
Pläne kostensrei . 185 $*.

Maschinenbau . Elektrotechnik .
Ausbildung Werkmeister , Ma¬
schinenmeister Techniker , Kon -
struktcur . Privatschuk Di¬
plomingenieur Stellmacher ,
Friedrichstraße 118. Drucksachen
frei . _ _ _ _ 994t *

Zeichnerinnen . Ausbildung
von Tanten zu technische »
Zeichnerinnen . Privatschuk
Stektmacher , Friedrichstraße 1 18.
Drucksachen . Ä9m"

Kaufmännische Privatschutcn
von Ludwig Rösncr , Reue
Promenade 3 ( Börscbahnhos )
und Sehdelstraße 1,' am Spittcl »
markt . Borniittags - , ?dach -
mittags - und Abendlehrgängc .
Am Viertelsansang beginitond .
Am Monatsansang neue Steno .
thpisten - Lehrgänge . Dnicksachen
kostenfrei . Anmeldungen jeder -
zeit . Ausbildung zu Buch «
Haltern , Buchhalterinnen , Kon -
toristen , Kossierenl , Steno -

raphcn . Einzelsächer : Ein -
äche,

'
doppelte , anicrikanische ,

ankbuchsührimg , allgemeines
Rechnen , kaufmännisches Rech -
neu , Schriftverkehr , Handels -
lehre , Wechjellehre , Scheckkhre ,
stontorpraris , Stenographie
( Stolzo - Schrcv ) , Maschinen -
schreiben , Schönschreiben . 1/55 *

Maschinenbau , Elektrotechnik ,
Eiseiikonstruktion , Ausbildung
von Betriebsleitern , Kvnstruk -
teuren , Technikern , Werlmei -
stern , Damen als technische
Zeichnerinnen , Tages - , Abend -
Unterricht . Leheplan stei . An¬
fang Okwdex . Technische Privat -
schule . Barch , Ingenieur ,
Chausseestraße JU _ _ �

260/6 »

Technisch « Privatschnle Dr .
Werner , Regicrungs , Bau -
Meister a. D. , Berlin , Neander -
straße 3. Ausbildung zu Werl -
meistern , Technikern , Kon -
strukteuren . Maschinenbau ,
Elektrotechnik , Hochhau , Ties -
bau . _ _ _ _ 207/17 *

Tayzschul « Kohl , Rosenthaler -
straße 12. Sonntag , Sonn -
abend , Dienstag Anfänger -
kurse .

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _

_ _ _ _ _ _+139 *

Tanzschule Friedrich , Michael «
kirchstvaße 39. Täglich llttter -
richt . _ _ _ _ _ _ _. . . . . .

. . . . . . . . . .

85 $ *
Kausmännifch « Privatschnle

von Georg Grunow , Belle -
Alliance - Straße 106. Ansang
Oktober beginnen neue Drei -
monatslehrgänge , Halbjahrs - '
lchrgänge , zur KontorauSbil -
dung . Ausbildung in Schön¬
schreiben , Maschineschreiben�
Sknographie , Buchführung ,
Rechnen . Schriftverkehr , W« t
selkundc , Richtigschreibcn . An /
ineldungen jederzeit . 189 $ *

Versehieetenes

Dauerwäsche reinigt , ver «
Ncinert und repariert Born :
Reichenbergerstraße 7. 73 $ *

Kunstsivpjerei Große Iran ! -
furterstraße 67. 68 $ *

Tarlehn , 6 Prozent Teilrück -
zahlung , aus Hypothekenbriefe
5 Prozent , gibt Donkverein ,
Chorlottenburg , Wilmers -
dorfcr Straße 163. - >0$*

Anzüge , Paletots werden gc»
wendet , modernsiicrt . Anfcrti -
gung warmer Wintcrjoppen .
Rcuß , Schneider , Berlin , Neu .
Kölln am Wasser 21 3231b

Brillaäter Humorist , frei für
Bereine , Gefellschaften . Martin
Meyer . Renkölln , Herrftirih -
Platz 1. U, 1 90

Verm ? etungeh
' ( ■. . jüm . mejr ' -

Schön möbliertes Zimmer zu
vermieten bei Hauzencdcr ,
Eulcritraßc 8, vorn ' III , Nähe
Bahnhof Gesundbrunnen . +56

mmnsmmm
Schlafstellen können kosten¬

los angemeldet und nachge¬
wiesen werden im Arbeits -
Nachweis der Stadt Berlin - ,
Schlasstellennschweis , Rückcr -
straße 9. Norden 3735. 8 —3 .

249/2

Arbeifsmarkt ,
Stellenanei « tr > ote -

Photograph , tüchtiger , mit
allen einschlägigen Arbeiten
genau vertrau «, suchen sofort
A. Jandovf u. Co. , Belle -
?( kiaitce - Straß « 1/2. Mel¬
dungen von 9— 12 Uhr vor¬
mittags oder 5 —7 Uhr nach -
mittags in der Personal - Bt r -
waijung , 4. . Stock. _ 1544t *

Schlosser auf Milttärorbett
verlanq : Ed. Puls , Tempelhof .

273 . $*

Sohn achtbarer Eltern stellt
ein als Schlosser - und Dreher -
lchrling Maschinensoorik Preuß ,
Schlesische Straße 28. 18541 *



Lehrlinge stellt ein Ed. - Pul ? ,
EisenkonstruklionZ - und Kunst -
fchmiedewerkstatt , Berlin - Tem-
pclkivf . _ _ _ _ _87Ä *

Tchlosserlehrling verlangt
Gcldschrauksabrik , Rykestraße Z.

108K «

Tüchtige Tischler für Innen -
bau und Möbel sucht Tisch -
lerei , Teltowcrstraß « 53. 3346b *

Vermittler für Leben ?- ,
Sterbekasscn - , Kinder - , Ein -
bruchs - , Feneranträgc gesucht .
Subdirektion , Oranienstr . 133.

187K *

Tischler erhalten sofort An�
slcllung . Meldungen Vofe
straße 8. A. Wertheim , Leip
zigerstraße 1. _ 167K '

Heizer suchen sofort A. Jan -
dors u. Co. , Kottbuserdamm l .
Meldungen im Maschincnhaus .

1b4K *

Arbeitsburschen verlangt
StMwarenfabrik , Sebastian -
straße 7. _ t76 *

Lehrling für Galvanoplastik ,
Stereotvpie ( Buchdruckbranches
sucht Berliner Galvanoplastische
Anstalt , Lindenstraße 3.

'
3352b

Arbeiter , Arbeiterinne » für
Betrieb ' und Heimarbeit zum
Nageln von Ersatzsohlcn und
Absatzflecken� Ledcrsortieren
finden dauernde Beschäftigung .
Zu melden C. Pose , Abteilung
Ersaysohlen , SO . 33, Sck>lc -
sischestraße 36, 4. Aufgang , III ,
O. 34, Boxhagenerstraße 16a
( Laden ) . *

Maler und Lackierer vcr -
langt Lindenstraße 16. 3I51b

Arbeitsburschcn sucht Stahl -
warensabrik , Sebastianstraßc 7.

1- 76

Heizer für Niederdruckdampf .
Heizung im großen Fabrik -
gebäude gesucht . Vorstellung
täglich , auch Sonntag ? , Ger -
lach ? Hof ( Verwalters , Chaussee -
straßc 42. 33616 *

Lehrmädchen zur gründlichen
Aubildung für Lager, Verkauf ,
Bureau und für Filialen
suchen Gasglühlichtwerk „ Nord -
stern ", Cöpenickerstraße 36a .
Vorstellen : 9 —12 Uhr . 3344b

Aufwärteriu verlangt vor -
mittag ? Würzburg , Schmid -
straße 7.

'
33666

Laufmädchen Per sofort ge-
sucht . Arbeitszeit 1hg —sbl und
3 —7 Uhr . Cohr ? u. Amme
N- chf . , C. 2, Burgstraße 27.

187K *

Fahrstuhlführcrinnen suchen
sofort A. Jandorf u. Co. ,
Brunnenstraßc 19/21 . Mel -
düngen im Maschinenhau ? .

154K *

Blusennäherinnen im Hause
für handgenähte Blusen aller -
feinsten Genres , Rockzuarbeitc -
rinnen suchen Sußmann u.
Rosenfeld , Lindenstr . 165. 186K *

Fahrstuhlsührerinneu suchen
sofort A. Jandors u. Co. ,
Große Frankfurtcrslraßc 113.
Meldungen im Maschincnhaus .

154K *

Bcleuchterinncu sofort gc-
sucht. Kaufhaus des Westens
G. m. b. H. , Tauentzienstraße
21/24 . Meldungen im Ma¬
schinenhau ? . _ _ 146K *

Lehrmädchen für unsere
Strauß - und Fantasiefedern -
Fabrikation gegen monatliche
Entschädigung verlangt , dau -
ernde Beschäftigung , Nelson ,
Leipzigerstraße 71/72 . 187/17

Lehrmädchen für Expedition
und Lager verlangt , dauernd ?
Stellung , Nelson , Blurce -
und Pupfedersabrik , Leipziger »
straße 71/72 . _ 1873 . 6

Schulmädchen sür leichte
Nachmittagsarbeit verlangt
Papierhandlung , Markgrasen -
straße 8. 3359b

Goldpolicrerin verlangt Kol -
lert , Brüdcrstr . 16/18 . 116/17

Fahrstuhlführerinncn sofort
gesucht . Kaufhaus des Westens
G. m. b. H. , Tauentzienstraße
21/24 . Meldungen im Ma¬
schinenhaus . 147K *

Tüchtige Elektromonteure
für sofort und später dringend benötigt , bei Ber - 1
gütung der ilmzugskosten . 116/6 *

Lanx , Mannheim .

Klektrlsche Keutrale .

m

Werkzeugmacher
Werkzeugdreher
Schlosser

Transportarbeiter
Arbeiterinnen

Laufmädchen
stellt sofort ein

R. Frisier ikt - Ces. ,
Berlin - Oberschtfnewcide .

2079L *

39 MtttN
für sofort gesucht . 111A *
Brandenburgische T' ief - n » d
Straszenbangcscllsch . m. b . H. ,

Berlin KW 21, Stromsir . 70.
Geschäftszeit 8 — 1 und 3 —6 .

SCorbmachei *
aus Lustballonkörbe verlangt
tiÄilli Heineiilann , k? 42,
Alcxartdrincnstr . 95/66 . s33S7b *

VöMM
m. 15 Mann s. Holzsällarb . in
d. Nähe v. Berlin sos. gesucht .
UnterkunstSr . u. Verpfleg , im
Schlage vorh . 111SI *
Brandeuburgische Tief - und
Strastenbanqesellsch . m. b. H.

Berlin KW 21, Etromstr . 76.

Tüchtige ältere Dreher sowie
Zuschläger sosort »erlangt

Maschinenfabrik
Karl Vogeler , Alt - Moabit 1.

am Lehrter Bhs. 116/16 *

Bölleher £. ,f ST
fort Weingroßhandlungs
* D. Sandmann ,

Alexandrinenstraße 105/166 .

pokirlinno iür Kunstschlosscrer
verlangtKuPPler ,

Weistensec . Strenstr . 97/39 .

Schriftsetzer
dauernd , leichten Satz , sofort
verlangt Buchdruckerei G. Beer -
mann . Alte Jakobftr . 18— 19.

Tielitipr, oewamlter Packer
auS der Glas - oder Drogen -
brauche gesucht . 3362b *
Apotheke z. weihen Schwan

Berlin 0 2,
Spandauer Straße 40.

Deckenwölber
Einschaler , Steinträger sucht
A. SUpf , Derfflingerstraße 3.
Meldung 9 —1 Uhr . 126/18

Radfahrer
fur Blumen - und
fabrik sucht

Federn -

116/20

Carl Kriener ,
• Kommandanfenstraße 8 —4 .

Holzpolierer ,
Ausbieger ,
Dreher

auf Schirmgriffe und Spazier -
stocke sucht 33186

. Bernlisr « ! . Voa ,
Michaelkirchstr . 20.

stellen ein 2140L *

siiezilill «kMl>lieii .
Steglitz , «irkbufchstr . : i7 .

Einrichter
für clckrische Schweißmaschinen ,

Einrichter
sür Spritz - Lackierautomaten

stellt sosort ein

R. Frister Akt . - Ges . , Berlin -
Sberschöneweide . _ 21341 ! *

uiid 21422 *

Rohrleger
stellt sosort ein

R. Frister Akt. - Ges. ,
Berlin - Oberschöneweidr .

ersahren im Bau von Dezimal -
Waagen , größeren Kausgewicht ? -
Waagen , Fuhrwerk ? - u. Waggon -
waagen sofort gesucht . 19412

KilBNllsM Allsk ,
Berlin - Reinickendorf - Lst ,

Brienzerstr . 4.

«...-.IslssllsespisÜSsö
mitKolonnen s . grögere Baracken -
Montage sos. sür Spastdau ges.
Franz Scherrer A. - G. Meldg .
bei Baus . Frommann , Baustelle
Gatowerstr . , NäheDrainkaserne .

TSosttige iielrungsmonloure
stellen ein ( 20322 *

£ Heaseberg
G. m. It . H. ,

S 42, Brandenburgstr . 81.

Tischler aus kieferne « ud
eichene Bureau -

schränke perlangen 248/26 *
Kleliter A Scherler ,

Schwedterstp . O II .

Süchtige

Tischlergefellen
aus Ladeneinri�tungen nach
Zeichnung verlangt 21542
�stavenow , Schlesische Str . 26.

Kirtschvr
und 21602 *

Packer
sucht zu sofortigem Antritt

J . D. Riedel , A. - Q. ,
Berlin - Britz ,

Riedelstraße 1— 33.

V \ m auf Polstrr -
matrat/en

stellt ein Beinbold Fischer , Cö-
penicker Str . 74, II . 3290b *

Ver�eugllrelief ,
Ver! l ! eug8edlv88ei'
und Einrichter

stellt sofort ein Munitionsfabrik 21022 *

F. Gaebert , Berlin C, Sophiensir . 22 ' 22a

Werkzeugmacher
zum sofortigen Eintritt getncht . �Vvl « » & Sameh , Berlin -
Wilmersdorf , Babelsberger Str . 41. 115/18 *

115/19 '

WEaschinenschlosser
sowie

Werkzeugschlosser
zum sofortigen Eintritt gesucht . A tianiek ,
Berlin - tVllmers < Iort . Babelsberger Straße 41.

Werkzeugdreher
zum sofortigen Eintritt gesucht . �Vvln » & Samek , Berlin -
Wilmersdorf , Babelsberger Str . 41. 125/20 *

LochschleiferMehrere
tüchtige

sinden Beschäftigung . 2168L *

Biehe Kugellager - u . Werkzeugfabrih , b .

Berlin - Weißensee , Riebestrahe ,
Abt . Ksistclljtjjorban .

Dreher für grosze Spitzenbänke ,
Dreher für protze Kopfbänke ,
Dreher für Bohrwerke

werden sosort eingestellt . 21662 *

Biehe Kugellager - u. Verltieuijfahri !c, £• £;
Berlin - Weistensee , Riebeftraße ,

Abt . GrojBmaschinenban

Maschinenschlosser ,
Bauschlofser ,
Werkzeugmacher ,
LeitspindeldreHer » » d

Mektrosnontenre
stellt ein �. uerKesellsekatt .

Zu melden Einstellbureau 1992 ,
Gtzrenbergstrasie , <? inga » g Stralauer Allee . Tor 3.

Monteure
tüchtige und gewandte Leute ini Verarbeiten und

Verlegen von Blei - , Stahl - und Eisenrohren . Her -
stellen sorgfältigster Lötungen mit Friedens - und
Kriegsmaterial gesucht .

Schristliche Meldungen erbeten an 21482

IMiti & ötinrtr , «1! 1�», ?». iss .

bWEeiler . Mm «»d Zme «
sofort verlangt Neubau Lorenz Zlkt . - Ges . , Tempelhof .

Ordensmeisterftraße . 33356
Heia & Frnnrke . AUt . - Gos .

Maurer und Bauarbeiter
gesucht von 3336b

Held & Francke , Aktiengesellschaft .
Zu melden bei Polier Pauli , Charlottenstr . 47.

Reparaturschlosser
sür Maschinenreparatur , nur tüchtige Kraft , sosort verlangt .

Auergesellschaft ,
116/13 _ Am Warschauer Platz 9/10 .

ZfimmsFlsute
werden noch eingestellt . 3360b *

helcl & Francke , Aktiengesellschaft ,
Am Kollnischen Park 1.

Kehrlinge
sür Werkzeugbau stellt sosort ein 21592

Munitionsfabrik F. Gaebert ,
Berlin C 54, Sophienstr . 22/22 ».

Schlosser aller Art

Dreher , gelernte

Elektromonteure

Spleitzer
Former und

Arbeiterinnen
stellen sofort ein

Scppclhmerkc G . m . b . H .
21632 * Staaken bei Spandan .

llillil

if
sür unseren Automobil¬
motoren - Bremsstand sucht

öen ? 6rLie . A. - G. ,
Charlattenburg ,

Salz - User Nr . 2 — 3.

WWW »
Tüchtige

Zusebneiderdakenmasber
suchen 21582

Mack Si Men , Dallstr . 57.

Beleuchtungsmonteure ,
Heizer " MW

werden sofort verlangt .
Meldungen von 81/ . —10, 12

bis -/,2 . 6 - 7 Uhr .
"

1662

A. Wertheim hG „m;
Tloritzplatz .

Korbmacher
aus 38cr verlangt 71712

t - nstav litibne ,
Cöpenicker Str . 98 d.

UllschintumriSer -
Lehrling , gewissenhaste AuS -
bildung , oerlangt 3349b

Luebdruoltsrsi <-. Seormaan ,
Alte Jakobftr . 18/13 .

Selilöilös (sliliösi)
ans Holzleisten , dauernd , gesucht '
Andrer , Goldleiste »sabrik ,

Stallschreiberstr . 23».

MMlelife . kLlenebtef
oerlangt A. Werthcini .
Rolenthalerstraßc . 118/6

B! ldergla ( er ( in ) ,
flotte Arbeiter , suchen sofort
Kinstav ( derseh A Co . ,

Friedrich str. 16. 33486

TWige Dreher,
Maschmeoschllisser,

Arbeiter sucht Maschinenfabrik
H orst , Höchslestr . 4. 116/5 *

Elektromonteure ,
Helfer ,
Schmierer ,

erliallen sosort Anstellung .
Meldungen von 9 bis 1 und

5 bis 6 Uhr Voßjir . 8 im Tech -
nischen Bureau . 1672

A. Wertheim

geübte , die auch Schreibmaschine
und Stenographie beherrscht ,
gesucht . Bewerbungen mit
Zeugnisabschriften und Gehalts -
ansvrüchen unter 48. 5024 an
Daube Camp . , Berlin SW 19.

StklMW .
gewandte , in Dauerstellung ge-
sucht. Bewerbungen mit Zeug -
nisabschrtsten und GehallS -
ansprüchen unter A. 5023 an
Daube Comp. , Berlin SW 19.

Junges Weben oiler Frau
zur Hilfe in meinem Blumen¬
geschäft verlangt Hans Alt ,

Berlin - Hohenichönhausen ,
Berliner Sir . 36. 3347b

llntertailkn -
Arbeiterinnen f. Spitzentaill .
verlangt . Probearb . mitbringen .
Louis Wrrtheim , Königstr . 44.

Aufwhi ' teHa
verlangt Lartzingstr . 23, IV links .

Atisträgerimaeii
für den / . Vorwärts "

* *
werden eingestellt in folgenden Filialen

RpHill * Prinzenstr . 31. Markusstr . 36.
Ocrilll . Petersburger Plata 4. Lausitier

Platz 14/15 . Ackerstr . 174. Lindenstr . 3.
öreifenhagener btraüa 32, Wilhelms -
hartnar Slroüa 48. Blimanthahtraß « 3,
Hof pari , Stolpmann .

Sehöneberg
'

Meimnger Straße 9.

Charlottenburg Isesenheimer Str . 1.

St8giitZ I Berasee , Moiarnsenstr . 59.

Maldexait von 11 bis 1*/ ,

Wilhelms auo 27
bei SchubertWilmersdorf :

Neukölln : Siegfriod - str . 28/29 .

Ober - Schöneweide :
Collronham * Salzmann , Gartenstadfc -
rüiKcnUCi y • srr . 1A für Alt�Glionicke .

Lichtenberg : ÄÄÄk
Treptow : Geamenz , Kiafholzstr . 412.

Uhr und 41/ , bis 7 Uhr .

Tüchtige

Werkzeugdreher
21672 »werden gesucht .

Hiebe Kugellager - u . Werkzeugkadrik ,
Berlin - Wcificnsee , Riebestraße ,

Abt . " Wei - kzeaNbati .

WM ZmrSM und Stauen
werden sofort eingestellt 3333b

MMR fletmonn Miel .

Werkzengsdreher
auf Gewindebohrer und Stufenreibahlcn gut ein -

gearbeitet , verlangen 21612 *
'

Calm & Bender ,
_

Gitschiner Sir . 64 , Abt . Werkzeugbau .

20962 «

zur Ausbildung als Spezialklempner
° uf Kühler und Behälter stem em

NorddeutscheKühlerfabrik,Friedrichstratze 22 ?

Grösiere Aiizahl

Sckmieäe » Sciiirrmeister
auf Hnfcisenarbeiten

sofort und später verlangt

Alex . Hermnn , Q. m . b. H. ,
121L * Berlin X 20 , Pankstrasse 29 , und

Berlin - Tempelhos . Kaiser - Wilbelmftraste 10/11 -

Nehrere Tischler
auf feine Möbel nach Zeichnung für dauernde Be -

fchäftigung verlangt 1212 '

�. lex . tterman , 6 . m . b . H. ,
Berlin Z7 20 , Pankstr . 29

Je ein tüchtiger

Elektro - Mechaniker
sowie Ankerwickler

werden sofort eingestellt . ig ? » «

Ml » & (Btiiel, BetllB 50 38, « ' " Ä- S" " -

Bnreauburschen
u . . d - Mädchen ,

welche zum 1. Oktober 1318 die Schule verlassen , wollen sich in
unserem Lohnbureau Tempelhajer User 4 ( Arbeiteranuahme )

mejdc . i .

GestAchast für drahtlose Telegraphie m. b. H. ,
Ckelekunlien ) ,

Berlin 61 , Sempelhofer Ufer 9.
21642

Wir suchen zum sosörtincn Antritt - gelernte

AleeKsniKsr ,
Starkstrommonfenre ,
Tischler .

Bewerber wollen sich in unserem Lohnbureau Tcmpelhoser Ufer 4
( Arbeiteranuahme ) melden .

Gtsellschast für drahtlose Telegraphie m. b. h. ,
( Telefunken ) , 21602

Berlin SW 61 , Tempclhofer Ufer 9.

Urbeitsbiirseheti
veriaDgt

Bucbdruckerei Vorwärts , Lindenstraße 3,
_

4 . Hof Unka part .
_

20851 ,~

Deckenwölber ,
Einschaier , Steinträgen sucht

A. Stapf . Terfflingerftr . 3 . Meldung 9 —3 .
_ 118/4

Arbeiterinnen
über 17 Jahre stellt ein 116/13

Auergesellschaft ,
Am Warschauer Platz 9/10

| Hilfsarbeiterinnen
für Küchen und Lager

verlangt

Personalieitung Scbaperstr . 34.

1976L *

c



Amerika für Völkerbund und Zrieöensöiktat .
London , 27 . September . Präsident Wilson hat heute , am

Tage vor Auflegung der vierten Freiheitsanlekhe , in New Jork
gesprochen und etwa folgendes ausgeführt :

„ Während der vier Kriegsjahre ist der gemeinsame
Wille der Menschheit an Stelle der Einzelziele von ein -

zelnen Staaten getreten ; es ist ein VMerkrieg geworden . Tie

Alliierten sind einstimmig der Meinung , daß kein Friede durch
eine Art Kauf mit den Mittelmächten geschlossen werden kann ,

weil sie bereits mit ihnen unterhandelt und sie als Unterhändler
mit anderen Regierungen beobachtet haben , nämlich in Brest -
Litowsk und in Bukarest . Ter Preis für einen sicheren ,

dauerhaften Frieden ist unparteiische Gerechtigkeit .

und das unentbehrliche Mittel dafür ist der Völkerbund , der

auf Verträgen gegründet ist , die eingehalten werden müssen . Die

Bildung des Bundes und die Festlegung seiner Zwecke mutz der

wesentlichste Teil der Friedensverhandlungen selbst werden . Die

Vereinigten Staaten find bereit , ihren vollen Anteil an der Ver -

antwortlichkeit für die Handhabung der Abkommeti auf sich zu neh -

men , auf denen der Frieden künftig beruhen muß .
Es ist eine Besonderheit dieses Krieges , daß , während die

Staatsmänner zuweilen unsicher waren , die Völker immer ge -

wisier wurden , wofür sie kämpfen . Die nationalen Zwecke traten

in den Hintergrund und das gemein sich) aftliche Ziel der

aufgeklärten Menschheit hat ihren Platz eingenommen .

Nach einem weiteren ( Reuter - ) Bericht sagte Wilson

ferner :
Die Amerikaner gingen in den Krieg , als die Art desselben

vollkommen fest stand und selbstdvrständl� kamt keine Nation

gleichgültig gegenüber dem Ablauf des Krieges sich Verhalten

und sich abseits dieser Ueberzeugung halten . Sie nehmen die Er -

eignisse im Kriege als Tatsachen hin und nicht so wie diese oder jene

Gruppe von Leuten sie darlegen . Dos Recht kann nicht in einem

Vergleich oder Kompromiß bestehen sondern es mutz die volle um-

zweideutige Annahme des Grundsatzes , daß das Interesse des

Schwächsten ebenso heilig ist , wie das des Stärksten , ausge -

sprachen werden . Das meinen wir , wenn wir von einem dauer -

haften Frieden sprechen .
»

Zugleich meldet „ Matin " aus New Jork : Senator Lodge ,
der Präsident des amerikanischen Ausschusses des Auswärtigen ,

präzisierte unserem Vertreter die amerikanischen Kriegsziels .
Tas Hauptkriegsziel , so führte der Senator aus , sei. Deutsch -
land für immer unmöglich zu machen , einen Krieg zu führen :
außerdem müßten alle Kriegs schäden von Deutsch -
l a n d ' b e z a h l t werden . Der Friede müsse Deutsch -
land diktiertwerden .

Der Zusammenhalt dieser Aeußerungen ergibt , daß

Teutschland erst zerschmettert , das deutsche Volk in ewige
Schuldknechtschaft gedrückt werden soll , ehe die Amerikaner

daran gehen wollen , das Gebäude des �Völkerbundes zu er¬

richten . In einem solchen Völkerbund würde aber das deutsche
Volk der Sklave und darum auch der ewige Rebell sein . Der

Völkerbund soll werden , aber das deutsche Volk� soll in ihm
keinen schlechteren Platz haben als die übrigen Völker : das ist
das einzige , worum wir kämpfen . _

Das Mißvergnügen über öie Gompers -
Leute .

Bern , 27. September . ( Eigener Drahtberichi des „ Vorwärts " . )

Auf der am Sonntag in Glasgow tagenden Konferenz der s ch o t -

tischen Arbeiterpartei trat deutlich das Mißvergnügen zu -

tage , welches die Gompersleuie auf der Londoner Konferenz durch

ihr Austreten erzeugten . Snowden sagte , die Konferenz habe

das Gute gehabt , daß man die amerikanischen Vertreter darüber

belehrte , daß die Erde nicht ihnen gehört , und daß man Gompers
merken ließ , daß neben seiner Meinung auch die anderer Leute

besteht . Macdonald sagte , die Amerikaner seien im Kriege vier

Jahre zurück , in der Arbeiterpolitik aber ein halbes Jahrhundert ;

hoffentlich begreifen sie , daß wir unsere Sachen so gut verstehen ,
wie sie ihre zu verstehen behaupten . Macdonald meinte , daß
weder die Franzosen , noch dieJtaliener eine auf
gleicher Grundlage aufgebaute Konferenz wie -

, d e r besuchen würden . Die Offenheit des englischen Urteils

über das Gompersche Parvenütum sticht von dem höflichen Bemühen
der Genossen ab , aus dem unaufgegangenen Londoner Teig Rosinen
herauszuklauben . Unterdes nimmt die Gompers - Reise den Charak -
ter einer Groteske an . Gompers , den Ententeminrster mit ernster
Miene als großen Bürger feiern , sagte einem Ausfrager des „ Echo
de Paris " : Ich beschloß , solange in Europa zu bleiben ,
bis ich Gewißheit habe , daß die Arbeiterklasse
meinen „ Krieg - his - ans - Ende " - Prinzipien an -

hängt .
Zur Kennzeichnung der Stimmung , die G o m p e r s wenigstens

bei einem Teil der englischen Arbeiter erzeugte , berichtet eine Berner
Meldung des Wolssb - urealls :

Gompers , der England am Dienstag verließ , hielt am Sonntag
seine letzte Ansprache in einer besonders einberufenen Ber »
sammlung des Londoner Gewerkschaftsrates . Er
begann mit der Bemerkung , daß er nach Frankreich und Italien
weitergehe . Als ihm zugerufen wurde : „ Auch nach Deutschland ? "
setzte er sich entrüstet mit dem Ausruf nieder : Wir sind hier , glaube
ich. am falschen Orte , und fuhr erst fort , nachdem der Vorsitzende
ersticht hatte , ihn höflichst und ruhig anzuhören . Trotzdem wurde
er weiter mit Zurufen , beispielsweise , daß der Krieg ein Kapitalisten -
krieg sei . und wie er es mit der irischen Unabhängigkeit halte ,
unterbrochen . Als er von dem Zwecke setner Mission sprach und
betonte , daß « nicht um Sympathie bitte , erfolgte der Zuruf :
Jawohl , für Sympathie kann man sich nichts kaufen ! Höchst ent -
rüstet entgegnete Gompers : Wer hier Slreki oder indirekt andeuten
will , daß ich ans Geld aus sei , sagt , was schwärzer als die Hölle ,
aber einfach eine Lüge ist . _ _ _ _ _

vorläufig kein Koalitionskabmett .
Weitere Bemühungen Hussnreks .

Die Wiener Blätter melden übereinstimmend , daß in
Abgeordnctenkreisen augenblicklich keine Geneigtheit
zur Bildung eines Koalitionsministcriums besteht . Man er -
wartet indessen , daß der Ministerpräsident Freiherr v . Hussarek
diesbezüglich nach Zusammentritt des Reichsrats die Parteien
neuerlich sondieren wird .

Hegnaöigung üer polnischen Legionäre .
Ein Teil der österreichischen Friedensaktion .

Der Obmann des österreichischen Polenklubs , Tertil ,
sowie ein volnisches Herrenhausmitglied und ein polnischer
Reichstagsabgeordneter wurden von Kaiser Karl in Audienz
empfangen .

Der Kaiser eröffnete ibnen . daß er die vollständige Einstellung
des Prozesses gegen die polnischen Legionäre in Marmoros - Sziget
verfügt habe . Zwar sei die Tat der beschuldigtcn Soldaten nicht
frei von militärstrasrechtlichcr Verantwortung , jedoch stets eingedenk
der zahlreichen Beweise großer Treue und Tapferkeit der Polen
sowie ihrer Selbslausopferung aus den Schlachtfeldern und im
Hinterland , und Gebrauch machend von dem dem Monarchen zu -
stehenden herrlichsten Recht der Gnade und Ver�
zeihung habe er sich zu diesem Schritt in der Erwartung ent -
schlössen , daß das bisherige Verhältnis des polnischem Volkes zur
Krone auch fernerhin bleibend bestehen werde .

Tertil erwiderte : Geruhen Ew . Majestät die Versicherung der
aufrichtigsten Dankbarkeit von uns , aber auch gleichzeitig den Dank
der Mütter und �Krauen der Legionäre entgegenzunehmen , deren
Tränen , seit vielen Jahren wm ersten Male freudige Tränen , voll -
wichtig in die Wagschale der Empfindungen und Stimmungen und
möglicherweise auch der Ereignisse in Polen fallen werden . Ich
könnte nicht sagen , daß uns diese Nachricht unerwartet trifft .
Wir haben sie erwartet . Es war der innigst « Wunsch oller Polen ,
und wir harrten dieser Nachricht um so mehr , als wir keinen
Augenblick den Glauben au die Großmut Ew . Majestät verlore - n
hatten . Wir freuen uns aufrichtig , daß w? r uns in unserer Zuver -
ficht nicht geirrt haben , und ' unsere Freude ist um so größer , als
dasjenige , was wir soeben vernommen haben , nicht ein E r ge b -
n i s Von Bitten , noch eine Folge politischer Einwirkung ist ,
sondern der eigenen freien Entschließung des Monarchen , seinem
edlen Willen , zu verdanken ist . Wir begrüßen diese Mitteilung mit
Freude auch deswegen , weil sie in einem Augenblicke kommt , da
sich die Losung : Krieg dem Kriege ! durckzusetzen beginnt .

Der Audienz der Vertreter der Polen beim Kaiser wohnte
auch der Minister für Galizien , Galcki , bei -

Er richtete an den rangältesten Angeklagten . Major
Zagorski , ein Telegramm , in dem er mitteilte , daß Seine

Majestät den Prozeß gegen die Legionäre zu abolieren geruht
habe , und worin er allen polnischen Legionären seinen Gruß
entbietet und ihnen wünscht , die Ideale , für die sie kämpften
und litten , in Freiheit verwirklicht zu erleben .

Dem Obmann des Polenklubs darf nachgesagt werden ,

daß er Männerstolz vor Königsthronen zeigt . Er sagt , daß
die Polen nicht gebeten haben und die Begnadigung der

Legionäre als ihr gutes Recht betrachten , dessen Erfüllung sie

erwarte ) haben .
Die Begnadigung ist kein isolierter Akt der inneren öfter -

reichischen Politik . Sie steht im Einklang mit dem Versuch ,
ein Koalitionskabinett zu bilden , dem Streben nach der austro -

polnischen Lösung und dem Friedenswillen der österreichischen
Regierung . Das Ziel ist , durch Beruhigung der Protest -
krischen Nationen der Entente möglichst jede Gelegenheit zur
Einmischung zu nehmen . .

Die Kömgsfrage in Zwnlanü .
Helsingfors , 27 . September . Der Landtag nahm heute die

Neuwahl des Präsidiums vor , ' wobei dessen bisheriger Präsident
Lundson und zweiter Vizepräsident Alkio , beide Republikaner , aus -

schieden . Gewählt wurden Professor Jngman , Altfinnc , zum
Präsidenten , Ahmavaara , Jungfinne , zum Vizepräsidenten , Schy -

bergson , Schwede , zum zweiten Vizepräsidenten . Auf nachmittag
3 Uhr berief der Senat die Vertreter der Landtagsparteien zu einer

. Konferenz ein , der allgemein größte Bedeutung beigemessen wird .
Bei der gestrigen Beratung der jungfinnischen Landtags »

fraktion wurde zwischen den monarchischen und republikanischen
Fraktionsmitgliedern Einigkeit darüber , erzielt, , daß die Ein

bringung eines neuen freisinnigeren Ver

fassungsentwurfs vor Vornahme der Königs -
wähl wünschenswert sei . . Die Republikaner machten hierbei ihre
endgültige Stellungnahme von der Beschaffenheit der emzubringen -
den Vorlage abhängig .

Die bulgarische Bewegung nach Noräen .

Jstip , Strumitza , Kochanc feindlich besetzt .

Sofia� 26. September . Generaistabsbericht .
Mazedonische Front : Westlich des Wardar setzen unsere

Einheiten ihre Bewegung nach Norden plangemäß fort

Oestlich von W e l e s wurde ein heftiger feindlicher Angriff ab -

gewiesen . Englische Bataillone rückten nach Artillerievorbereitung
gegen unsere Stellungen an der Wisoka Thuka nördlich des Dojrai *
Sees vor , sie wurden durch Feuer zerstreut .

Englischer Orientbericht . Die britischen Truppen sind in
S t r u in > tz a eingezogen .

Serbischer Heeresbericht vom 2 3. September . Die Serben

nahmen den sehr wichtigen Punkt Eltkamen und zogen in Jstip
ein . Serbische Kavallerie zog in Kochane ein . Viele weitere

Deutsche und Bulgaren wurden gefangen genommen . Insgesamt
rückte die Kavallerie seit Beginn der Offensive 130 Kilometer vor .

Im Berner „ Bund " erklärt Stegemann : An der mazedonischen

Front sind genügend deutsche Verstärkungen ' zur Stelle » und können

diese aus Flanke operieven , so ist Mazedonien und die strategische
Wiederaufrichtung der Bulgaren ebensogut möglich , wie dies bei

de » Italienern in Venetien der Fall war .

Französischer Orientbcricht vom 26 . Sepie mber . Die alli -
ierten Armeen setzen ihren Vormarsch nach Norden unablässig fort
Sie haben die V a r d a r b a h n und die Linie Mona st ir - �

Prilep — Gradsko vollständig frei gemacht . Durch
einen kühnen Streich nach Osten zu haben englische Streitkräfte die

bulgarische Stadt S t r u m i tz a genommen . Die serbische Kavallerie

ist von I st i p aufgebrochen und hat sich der Stadt K o c a n a be

mächtigt . Die serbischen Armeen haben Kabinai nördlich von Jstip
erreicht . Sie greifen die Stadt V o l e s an , welche von einem

Bataillon deuischer Jäger und aufgelösten bulgarischen Truppen

verteidigt wird . Die alliierten Streitkräfte in Prilep haben den
linken Flügel der bulgarisch - deutschen Armee auf die Gebirgsgegend
westlich von Kr usch ewo zurückgeworfen . Die italienischen Truppen
sind bereits in der Nähe dieser Stadt eingetroffen .

Arbeitskammern für Angestellte .
Extrakabinen für das bessere Publikum ?

Die „ Nordd . Allgem . Ztg . " schreibt :
Der Gesetzentwurf betr . Arbeitskammern für Angestellte

( A n g e st e l l t e n k a m m e r n) ist im ReichSwirtschaftsamt so weit

gefördert , daß die Beratungen darüber mit den Jnteressentengruppen

demnächst beginnen können . Es ist Aussicht vorhanden , daß dieser

Gesetzentwurf dem Reichstag während der nächsten Wintertagung

vorgelegt werden kann . Damit würde einem Wunsche des Reichs »

tags und der Angestellten entsprochen werden .

Die Fassung dieser offiziösen Notiz läßt nichts GuteS erwarten .

Denn die einzig vernünftige Lösung ist die Eingliederung von An -

gestelltenabteilungen in die allgemeinen Arbeits kammern . Die

Schaffung besonderer Angestelltenkammern läßt vermuten , daß im

ReichSwirtschaftsamt der alte Kastengeist »och nicht überwunden ist ,

ja daß man dort darauf ausgeht , ihn noch höher zu züchten .
Die organisatorische Sonderstellung der Angestellten wäre ein

wahrer Hohn auf die tatsächliche Entwicklung der Berhältniffe

während des Krieges , die zu einer durchgreifenden Proletari «

s i e r u n g der Angestellten geführt hat . Die Angestellten hätten

jedenfalls mehr Verständnis dafür , daß man sie anständig bezahlte
— man denke nur an die vorgestrige Versammlung der Bank -

beamten ! — als für eine gesellschaftliche Extrawurst , die ja doch

nur eine Atrappe ist : Pappe , nicht Fleisch !

Neue Kampfe in Palästina .
Konstantiuopel , 27 . September . Tagesbericht ,
Palästinafront : Auf unserem rechten Flügel haben sich

neue Kämpfe entwickelt .

Mesopotamien : Am. Tigris vorfühlende feindliche
Kavallerie wurde durch unser Feuer abgewiesen .

Bon den übrigen Fronten nichts Neues .

Der spanische Marineminister Miranda ist zurückgetreten . Die
Ursache des Rücktritts ist anscheinend ein Kompetenzstreit zwischen
den Militärgouverneuren von Cartagena . „ Temps " will wissen ,
daß der Rücktritt auf einen Beschluß des Ministerrats zurückzu -
führen ist , wonach die Hafenverwattungen Offtzieren des Land -
Heeres überirageTi werden sollen .

Der Zwang zur Zwangswirtschast .
Norwegens Erfahrung .

Nach einem Bericht der „ N. A. Z. " über die skandinadische
Arbeiterkonferenz in Kopenhagen führte dort der norwegische
Genosse Lian u. a. folgendes aus :

Die schwierigen Ernährungsverhäliniffe trugen stark dazu

bei , die Unruhe zu vermehren . Anfangs huldigte man

in Norwegen der Doktrin , daß eS nur darauf

ankomme , den Handel in Gang zu halten . Man

unterließ deshalb alle Rationierung , bis man plötzlich im

Januar zu äußerst knappen Brotrationen überging , während

gleichzeitig die Kartoffeln ganz verschwanden .

Die Erfahrungen sind in allen Ländern der Welt die

gleichen . Nirgends hat sich das Grundgesetz der kapitalisti¬
schen Wirtschaft , das Gesetz vom freien Spiel der Kräfte ,
aufrechterhalten lassen . Würden wir den Versuch machen ,
zum freien Handel zurückzukehren , so müßte er bald wieder

abgebrochen werden , und die Zwangsbewirtschaftung begänne
von neuem unter noch weiter verschlechterten Verhältnissen !

Das gefälschte Flugblatt . In letzter Zeit ist , vornehmlich in

Süddeutschland , ein Flugblatt „ Preußenherzen hochl " ver ».
breitet worden , das nach den Unterschristen vom „ Preußen - Bunde "
und dem „ Bund der Kaisertreuen " zu stammen schien . Eingehende '
amtliche Feststellungen haben nach Meldung des . WTB ergeben ,
daß das Flugblatt gefälscht ist , und daß weder die beiden genannten

'

Vereinigungen noch die beiden Unterzeichner mit diesem Machwerk
das Geringste zu tun haben .

So geht , es nicht ' weiter ! Zu meinem unter dieser Ueber -
schrist am Donnerstag . vom „ Vorwärts ? veröffentlichten Artikel bitte
ich noch bemerken zu dürfen , daß durch die von der Redaktion für
notwendig erachteten Kürzungen die Darstellung der Vorgänge in
Saarbrücken eine falsche Beleuchtung bekommen hat . Besonders
wird der Einwand ganz verwischt , daß es sich um zwei ver -
schieden e, mehr als zwei Monate au se i na, » vtlVr -

liegende Vorgänge handelt . Zur Vermeidung etwaiger späterer
„ Berichtigungen " möchte ich das ausdrücklich feststellen .

_ _ _ _ _ _ _
Konrad Haenisch .

Letzte Aackrickttn .
Oesterreich sucht einen Konferenzort . - ,

Amsterdam , 29. September . Aus dem Haag wird amtlich ge -
meldet : Der vorläufige Geschäftsträger von Oefterreich - Ungarn hat
am 23. September im Auftrage seiner Regierung den Minister des

Auswärtigen AniteS in Kenntnis gesetzt , daß seine Regierung mit

Genugtuung sehen würde , wenn die Residenz Ihrer Majestät der

Königin Wilhelmine für die Abhaltungen von Besprechungen der -
art zur Verfügung gestellt würde , wie in der von der kaiserlichen
und königlichen Regierung an alle kriegführenden Regierungen ge -
richteten Note vom 14. September d. I . beabsichtigt ist .

Auf diesen Schritt hin hat Minister Graf C ä l i c e folgende
Antwort gegeben : Di « niederländische Regierung hat sich bei der

Handhabung der Neutralität nicht nur von Erwägungen , die aus -

schließlich auf die eigenen Interessen des Landes gerichtet sind , leiten

lassen , sondern es ist ihr von Beginn des Krieges an daran gelegen
gewesen , ihro neutrale Stellung der Gastfroiiheit gegen die Krieg -
führenden dienstbar zu machen . In Uebereinstimmung mit dieser
unverändert von ihr befolgten Richtschnur ist eS der niederländi¬

schen Regierung angeenhm , zu erklären , daß ihre Majestät die

Kömgin sich jederzeit als glücklich erachten würde , die Gast -
fteiheit ihrer Residenz zur Verfügung von Zusammen -
künften zu stellon , welche beide Gruppen dort albzuhalten
wünschen ; da sie glaubt , daß sie auch die Regierungen der anderen

kriegführenden Länder nicht ununterrichtet über de » von Oesterreich -
Ungarn unternommenen Schritt und die darauf gegebene Antwort �

lasse » darf , hat die Regirrung den niederländischen diplomatischen
Vertreter in diesen Ländern telegraphisch gebeten , die betreffende
Regierung über beides in Kenntnis zu fetzen .

Protest gegen Ausschluß Herdas .
Genf , 28. September . AuS Paris wird berichtet : Herve erklärt

in der Humaniie , gegen den Ausschluß aus der Sozialistenpartei
die nicht im Parteireglsment vorgesehene Berufung einzubringen .

Kniserlingk t
MÜn ch en , 28. September . Der k n r l S n d i s ff, e Dich¬

ter Eduard Graf Kaiserlingk in München , ist , 63 Jahre
alt , g e st o r b e n.

Einige Dramen , einige Werke erzählender Kunst , mit ciiudrin -
gendem Blick und teilnehmendem Herzen der Wirklichkeit abgewon -
nen , hat Kayserlingk der deutschen Dichtkunst geschenkt . Sein
T- rama „ Frühlingsopfer " , das aus mancher deutschen Bühne zur
Aufführung gelangte , entstandst » der besten Zeit deutscher natura -
listischer Kunst , ein Stück Volksdichtung auS litauischer Dörflichkeit
erschaut , lieblich durch «ine Mädchengestalt . und durch eine Bauern¬
burschen figur zugleich voll derber Kraft , an deren rohem Zugreifen
zarteres Leben zerbricht .

4000 Thphusfälle in Madrid .

Genf , 28. September . Einem Telegramm aus Madrid zufolge
sind dort biK jetzt 4000 Typhu Serkranku ngsfälle festgestellt warben ,



GewerkschMsbewElmg
Die Hannoversche Arbeiterschaft zur Ernährungssrage .

Die Vertreter der Arbeiterschaft von Hannover und Linden ,
die Funktionäre des Wahlvereins , der dem Gewerkschaftskartell an -
geschlossenen Verbände , der Arbeiterausschüsse , des Hannoverschen
Konsumvereins und Lindener Haushaltsvereins sowie die Mitglieder
wichtiger örtlicher Lebensmittelverteilungskommissionen waren am
Mittwochabend versammelt , um Aufklärung über den Stand der

Ernährungsverhältnisse entgegenzunehmen und ihre Verbesserungs -
forderungen vorzubringen . Das stellv . Generalkommando , die

königl . Regierung , die Stadtverwaltung Hannover und die Lindener

Stadtverwaltung hatten Vertreter entsendet . Das Referat hatte
Reichstagsabgeordneter Genosse Robert Schmidt sBerlin ) über -

nommen , der dem parlamentarischen Beirat des KriegsernährungS
amtes angehört .

Der Leiter der Versammlung , Genosse Pabst , bedauerte , daß es

wegen der Saalverhältnisse , insbesondere der Verweigerung der

Stadthalle durch Stadtdirektor Tramm , nicht möglich sei , der Ge

» samtarbeiterschaft die Teilnahme an der Versammlung und die

Bekundung ihrer tiefen Mißstimmung und heißen

F r i e d e n s s e h n s u ch t zu ermöglichen .
Nach iVsstündigen , sehr instruktiven Ausführungen des Ge -

nassen Schmidt , in der besonders die Ansicht einer Anzahl Partei -
und Gewerkschaftsgenossen , als hätten unsere Vertreter im Beirat
des Kriegsernährungsamts die Interessen der Arbeiterschaft nicht
energisch genug vertreten , widerlegt wurde , erfolgte die einstimmige
Annahme nachstehender Entschließung :

„ Die Versammlung fordert mit aller Entschiedenheit , daß von

der Regierung Matznahmen ergriffen werden , die geeignet sind , die

Lebensmittelversorgung zu verbessern ; sie erhebt Protest dagegen ,

daß es trotz der öffentlichen Bewirtschaftung der wichtigsten

Nahrungsmittel dem Wohlabenden möglich ist , infolge hoher Preis -

geböte sich besser zu versorgen und damit eine Benachteiligung der

minderbemittelten Schichten herbeizuführen .
Die Versammlung verlangt die strenge Durchführung in der

Erfassung der Nahrungsmittel . Sie lehnt deshalb alle Ver -

suche , den freien Handel wieder in Tätigkeit zu setzen , entschieden

ab , da diese Maßnahme nur geeignet wäre , die Preistreiberei noch

mehr zu fördern , als es gegenwärtig schon geschieht , und die Ver -

sorgung ganz in Frage stellen würde . Vor allem ist die Verteilung

von 10 Pfund Kartoffeln pro Woche und Kopf der Bevölkerung

durchzuführen , da mit der gegenwärtigen Kartoffelration nicht aus -

zukommen ist . Die Versammlung wendet sich entschieden dagegen

daß die fleischlosen Wochen im ganzen nächsten Wirtschaftsjahr

durchgeführt werden , weil sie im Hinblick auf unsere Viehbestände

diese Einschränkung nicht sür notwendig hälr . ,

Dringend fordert dann die Versammlung eine bessere Berück -

fichtigung in der Zuteilung der Nährmittel , besonders für Kinder

Kranke und schwächliche Personen .

Im übrigen ist die Versammlung der Ueberzeugung , daß uns

nur ein baldiger Friede , der die wirtschaftliche Selbständigkeit

Deutschlands sichert , die in der Bevölkerung so dringend ersehnte�
Besserung bringen kann . "

_

Ein weiteres Erstarken der Gewerkschaften
hat die jüngste der von der Gc ne ralko mnrissio n vorgenommenen

, Erhebung ergeben . Danach zählten die ihr angeschlossenen Zentral -

verbände > ohne die Verbände der Chorsänger und Deutschen Eisen -

bahner am Schlüsse des zweiten Vierteljahres zusammen 1 369 799

MitWed ' är , darunter 362 617 weibliche , gegen 1 336 S19 am Ende

des vorigen Vierteljahres . Es vermehrte sich die Mitgliederzahl

feit den : ßl . März um 33280 und seit Ende des Jahres 1917 um

10508 5. Die Verbände der Bergarbeiter , Burcauangestelltcn
und Sattler und Portefeuiller haben den Bestand der Mitglieder

vor dem Kriege gegenwärtig bereits überschritten .

Die christlichen Gewerkschaften 1917 .

Auch die christlichen Gewerkschaften können für das Jahr 1917

eine erhebliche Zunahme buchen . Die Zähl ihrer Anhänger stieg
von 178 900 im Jahr 1916 aus 2 9 3 1 8 7 am Ende des letzten Be -

richlsjahrcs ; das bedeutet eine Zunahme von 64 Proz . Es wird

berichtet , daß der Aufschwung in der Mitgliederbewegung auch im

laufenden Jahre angehalten habe , so daß zurzeit mehr als 379 000

Mitglieder vorhanden feien . Die Gesamteinnahmen stiegen
von 3 231432 M. im Jähre 1916 aus 4 720 292 M. im letzten Jahre .
Das Gesamtv er mögen betrug am Ende 1917 9 902 536 M. gegen -
Über 8 850 536 M. im Vorjahre .

Militarisierter Betrieb und Hilfsdienstgesetz .
Vor einigen Tagen brachte der „ Vorwärts " einen Bericht aus

einer Sitzung des Kriegsausschusses für die Metallbetriebe Groß -
Berlins , wonach einem Schlosser , der in einem militarisierten Be -

- trieb beschäftigt ist , der Abkehrschein zugesprochen war .

Auf Grund dieser Entscheidung erhielt der Kriegsausschuß

folgende Verfügung des Oberkommandos :
Oberkommando in den Marken .

Sect . K. I c Nr . 107 666 . Berlin W. 10, den 25. 9. 1918 .

Biktoriastr . 25 .

Wie bekannt , habe ich durch Verordnung vom 7. August 1918 ,
Sect . O. Nr . 280 067 , den Betrieb der Waffenfabrik der Deutschen

Waffen und Munitionsfabriken in Wittenau unter militärische
Leitung gestellt . Dabei habe ich allen in dem Betriebe beschästig
ten Personen verboten , ohne Zustimmung des militärischen
Leiters die Arbeitsstelle zu wechseln .

Wie mir gemeldet wird , hat der militärische Leiter den An -
trag des in der Wassenfabvik beschäftigten Schlossers .

. . . . .
auf Stellenwechsel abgelehnt . Dessen ungeachtet hat der Kriegs -
ausschuß aus den Antrag des . . . . eine Sitzung auf Donners
tag , den 19. d. ' M. , anberaumt und im Anschluß daran den Ab -
kehrschein erteilt . Das war unzulässig , da meine auf § 9b des
Gesetzes über den Belagerungszustand beruhende Verordnung
vom 7. August für die Dauer der . MliLarisierung des Betriebes
die Bestimmungen des Hilssdienstgesetzes über die Erteilung des
Abkehrschetnes durch den Schlichtungsausschuß außer Kraft setzt .

Ich verbiete daher in Zukunft dem Kri - egsausschuß für
die Metallbetriebe Grotz - Berlins die Abhaltung von Sitzungen ,
in denen über die Angelegenheiten von Arbeitern militarisierter
Betriebe verhandelt werden soll .

Ich ersuch «, den Eingang dieses Schreibens zu bestätigen .
Der Oberbefehlshaber in den Marken .

gez . von Linsingen , Generaloberst .
An den Kricgsausschuß für die Metallbetriebe Groß - Berlins ,

Berlin , Schlegelstr . 2.
Ein Beisitzer des Kriegsausschusses sendet uns zu dieser Ver -

fügung folgende Bemerkung :
Das Oberkommando ist auf Grund des Wortlauts des § 9b des

Gesetzes über den Belagerungszustand zu dergleichen Verfügungen
wohl berechtigt . Ob diese Stellung aber dem Sinne des Gesetzes
über den Belagerungszustand , besonders des Z 9b , entspricht , ist
eine andere Frage .

Der Begriff des § 95 ist genau so dehn - und auslegbar , wie in
früheren Jahren der Grobe - Itnsug - Paragraph . Man kaun die
Frage aufwerfen , wer von beiden Instanzen der größtmöglichsten
Ausnutzung der Arbeitskraft mehr gedient hat . Der Kriegsausschuß
wollte mit seiner Entscheidung einem Mann zu einer Stellung ver -
helfen , in welcher er seine Fähigkeiten in höherem Maße verwen -
den konnte als bisher ; das Oberkommando hält dagegen , indem es
sich auf die fonuellen Bestimmungen des Gesetzes über den Belage -
rungszustand beruft , einen Mann auf einem Platz , wo er seine
Fähigkeiten nur zum Teil ausnutzen kann , lieber die formelle
Seite des Gänzen läßt sich nur schlecht eine öffentliche Diskussion
führen . Deshalb ist die ganze Angelegenheit einem Mitglied des
Hauptausschusses des Reichstags übergeben . Da der Hauptausschuß
zurzeit gerade tagt , dürfte hier die beste Gelegenheit sein , über diese
Frage eine Auseinandersetzung herbeizuführen .

In dem gestrigen Bericht über die Vorsammlung der GeWerk -
schaftsvertreter ist , wie Genosse Adolf Cohen mitteilt , ein Fehler
insofern enthalten , als nicht Herr von Waldow gesagt hat , er glaube
schon lange nicht mehr an den Ukraineschwindel , sondern einer der
anderen leitenden Herren des Kriegsernährungsamts .

Zwang zur Arbeitsannahme in Rustland .
Einer Moskauer Meldung zufolge verbietet das Volkskom -

missariat für öffentliche Arbeiten den Arbeitslosen , die Arbeit zu
vorweigern . Ein Arbeitsloser , der in der Arbeitsbörse registriert
ist , hat kein Recht , die ihm in seinem Fach vorgeschlagene Arbeit
zu verweigern , falls die Bedingungen dieser Arbeit nicht von dem
durch die Berussgenosscnschaft festgesetzten Tarif abweichen .

Soziales .
Zwifchenfestsetzung der Ortslöhuc .

Aus Grund des § 3 des Gesetzes über die Ermächtigung des
Bundesrats zu wirtschaftlichen Maßnahmen hat dieser wiederholt ,
zuletzt durch die Bekanntmachung vom 3. Juli 1916 , die Frist ver -
längert , welche für die erstmalige Festsetzung der Ortslöhne nach
§ 151 Abs . 1 der Reichsversicherungsordnung gilt . Nach § 151 waren
die Ortslöhne zunächst bis zum 31. Dezember 1914 festgesetzt . Alle
vier Jahre sollte eine Neuregelung stattfinden . Daraus ist nichts
geworden , der Bundesrat hat vielmehr in der erwähnten Bekannt -
machung 3. Juli 1916 die Frist , die schon am 31 . Dezember
1914 ablaufen sollte , verlängert bis zum Schlüsse des Kalender -
jahres , das dem Jahve folgt, in dem der gegenwärtige Krieg be -
endet wird .

Nun sind die Ortslöhn « aber von jeher weit hinter den tat -

sächlich erzielten Löhnen zurückgeblieben , was bei den Leistungen
der Träger der Arboiterversicheru ' ng ins Gewicht fällt , soweit sie
von den "Ortslöhnen bestimmt wurden .

Während des Krieges haben sich diese Unterschiede noch gewaltig
vergrößert und es brachte die Bekanntmachung des Bundesrats vom
3. Juli 1916 eine nicht zu rechtfertigende Benachteiligung der Ver -

sicherten mit sich . Um hiev etwas ausgleichend zu wirken , sind ver -

schiedentlich Zwischenfestsetzungen der Ortslöhne vorgenommen
worden , wie� sie nach § 151 der Reichsversicherungsordnung zu¬
lässig sind .

Hierzu will ein Erlaß der Minister für Handel und Gewerbe
und für Landwirtschast , Domänen und Forsten vom 2. August 1918
weiter anreizen , der folgende� Wortlaut hat :

Von der allgemeinen Noufestsetzung der Ortslöhne gemäß
8 151 Abs . 1 Satz 1 RVO . unterscheiden sich die Zwischensestsctzun -
gen ( 8 151 Abs . 1 Satz 2) grundsätzlich nicht durch ihren räumlichen

Geltungsbereich , sondern nur durch ihre Geltungsdauer . Wie be -
reits in dem Erlasse vom 17. August v. F. — III . 5035 M. f. H. —

IA . Ia . 12 043 M. f. 8, — ausgesprochen ist , schließt die Bekannt¬

machung voist 3. Juli 1916 ( RGBl . S . 658 ) Zwischenfestsetzungen
nicht aus . Alle währenb der Geltung dieser Bekanntmachung von
den Oberversicherungsämtern vorgenommenen Ortslohnfestsetzungen

stellen sich als Zwischenfeftsetzungen dar . Diese können sich auch
auf den ganzen Bezirk des Oberversicherungsamtes erstrecken , wenr
allenthalben ein dringendes Bedürfnis nach einer alsbaldigen Neu -
regelung der Ortslöhne hervorgetreten ist . Gleichmäßige Zuschläge
zu den jetzigen Ortslöhnen können indes nicht in Frage kommen ,
da die Sätze den örtlichen Lohnverhältnissen , die nicht überall gleich
sein werden , angepatzt werden müssen . "

Die Ortslöhne werden von den Oberversicherungsämtern fest -
gesetzt , die vorher die Vorstände der beteiligten Versicherungsan -
stalten zu hören hat . Auch die Versicherungsämter haben sich nach
Anhörung der Gemeindebehörden und der Vorstände der beteiligten
Krankenkassen gutachtlich zu äußern .

Sparsame Bauweise .

In der Gegend des Münchener Waldsviedhofs will Architekt
Franx Börtge Kleinhäuser errichten , die einschließlich Tachstuhl in
Eisenbeton gegossen werden . Die Häuser werden in Reihen und
Rücken an Rücken gestellt . Der Garton ' , der zwei Drittel der Bau -
fläche ausmacht , liegt vor jedem Hause . Es sollen zwei Haupt -
formen hergestellt werden mit je zwei AbWandungen , Frontbreite
6,5 zu 6 Meter und 8,5 zu 6 Meter . Die Haushöhe beträgt bis

zum Dachgeschoß 6,6 Meter . Die Dächer werden mit Ziegeln gc -
deckt . Die Leitungen für das Gas , Wasser und Licht liegen nickt
im Straßcnkörper , sondern werden unter der Hausdoppelreihe selbst ,
in einen Kanal gemeinsam verlegt , wodurch sämtliche Anschluß -
lcitungen wegsallen und viel Geld erspart wird .

Auf einen anderen Weg , Kleinwohnungen billig herzustellen ,
wird in einer von der Heimkultur - Verlagsgesellschaft m. b. H.
Wiesbaden herausgegebenen Broschüre „ Des Kriegers Weg znm
eigenen Heim " verwiesen : auf den Lehmstampfbau . Es wird hier
in zweckmäßigerer Forin auf die Bauweise unserer Vorfahren zu -
rückgcgriffen . Tatsächlich finden sich ja beute noch Lehmbauten ,
die Jahrhunderte alt sinh » Wenn sie nicht mehr besonders ein -
ladend aussehen , so hängt das wobl weniger Mit dem Material
zusammen , aus dem sie entstanden sind , als mit der Vernachlässi -
gung , mit der sie behandelt werden , dienen sie doch , wenn sie über -
Haupt als Wohnstätte dienen , doch dazu jetzt den Acrmsten der
Armen . Daß sich auch im Lehmstampfbau ansehnliche Klein -
bauten herstellen lassen , davon legt das erwähnte Heft Zeugnis
ab . Nachgerühmt wird dieser Bamveise . daß sie 40 — 70 Proz . Er¬
sparnis an Kosten des Mauerwerks zuläßt . Das würde allerdings
ganz erbeblich ins Gewicht fallen . Nur darf dabei nicht vergessen
werden , daß auch hier unter Umständen das Billige das Teuere sein
kann . Jedenfalls bedürfen alle diese neuen Methoden eingehender
Prüfung . Zeigt sich dabei , daß sie vorteilhaft sind , würde es ver -
kehrt sein , des Althergebrachten wegen sie uicht anzuwenden .

Wohnungsfürsorge in Stettin .
Di>c Stadtverwaltung Stettins hat beschlossen , zur Behebung

der Wohnungsnot eine G. m. b. H. für Herstellung von Wohnungen
für die minderbemittelte Bevölkerung zu billigen Preisen ins Leben
zu rufen . Die Stadtgemeindc soll dabei aber die Führung des
Unternehmens in den Händen behalten , weil sie berufen ist , den
Gesichtspunkten des öffentlichen Nutzens und der Gemeinnützigkeit
stets den Vorrang vor privaten Jnteressen - Bestrebungcn zu sichern .
Zu dem Zwecke wird die Stadt von dem auf 200 000 Mark festge -
setzten Kapitäl 101 000 Mar ! übernehmen und in dem Aussichtsrat
von den geplanten 16 Stellen 9 besetzen . Ferner wurden 6800 Mark
zur Einrichtung von Wohnungen in älteren Gebäuden bewilligt .
Ebenso bewilligten die Stadtverordneten 300 000 Mark zum Ankauf
von Ziegelftoinen für den Kleinwohnungsbau . Weitere 200 000
Mark sollen später noch bewilligt werden .

Eingegangene Druckschristen .
Die aufgeführten Bücher können durch die Buchhandlung Vorwärts , Berlin

SW . 68, Lindcnsiraße S, bezogen werden .
( Die Anzeige der Bücher gilt jedoch nicht als Empfehlung . )

Unter zwei Zaren . Roman von Alfred Funke . Geh . 4,50 M. , geb .
6 M. — W. Vobach u. Co. , Leipzig , Kcorgiring Sc .

Das armenpflcgerische Existenzminimum in Strasburg t906 bis
t910 , dearbeitet durch Direktor Dr . Blaum . Geb . 50 Pf . — Ziele und
Ausgaben der Jugendpflege . Von Dr . Blaum . Geb . 4v Pf — Beide
im Verlage der straßburger Druckerei und Verlagsanstalt , Dann .
R. Schultz u. Co. , Strasburg .

Zwei umstrittene Staatenbildungen . Von Ragnor Lunvborg .
5 M. und 20 Proz . Teuerungszuschlag . — Puttkammer u. Mühlbrecht ,
Berlin W 56, Französische Str . 28.

150 000 ungcborcne Oualitätskinder ? Von Maria Kern . 1 M.
Cbarlottcn - Verlag , Potschappcl bei Dresden .

Deutsche Sicdclung in Tüd - Brastlicn . Von B. H. Moltmann .
2 M. — Verlag Friedrich Andreas Perthes A. - G. . Gotha .

Der Holzweg . Von L. Audnal . Geh . 6 M. , geb . SM . - . Erich
Reiß Verlag , Berlin .

Blume » der Heimat . Von Dietrich von der Ben und Ernst Kraust
Geb . in Pergt . 2,80 M. , in Prachtband mit Gold 4,50 M. — Johannes
M. Meulenhoss , Verlag , Leipzig , Täubchenweg 2t .

Feldherren . Von Arnold Rechberg . — Bilderfolgc . Von Arnold
Rechberg . — Weltfragen . Von Arnold Rcchberg - HerSsÄd. — Sämtlich
im Verlag der „Berliner Börsen - Zeitung " , G. m. b. H. , Benin , Kronen -
strafe 37.

Neapolitanische Kulturbildcr von Kasimir v. Chledowski . Verlag
von Bruno Cassircr , Berlin W 35, Derfflingerstr . 19.

Der Jude » das : und die Juden von Constantin Brunner . Brosch .
16 M. , geb. 20 M. Oestcrheld u. Co. , Verlag , Berlin W 15.

Futtermittel für Geflügel nnd sonstige Kleintiere von Georg
Wieninger . 25 Ps. Verlag der B. V. Endersjchen Kunstanstalt in Neu »
titschcin .

Verantwortlich für Politik : Erich finOncr , Berlin : für den übrigen Teil des
Blattes : Alfred Scholz , Neuislln : für Anzeigen : Theodor Glocke, Berlin . Verlag :
Vorwärts - Verlag <5. rn. b. H. , Berlin . Druck : Dorwärts - Buchdruckerei und

BerlagSanstalt Paul Singer u. Co. in Berlin , Lindenstrabe S.
Hierzu 3 Beilagen .

.
I Pcrtßcini

Bluse

Bluse

Bluse

Bluse

Bluse

JBCusS & n
aus gestreifter Seide , offen
und geschlossen zu tragen
aus Perlseide , in verschied .
Formen
gestreifte Seide , groß . mod .
Kragen , halsfreie Form . .
Perlseide , gestickt . Vorder¬
teil , mit Hohlsaum verziert
aus gutem Voile - Ninon , mit
färb . Stick , u, Spitzenweste

49 . 00

60,00

66 . 00

69 . 00

94 . 00

OKIcide rröo & e
p i , aus gutem festen Stoff in r ' i aa
rvOCK verschiedenen Farben . . . Dt/ . UU

Rock rÄÄS 73 . 00 « . 75 . 00

p ~ i aus guter Perlseide , mit
IVOCK eingelegten Falten und

aufgesetztem Gürtel , schwarz
��5 QO

R0Ck
Glockeniorni , X40 . 00

Rnrt aus Taffe ' t , in

SÄ - wS 145 . 00 «. 150 . 00

Kittelkleid läÄ
mit farbiger Seidengarn, , | q ( i n A
fesche kleidsame Form . XOJ . UU

Seidenkleid SiUglf
Stickerei , mod . jugend - / \ / \
liehe Machart . . . . . . .

OltäalcC u .
p ) j. i dreiviertel lang ,
X dlClOL dunkle solide ■t Ä( L ( \ f \

Stoffe , moderne Form . . At ' J . UU

p ] . , aus soliden Stoffen , ver -
X diclOlS schied . Farben und Formen ,

bis zur Hüfte mit * xq ( \ f \ s \
. Pelzfutter . . , OoU . UU an

- - - -

Maß ' Anfertigung
aus Zügegeb . Stoffen in eigenen Werkstätten .

beste Verarbeitung

C} faterr ( yc/Le
Lüster - Rock SSSS " " ; 33 . 00

Rock 40 . 00
T? nrl - aus Seidentrikot mit reicher - vi

bogiger Gamierung . . . . ÖU . UU

Seidene Röcke JuKwon 58 . 00 an

J�uzcLerßU ' eUier
" K' inrlprtlpiH aus meliert , reinen Papier -

ü j Kam hergestellt , mit roten

cÄfifS 24 . 00 b » « Sem 43 . 00

Kinderkleid SsäfSärmSS
ISTÄÄ 30 . 00 8sbS. 54 . 00

Smokld eidchen «
47 00 « 59 . 00

aus seidenem japon , „ .
Backfisch - Kleid fla {a&jf

lüzsSM « 140 =00 S 150 . 00

r
TZl " J gnte Perlseide mit
XvlclQ gestickter Westen - QAki AA

gamitur

. . . . . . . . . . .

ZU3 . UU

Nachmittagskleid
aus sehr gutem Eolienne ,
elegante moderne Form
mit farbig . Stickerei und AA
Seide garniert .

. . . . .

.

Jackenkleid SÄg . . .
AA

Stoffen , zum Teil gefüttert . ZafcU . UU

Wollmantelkleid
gute Verarbeitung , mit - Q - y � « wn

WestpDg�tur . . W
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